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Reklameteil

FONDATION BEYELER «Intimes» Konzert des ehemaligen Genesis-Gitarristen Steve Hackett  

Akustische Wohlfühlmusik eines Genies
Steve Hackett live beim  
Gitarrenspiel zuzuhören,  
ist ein auditives Erlebnis.  
200 Gäste hatten im Beyeler- 
Museum das Privileg.  

Loris Vernarelli 

Steve Hackett ist gut gelaunt und das 
gibt er gleich nach dem fröhlich-weih-
nachtlichen Intro zu verstehen: «Wir 
machen heute eine akustische Show. 
Erwarten Sie also keine Tänzerinnen 
oder so.» Schon ist das Eis gebrochen, 
und die Herzen der 200 Konzertbesu-
cherinnen und -besucher erobert. Es 
wird nicht seine letzte Anmerkung 
bleiben: Das ehemalige Mitglied der 
britischen Band Genesis redet an die-
sem Abend in der Fondation Beyeler 
viel, was keinesfalls störend wirkt. Im 
Gegenteil: Seine aufschlussreichen 
Erklärungen zu den einzelnen Stü-
cken, das verbale Pingpong zwischen 
ihm und seinen kongenialen Mitstrei-
tern Roger King am Keyboard und 
Rob Townsend an Saxofon und Flöte 
sowie das Philosophieren über die gu-
ten alten Genesis-Zeiten («als ich noch 
jung war und ihr nicht einmal gebo-
ren») verleihen dem Auftritt jene ver-
trauliche Ausstrahlung, welche die 
Konzertreihe «An intimate evening 
with» im Beyeler-Museum verspricht. 

In einem charmanten, fast ge-
hauchten British English stimmte  
Hackett alsdann ein Loblied auf die 
akustische Musik an. Sie sei so anders 
als die elektrische, da nicht alles bom-
bastisch daherkomme. Man müsse 
sich vorsichtig herantasten und auch 
deshalb sei diese Art von Musik «gut 
für die Seele». Was er damit meinte, 
bekam das Publikum in den folgenden 
80 Minuten zu hören. Fast etwas non-
chalant kündigte der Gitarrist gleich 

zu Beginn ein Medley mit «Genesis 
stuff» an. Dass er mit «After the Orde-
al» aus dem Album «Selling England 
by the Pound» (1973) und dem wun-
derschönen «Hairless Heart» aus «The 
Lamb lies Down on Broadway» (1974) 
zwei der grössten Erfolge aus der An-
fangsphase der Band zum Besten gab, 
liess er unerwähnt. Verletzter Stolz 
oder gar Wut auf seine ehemaligen 
Musikerkollegen kann es offenbar 
nicht sein, wie auch verschiedenen 
Quellen zu entnehmen ist. 

«Um neue Wege zu gehen …»
Man schrieb das Jahr 1971, als Steve 

Hackett Anthony Phillips als Gitarrist 
von Genesis ersetzte. Das kraftvolle 
akustische Spiel und die einzigartige 

Gitarrenarbeit des heute 69-Jährigen 
hatten entscheidenden Anteil am 
durchschlagenden Erfolg der Band 
um Peter Gabriel, Phil Collins, Tony 
Banks und Mike Rutherford. Nur 
sechs Jahre nach seinem Eintritt ver-
liess der begnadete Gitarrist die Band 
nach dem Album «Wind & Wuthering» 
wieder, um eine eigene Solokarriere 
zu starten. Dass er nach so vielen Jah-
ren bei seinen Konzerten immer noch 
alte Genesis-Hits spielt, zeugt von der 
Bewunderung für seine damaligen 
Weggefährten. Den Grund, weshalb 
er die Band überraschend früh verlas-
sen habe, erklärte Hackett in einem 
früheren Interview so: «Um neue We-
ge zu gehen und mutig auf eigenen 
Beinen zu stehen.»

Doch zurück zum Konzert vom 
Donnerstag vergangener Woche. Im 
ersten Teil scheint es fast so, als wolle 
sich der Gitarrist nicht in den Vorder-
grund drängen. Oft begleitet er Roger 
King und Rob Townsend bloss oder 
überlässt ihnen die Bühne ganz, was 
die beiden ihm mit ungeheurer Spiel-
freude danken. Dass die drei Musiker 
ein eingeschworenes Team sind, wird 
insbesondere an ihrer Improvisati-
onskunst deutlich. Da wird die Song
reihenfolge flugs geändert, ein kurzes 
Solo eingebaut und die Gitarre unver-
mittelt gewechselt, die dann aber 
noch kurz gestimmt werden muss. 
«Für die, die sich fragen, was ich tue: 
Ich nehme gerade eine offene Stim-
mung in g-Moll vor», erklärt Hackett 
dabei. Als Zuschauer wähnt man sich 
in seinem Proberaum. Sehr persön-
lich, sehr intim.

Breites musikalisches Spektrum
Steve Hacketts technische Virtuo-

sität kommt in seinem Solopart voll 
zum Tragen. Spielend leicht tanzt er 
mit den Fingern über die Saiten und 
entlockt dem Instrument teils zarte, 
teils kräftige Töne. Seine Eigenkom-
positionen können unmöglich einem 
einzigen Genre zugeordnet werden: 
Seit Jahrzehnten bewegt sich der Brite 
nämlich innerhalb eines breiten mu-
sikalischen Spektrums, von Progres-
sive Rock über Blues und Jazz bis hin 
zur klassischen Musik. So überrascht 
es nicht, dass er das Konzert mit «Bac-
chus», einem jazzig-barocken Stück, 
beendet. 

Ein enttäuschtes «Oh» macht die 
Runde, als die Lichter des Saals ange-
hen. Die Zuschauerinnen und Zu-
schauer hätten gerne noch länger zu-
gehört und vielleicht mehr «Genesis 
stuff» erwartet. Doch ernüchtert ist 
am Ende niemand, denn es kommt 
selten genug vor, ein Genie bei der 
Arbeit erleben zu dürfen.

Ein Gitarrenvirtuose am Werk: Steve Hackett bezauberte das Publikum 
mit seiner Fingerfertigkeit.� Fotos: Mathias Mangold

Rob Townsend, Steve Hackett und Roger King (v.l.) unterhielten die 200 Gäste in der Fondation Beyeler bestens.
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Hausgeräucherter 
Lachs

in «label rouge»-Qualität, 
handgeschnitten oder  

Filet ganz

Mitten im Dorf –  
� Ihre Riehener Zeitung

MEINUNG

Herunterfahren
Die Advents­
zeit geht zu 
Ende. Seit 
über einem 
Monat jagen 
sich die Ange­
bote, Super­
angebote, 
Weihnachts-
Specials und 
weitere Aus­

wüchse unserer konsumgeilen 
Welt. Viele von uns, die wir im Job 
fast alle im Jahresendstress stecken, 
kaufen in unserer spärlich gewor­
denen Freizeit noch rasch all das 
«Nötige» zusammen, das es zum 
grossen Fest der Liebe braucht, 
damit wir uns nach der ganzen 
Hektik wenigstens auf etwas  
Besonderes freuen können.

Doch ist das wirklich das, was 
wir brauchen? Ein möglichst  
exklusives, im wahrsten Sinne des 
Wortes «wertvolles» Weihnachts­
geschenk für alle? Braucht es die 
alljährliche ultimative Weihnachts­
wunscherfüllung unter dem Weih­
nachtsbaum? Oder besteht das 
Wertvolle eines Familienfests wie 
Weihnachten nicht eher darin, für­
einander da zu sein, sich ganz ein­
fach füreinander Zeit zu nehmen?

Eine gute Freundin hat Anfang 
Dezember innert weniger Tage 
gleich beide Eltern verloren. Zwei 
sehr liebenswürdige, betagte Men­
schen, die im Geist noch so frisch 
und erfrischend jugendlich waren, 
dass man es gar nicht glauben 
mag. Und plötzlich steht die Welt 
still.

Es sollte das ganze Jahr Weih­
nachten sein, denke ich. Nicht, 
dass es jeden Tag Geschenke geben, 
das ganze Jahr hindurch kalt und 
dunkel sein sollte, nein. Aber eine 
Art Weihnachtsstimmung sollte 
da sein, wie ich sie mir vorstelle. 
Ein herzlicher, respektvoller Um­
gang miteinander. Da ein gutes 
Gespräch, dort ein guter Rat.  
Rücksicht statt kaltblütiger Egois­
mus und die Besinnung auf das 
Wesentliche. Herunterfahren statt 
Dauergas geben.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen allen fröhliche, ruhige und 
besinnliche Weihnachten und ver­
traue auch darauf, dass Sie uns 
unsere ausnahmsweise zweiwöchige 
Festtagspause, die uns sehr guttun 
wird, gönnen – und am Freitag,  
10. Januar 2020, geistig gestärkt 
und mit Neugier unsere erste Zei­
tung im neuen Jahr lesen werden.

� Rolf Spriessler

Intime Konzerte
lov. «An intimate evening with» ist 
eine von der Fondation Beyeler und 
Bayer gemeinsam präsentierte Kon-
zertreihe. Eingeladen werden Musi-
kerinnen und Musiker, die Pop- und 
Rockgeschichte geschrieben haben. 
Im Museum erleben die Zuschauer 
die Künstler hautnah in einer ganz 
eigenen Atmosphäre. Nach den 
hochgelobten Auftritten von Patti 
Smith im Jahr 2015, John Cale (2016) 
und Bryan Ferry (2018) folgte nun 
mit Steve Hackett ein weiterer Künst-
ler von internationalem Rang.

Das Riehener 
Zeitungsteam 
wünscht allen 

Leserinnen 
und Lesern 

fröhliche 
Weihnachten 

und einen 
guten Rutsch 
ins neue Jahr.
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SILVESTERFEUERWERK Das Spektakel über dem Rhein wartet mit Neuerungen auf

Musikalisch umrahmt, aber kürzer
rz. Anlässlich des 20. Jubiläums des 
Basler Silvesterfeuerwerks wird dieses 
am Rheinbord auf der Klein- und 
Grossbasler Seite zwischen Klingen-
talfähre und Mittlerer Brücke erstmals 
musikalisch untermalt. Die Zuschauer 
könnten sich auf eine Überraschung 
freuen, teilt das Präsidialdepartement 
mit. Zudem setzen die Organisatoren 
ein Zeichen bei der Umweltverträg-
lichkeit: Um eine Senkung der Fein-
staubbelastung zu bewirken, wird das 
Feuerwerk um ein Drittel reduziert.

Das Spektakel beginnt traditions-
gemäss um 0.30 Uhr. Die Kosten des 
Anlasses werden vom Basler Uhren- 
und Schmuckhändler Michele Parini, 
vom Swisslos-Fonds Basel-Stadt, vom 
Grand Hotel Les Trois Rois und vom 
Grand Casino Basel getragen. 

Auf dem Münsterplatz verläuft die 
Feier traditioneller und ruhiger. Diese 
beginnt um 23.30 Uhr mit dem Stadt-
posaunenchor. Die grosse Glocke des 
Martinturms wird zwischen 23.45 
und 23.55 Uhr das alte Jahr ausläuten. 
Das Einläuten des neuen Jahres er-
folgt traditionsgemäss mit allen Glo-
cken der Stadt. Der Kurzgottesdienst 
im Münster beginnt um 00.15 Uhr und 
endet um 00.30 Uhr. Die Organisato-
ren bitten die Personen, die Silvester 

gerne ausgelassen feiern und selbst 
Feuerwerk abbrennen möchten, sich 
auf dem Marktplatz oder an den 
Rheinufern einzufinden. Der Müns-
terplatz soll denjenigen vorbehalten 
bleiben, welche die Silvesternacht in 
einem besinnlichen Rahmen begehen 
möchten.

Die Mittlere Brücke wird ab 23 Uhr 
für den privaten Verkehr und ab 
23.30 Uhr für den öffentlichen Verkehr 
gesperrt. Die Besucherinnen und Besu-
cher werden gebeten, mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln in die Innenstadt 
zu fahren. Nach dem Feuerwerk bieten 
die BVB spezielle Spätfahrten an. 

Das Basler  
Silvesterfeuerwerk 

auf dem Rhein 
wird diesmal etwas  

kürzer ausfallen.
� Foto: zVg

Auf einen Blick
Einwohnerratssitzung 
vom 18. Dezember 2019

rs. Die Ratspräsidentin begrüsst als 
neues Ratsmitglied Matthias Moser 
(SVP).

Der Gemeinderat beantwortet 
die Interpellationen von Christian 
Heim (SVP) betreffend Vandalen-
akte und Handel mit Betäubungs-
mitteln im Freiraum Hinter Gärten 
und von Regina Rahmen (SP) zu ver-
unreinigtem Trink- und Grundwas-
ser in der Region Basel.

Für den zurückgetretenen Pascal 
Messerli (SVP) wird Ernst Stalder 
(SVP) in die Sachkommission Bil-
dung und Familie (SBF) gewählt.

Der Politikplan des Gemeindera-
tes für die Jahre 2020 bis 2023 wird 
zur Kenntnis genommen. Das Pro-
duktsummenbudget 2020, das bei 
Nettokosten von 122,70 Millionen 
Franken ein Defizit von 1,63 Millio-
nen Franken vorsieht, wird geneh-
migt. Der Rat setzt für die Steuerpe-
riode 2020 die Einkommenssteuer 
auf 40,0 % fest (wie im Vorjahr). Auf 
Antrag der Finanzkoordinations-
kommission (FiKoKo) wird die Ver-
mögensteuer mit 19:17 Stimmen um 
einen Prozentpunkt auf 46,0 % der 
vollen Kantonssteuer gesenkt.

Der dritte Bericht des Gemeinde-
rats zum Anzug von Hans Rudolf Lü-
thi (LDP) betreffend Regio S6 wird 
zur Kenntnis genommen. Der Anzug 
bleibt zur weiteren Berichterstat-
tung stehen.

Die Ratspräsidentin verliest das 
Rücktrittsschreiben von Daniel 
Wenk (FDP), der dem Rat knapp 
zwölf Jahre angehört hat.

EVP RIEHEN-BETTINGEN Gegen lineare Steuersenkungen

Ein unlogischer Schritt
rz. Als Reaktion auf die Annahme der 
Topverdiener-Steuerinitiative im Kan-
ton Basel-Stadt, die in den Landge-
meinden abgelehnt worden war, 
schlagen bürgerliche Parteien lineare 
Steuersenkungen vor. Insbesondere 
wird eine Kürzung der Vermögens-
steuer um ein Prozent verlangt. Wie sie 
in einer Medienmitteilung schreibt, 
lehnt die EVP Riehen-Bettingen diese 
linearen Steuersenkungen ab.

Eine Verminderung der Vermö-
genssteuern als Reaktion auf die An-
nahme der Topverdienersteuer sei un-
logisch, hält die Mittepartei fest. Deren 
Annahme habe eine Erhöhung der 
Einkommenssteuer zur Folge – die 
Einkommen würden also stärker be-
lastet, was auch für die EVP einer von 
mehreren Gründen gewesen sei, die 
Initiative abzulehnen. Mit der Sen-
kung der Vermögenssteuern werde 
dieser Effekt nicht ausgeglichen und 
möglicherweise auch gar nicht die 
Steuerzahlenden entlastet, welche von 
der Topverdienersteuer betroffen 
seien.

Die EVP weist darauf hin, dass die 
Gemeinde Riehen in den kommenden 
Jahren nach wie vor mit Budgetdefizi-
ten insbesondere im Bildungs-, Ge-
sundheits- und Sozialbereich rechne. 

Der für die Gemeinde erfreuliche Zu-
zug von Familien und die damit ver-
bundenen höheren Kinderzahlen 
dürften grosse Auswirkungen auf den 
Bildungsetat haben, dies sowohl bei 
den Investitionen wie bei den laufen-
den Kosten. Alleine die Wiedereinfüh-
rung der Einführungsklassen werde 
mit rund 500’000 Franken pro Jahr zu 
Buche schlagen, betont die EVP.

Die nicht prognostizierten Mehr-
belastungen des Haushalts durch ver-
schiedene Effekte müssten für den 
Gemeinderat früher oder später An-
lass sein, vom Regierungsrat eine neue 
Austarierung des Finanz- und Lasten-
ausgleichs zu verlangen. Für diese Ver-
handlungen hat der Gemeinderat laut 
EVP aber keine guten Karten, wenn er 
dabei eingestehen muss, dass die Ge-
meindefinanzen auch aufgrund von 
linearen Steuersenkungen nicht mehr 
im Lot sind.

Und schliesslich erinnert die Partei 
daran, dass die Forderungen der Mo-
tion Ponacz und Co. sowie des Anzugs 
Roth und Co. für eine gezielte steuerli-
che Entlastung des Mittelstands im-
mer noch im Raum stehen. Sie fordert 
den Gemeinderat deshalb «dringend» 
auf, hier seine Hausaufgaben zu ma-
chen.

S-Bahn-Tieflage  
wird geprüft
rs. In einem Zwischenbericht zu einem 
Anzug von Hans Rudolf Lüthi (LDP) 
teilt der Gemeinderat mit, dass der 
Zweckverband Wiesentalbahn eine 
Machbarkeitsstudie bezüglich Doppel-
spurausbau der Wiesentalbahnlinie 
zwischen Lörrach und Riehen in Auf-
trag geben wolle. An dieser Machbar-
keitsstudie werde sich die Gemeinde 
Riehen finanziell beteiligen und im 
Rahmen dieser Studie auch eine dop-
pelspurige Tieflage der Bahnlinie 
durchs Dorf prüfen lassen.

Ein Doppelspurausbau sei zur Rea-
lisierung des angestrebten 15-Minuten-
Taktes mit zusätzlichem Haltepunkt 
Lörrach Zentralklinikum nötig. «Sollte 
sich weiter konkretisieren, dass ein 
Doppelspurausbau zwischen Riehen 
Bahnhof und Lörrach nötig ist, muss 
eine Tieferlegung in Betracht gezogen 
werden, insbesondere da auch mit ei-
nem oberirdischen Spurausbau Inves-
titionen getätigt werden müssen», führt 
der Gemeinderat in seinem Bericht aus.

EINWOHNERRAT  Politikplan 2020–23 mit Produktsummenbudget 2020 und Gemeindesteuersätzen

Parlament reduziert die Vermögenssteuer
rs. Auf Antrag einer knappen Mehrheit 
der Finanzkoordinationskommission 
(FiKoKo) – und gegen den Willen des 
Gemeinderats – hat der Einwohnerrat 
am Mittwoch mit 19:17 Stimmen die 
Vermögenssteuer für die Steuerperi-
ode 2020 von 47 auf 46 Prozent der vol-
len Kantonssteuer gesenkt und die 
Einkommenssteuer auf 40 Prozent 
belassen. Ein CVP-Antrag, der sowohl 
Vermögens- als auch Einkommens-
steuer um je einen halben Prozent-
punkt hatte senken wollen, unterlag 
deutlich. Zuvor hatte der Rat das Pro-
duktsummenbudget für das Jahr 2020, 
das bei Nettokosten von 122,70 Millio-
nen Franken ein Defizit von 1,63 Mil-
lionen Franken vorsieht, mit 37:0 
Stimmen genehmigt. Durch die da-
nach beschlossene Vermögenssteuer-
senkung wird mit einem Einnahmen-
ausfall von 660’000 Franken gerechnet.

FiKoKo-Präsident Andreas Zap-
palà (FDP) hatte vor einem möglichen 
Wegzug guter Steuerzahler aus Riehen 
infolge der Annahme der kantonalen 
Topverdienersteuer gewarnt. Da sich 
die Riehener Stimmberechtigten ge-
gen diese Topverdienersteuer ausge-
sprochen hätten, rechtfertige es sich, 
dass Riehen durch einen Steuererlass 
auf Gemeindeebene ihre vermögen-
den Steuerpflichtigen entlaste. Der 
Einnahmenausfall werde auch durch 
einen Mehrertrag aus der kantonalen 
Topverdienersteuer in den Gemeinde-
finanzen sozusagen wieder ausgegli-
chen. Für die Steuersenkung gemäss 
FiKoKo-Vorschlag sprachen sich auch 
Dieter Nill (FDP), Eduard Rutsch-
mann (SVP) und Thomas Strahm 
(LDP) aus.

Mit dem Argument, man solle die 
Mehreinnahmen aus der kantonalen 
Topverdienersteuer an alle Riehener 
Steuerpflichtigen weitergeben, hatte 
Priska Keller (CVP) dafür geworben, 
die Vermögens- und die Einkom-
menssteuer um je einen halben Pro-
zentpunkt zu senken.

Strikt gegen eine Steuersenkung in 
irgendeiner Form hatte sich Heinz 
Oehen (SP) gewandt. Riehen sei kein 
Freistaat, der einfach durch ein Hin-
tertürchen eine kantonale Volksab-
stimmung auf seinem Gebiet aushe-
beln könne. Die Steuern sollten sich 
an der wirtschaftlichen Leistungsfä-
higkeit der Steuerpflichtigen orientie-
ren und da sei es durchaus gerechtfer-
tigt, dass Besserverdienende auch 
etwas mehr zahlen würden. Wenn 
schon eine Steuerentlastung ange-
strebt werden solle, so müsse diese 
den Mittelstand betreffen, der alleine 
schon durch die Krankenkassenprä-
mien in den letzten Jahren übermäs
sig stark belastet worden sei.

Jürg Sollberger (EVP) nannte den 
FiKoKo-Antrag «verantwortungslos», 
da er im vollen Bewusstsein erfolge, 
dass in verschiedenen Bereichen – na-
mentlich im Gesundheitswesen, in 

der Sozialhilfe und im Schulbereich – 
Mehrkosten zu erwarten seien. Aus
serdem sei die Initiative zur Entlas-
tung des Mittelstandes noch 
hängig  – weitere lineare Steuersen-
kungen seien unsozial. David Moor 
(Fraktion GLP) fügte an, mit ihrer 
Warnung vor einem dauerhaft zu tie-
fen Selbstfinanzierungsgrad und ei-
ner gleichzeitig beantragten Steuer-
senkung widerspreche sich die FiKoKo 
selbst.

Zu Beginn der Debatte hatte Ge-
meindepräsident Hansjörg Wilde das 
Parlament zu einer Mässigung seiner 
Ansprüche an Legislative und Verwal-
tung aufgerufen. Um die zahlreichen 
Grossprojekte, die gegenwärtig von 
Gemeinderat und Verwaltung vorbe-
reitet und realisiert würden, erfolg-
reich über die Bühne bringen zu kön-
nen, müsse man zusammenarbeiten 
und am selben Strick ziehen. Da ver-
trage es keine «Turnübungen», mit de-
nen das Parlament die Verwaltung zu-
sätzlich belaste. Wilde appellierte an 
die Kompromissbereitschaft der Parla-
mentsmitglieder. Im Interesse eines 
grossen Ganzen müsse man als Parla-
mentsmitglied bereit sein, auch ein-
mal eine Sache zu akzeptieren, wenn 
man damit vielleicht nicht zu hundert 
Prozent einverstanden sei.

Mit einem Gemeindehaushalt, der 
für das kommende Jahr erstmals über 
120 Millionen Franken liegen werde, sei 
man in eine neue Dimension vorgestos
sen, so Wilde weiter. Man habe vom 
Kanton grosse und wichtige Aufgaben 
übernommen und im Sinne eines Auto-
nomiegewinns sei dies auch richtig ge-
wesen. Damit sei aber auch eine grosse 
Verantwortung verbunden.

In der Debatte über die Schwer-
punkte, die der Gemeinderat in sei-

nem Politikplan für die Jahre 2020 bis 
2023 gesetzt hat, war viel Positives zu 
hören. Und doch wurden von den 
Fraktionen weitere Wünsche geäus
sert. Priska Keller (CVP) forderte vom 
Gemeinderat «mehr Visionen» zum 
Beispiel für ein neues Gemeindehaus, 
eine Optimierung des Landgasthof
areals, die Gewerbeüberbauung beim 
Hörnli, die Entwicklung des Stetten-
felds oder die Neugestaltung des  
S-Bahnhofs Riehen.

Jürg Sollberger (EVP) erinnerte an 
das grosse Entwicklungspotenzial an 
der Bahnhofstrasse und forderte mehr 
Bewegung im Energiesektor – etwa 
mit mehr Fotovoltaikanlagen auf Ge-
meindeliegenschaften und der For-
cierung einer zweiten Geothermie-
bohrung. Ins selbe Horn stiess Heinz 
Oehen (SP). Insbesondere bei den 
Schulhäusern böten sich Fotovoltaik-
projekte an und schon lange fällig 
wäre auch eine Aufwertung der Röss-
ligasse.

Die Kritik von Dieter Nill (FDP), die 
Verwaltung werde mit zahlreichen 
zusätzlichen Stellen aufgebläht, kon-
terte Gemeindepräsident Hansjörg 
Wilde damit, das Wachstum der Ver-
waltung finde nur im Bereich Bildung 
und Familie statt, wo es mehr zu tun 
gebe und wo soeben eine neue Struk-
tur etabliert worden sei.

Betreffend Initiative zur Familien-
entlastung habe der Gemeinderat 
eine entsprechende Ordnung formu-
liert und diese bereits Mitte Oktober 
den zuständigen kantonalen Stellen 
zur Prüfung übergeben, erklärte Ge-
meinderat Daniel Albietz. Der Ge-
meinderat habe diesbezüglich also 
seine Aufgabe erfüllt. Der Bericht des 
Kantons werde auf Ende Februar 2020 
erwartet.

An der Bahnhofstrasse liegen mit dem ehemaligen Restaurant Schützengarten, 
dem Gemeindehaus, dem Weissenbergerhaus, dem Bahnhof und dem ehemali-
gen Landi-Gebäude Liegenschaften mit Entwicklungspotenzial.� Foto: Rolf Spriessler

INTERPELLATIONEN

Sauberes Trinkwasser 
und kein Drogenhandel
rs. «Die Grundwasserbelastungen der 
Firma Rohner haben keinen Einfluss auf 
die Trinkwasserproduktion der IWB 
und der Hardwasser AG, da die Wasser-
fassungen ausserhalb des verunreinig-
ten Gebiets liegen. Das Trinkwasser 
kann weiterhin bedenkenlos konsu-
miert werden. Das hat auch der Kantons
chemiker Basel-Stadt, der für die  
Lebensmittelsicherheit und die Trink-
wasserkontrolle zuständig ist, bestätigt. 
Die Trinkwasser-Höchstwerte werden 
und wurden auch in der Vergangenheit 
nicht überschritten», sagte Gemeinde-
rat Daniel Hettich in seiner Antwort auf 
eine Interpellation von Regina Rahmen 
(SP).

Hintergrund der Interpellation ist, 
dass die IWB am 13. November mitge-
teilt hatte, dass im Rheinwasser die 
krebserregende Substanz Ethyldime-
thylcarbamat festgestellt worden sei. 
Inzwischen ist durch Recherchen des 
Regionaljournals Basel von Radio SRF 
bekannt geworden, dass dieser Stoff seit 
2004 durch die Bayer Schweiz AG in den 
Rhein gelangt ist.

Auf die Trinkwasserqualität in Rie-
hen habe dieser Vorfall überhaupt kei-
nen Einfluss, führte Hettich aus. Und 
die Wasserqualität der Wiese werde vom 
Amt für Umwelt und Energie als gut ein-
gestuft, vergleichbar mit derjenigen von 
Birs und Rhein. Mit verschiedenen re-
gelmässigen Kontrollen sei sicher
gestellt, dass auch Verunreinigungen  
entdeckt würden, wenn diese aus-
schliesslich das Riehener Netz betreffen 
würden.

Christian Heim (SVP) hatte sich in 
einer Interpellation über vermutete 
Vandalenakte und Fälle von Betäu-
bungsmittelhandel im Freiraum Hinter 
Gärten erkundigt. Gemeindepräsident 
Hansjörg Wilde stellte aufgrund von Ab-
klärungen der Polizei und Beobachtun-
gen der Mobilen Jugendarbeit fest, dass 
es diesbezüglich keine grösseren Prob-
leme gebe. Gemäss der letzten «table 
ronde Jugendarbeit» vom 10. Dezember 
sei die Situation aller Areale – auch des 
Freiraums Hinter Gärten – in den ver-
gangenen Monaten grundsätzlich un-
problematisch gewesen. Im laufenden 
Jahr habe es laut Staatsanwaltschaft 
keinen einzigen Fall von Betäubungs-
mittelhandel im Umfeld von Schulhäu-
sern gegeben und laut Kantonspolizei 
und Mobiler Jugendarbeit seien auch 
keine herumliegenden Spritzen und 
dergleichen gefunden worden.

Auf eine etwas verstärkte Ver-
schmutzung rund um das Schulhaus 
Hinter Gärten habe die Gemeindegärt-
nerei Riehen reagiert, indem sie die 
Grünanlage nun zweimal statt nur ein-
mal pro Woche durch das Arbeitsinteg-
rationsprogramm reinigen lasse. Die 
Nutzung des Areals Hinter Gärten laufe 
grundsätzlich gut und es werde vor al-
lem von Kindern, Jugendlichen und Fa-
milien als neuer Freiraum sowie als 
Grünanlage für das Quartier genutzt.
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CARTE BLANCHE

Keine Sorgen!

Daniel Thiriet

Engel Hubertus 
verteilte die Auf­
träge an seine 
Engelschar: «Die 
Firma schickt 
Euch in jene 
Dörfer auf der 
Welt, die zur 
Weihnachtszeit 
den Besuch ei­
nes Engels drin­
gend benötigen. 
Spendet Liebe, 

Geborgenheit, Sicherheit und Wärme 
für die ganzen Menschen in jenem 
Dorf und kommt danach zurück und 
berichtet!» Und auf einmal schwirr­
ten Tausende von Engeln hinunter 
auf die Erde. Engel Klara blieb zu­
rück. Hubertus sprach: «Na, Klara, 
keinen Auftrag erhalten? Dann flieg 
hinunter nach Riehen bei Basel. Da 
wird so viel gejammert! Es habe zu 
viele Baustellen, es gebe zu viel Ver­
kehr, da werde jeder grüne Fleck zu­
gebaut. Die Menschen jammern viel 
und die Kolumnisten der Zeitung – 
besonders einer – meckern regelmäs­
sig. Schau mal, was Du da machen 
kannst.» Engel Klara verstand und 
flog flugs nach Riehen bei Basel. 

Sie landete auf dem Dorfplatz vor 
dem Gemeindehaus und sah, wie die 
Menschen glücklich und zufrieden, 
mit roten Bäckchen vor einem Zelt 
standen und Glühwein tranken. El­
tern mit ihren geschenkbeladenen 
Kindern standen auf dem Platz ge­
genüber und suchten sich einen 
Weihnachtsbaum aus. Wenige Autos 
fuhren im Schritttempo durchs Dorf 
und ein Lenker winkte sogar einer 
älteren Frau, damit sie die Strasse 
überqueren konnte. Engel Klara flog 
weiter und sah eine Buchhandlung, 
in der Menschen Bücher kauften. Da­
neben eine schön dekorierte Papete­
rie, in der die Leute Geschenkpapier 
und Kerzen erstanden. Vor dem gros­
sen Laden gegenüber sass ein Mann 
und spielte Handorgel und keiner 
ging vorüber, ohne ihm eine Münze 
in den Hut zu werfen. 

Weiter vorne hielten Kinder an ei­
nem Tisch selbstgemachten Kuchen 
feil. Eine weitere Gruppe Kinder mit 
roten Mützen spielte mitten im Dorf 
auf grossen Marimbas. Es gab Tee 
und Gutzi, gratis. Engel Klara flog 
nun noch durch die abendlichen 
Strassen und Gassen und bestaunte 
die unzähligen Lichter und Figuren, 
die die Menschen zur Feier der Weih­
nachtszeit aufgebaut hatten. Danach 
flog er himmelwärts und setzte sich 
wieder auf seine Wolke. 

Als Engel Hubertus kam und 
fragte, ob der Auftrag zugunsten des 
Dorfes Riehen ausgeführt worden 
war, antwortete Engel Klara: «Den 
Menschen da unten geht’s gut. Viel, 
viel besser als vielen anderen auf die­
ser Welt. Wir müssen uns keine Sor­
gen machen. Frohes Fest, Hubertus!»
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Daniel Thiriet lebt und engagiert 
sich in Riehen.

AUSZEICHNUNG Die 31-jährige Selina Baumann wurde letzte Woche mit dem Kunst Preis Riehen geehrt

Keramik aus einer anderen Welt
Der mit 6000 Franken dotierte 
Kunst Preis Riehen wurde ver­
gangene Woche an die junge 
Künstlerin Selina Baumann 
verliehen.

Nikolaus Cybinski

Shakespeare entführt uns Zuschauer 
in seiner Komödie «Ein Sommer­
nachtstraum» in Oberons und Tita­
nias Elfenwelt. Dort umschwirren uns 
plötzlich Puck, Bohnenblüte, Spinn­
web, Motte und Senfsamen. Über­
rascht und erstaunt erleben wir, dass 
die Wirklichkeit, die wir so festgezurrt 
haben, zu unerwarteten Kapriolen im­
stande ist. So erging es mir, als ich 
mich im zweiten Obergeschoss des 
Kunst Raums Riehen von Madalin, 
Jinx, Liboa, Uras, Millau und Utz um­
stellt sah. «Wo bin ich denn hier gelan­
det?», fragte ich mich überrascht und 
meine Blicke betasteten die bizarren 
Gestalten. Die Frage war rasch beant­
wortet: Sie sind Selina Baumanns in 
diesem Jahr in Aufbaukeramik ge­
formte Skulpturen, für die sie am Don­
nerstag vergangene Woche im Kunst 
Raum Riehen im Rahmen einer klei­
nen, intimen Feier mit dem Kunst Preis 
Riehen 2019 ausgezeichnet wurde.

Wer ist die Keramikerin Selina Bau­
mann? Sie wurde 1988 in Wattwil ge­
boren, machte ein Bachelorstudium in 
Bildender Kunst an der Zürcher Hoch­
schule der Künste und beendete ihre 
Ausbildung 2014 mit einem Masterstu­
dium an der Hochschule für Bildende 
Kunst in Hamburg. Sie lebt und arbei­
tet in Basel und, wie ihre Madalin, 
Jinx, Liboa, Uras, Millau und Utz ver­
raten, ist sie eine ganz ungewöhnliche, 
einfallsreiche, eigensinnige Kerami­
kerin, gleichsam ein Unikat in ihrem 
Metier. Denn wer über die populären 
Töpfermärkte mit offenen Augen 
schlendert, ist jedes Mal überrascht 
über die Fülle der keramischen Gefäl­

ligkeiten, die nicht selten die Grenze 
zum ambitionierten Kitsch über­
schreiten.

Raue, grobe,  
schmucklose Oberflächen
Selina Baumanns mannsgrosse 

Tonskulpturen lassen alle tradierten 
Vorstellungen von Keramik, die ja kon­
ventionell weitgehend als Gefässkera­
mik verstanden und von «Keramik­
freaks» kennerhaft an der Raffinesse 
der Glasuren gemessen wird, hinter 
sich. Ihre Oberflächen sind rau, auch 
grob, bewusst schmucklos und zeigen 
deutlich die Spuren ihrer formenden 
Hände. Es ist unmöglich, begrifflich 
und sprachlich zu fixieren, was oder 
wer diese Artefakte sind. Gestaltähnli­
che Wesen? Kopflose Körper? Noch nie 

zuvor gesehene Konstrukte aus dem 
Bereich einer noch unbekannten 
Technik? Laudatorin und Jurymitglied 
Kiki Seiler-Michalitsi wagte keine fest­
legende Antwort und behalf sich mit 
dem Verweis auf Louise Bourgeois’ 
vielgestaltige Formenwelt und auf 
Hans Bellmers «Sexualvisionen und 
surrealistischen Provokationen». 

Man könnte Selina Baumanns 
Skulpturen daher auch so sehen: Dass 
sie einfach kommentarlos dastehen, 
überraschen, Staunen, auch Verwun­
derung erregen und jede begrifflich 
einordnende Interpretation nur an­
deuten. Darüber hinaus aber den Fan­
tasien wie in Oberons/Titanias Reich 
freien Lauf lassen. Und das macht es so 
spannend, Madalin, Jinx, Liboa, Uras, 
Millau und Utz zu begegnen.  

Kiki Seiler- 
Michalitsi übergibt 

Künstlerin Selina 
Baumann Blumen 

und Urkunde,  
beobachtet von 

der Riehener  
Gemeinderätin 
Christine Kauf-

mann.
 � Foto: Philippe Jaquet

Bisherige Preisträger
rz. Der vom Basler Architektur- 
büro Burckhardt+Partner gestif­
tete Kunst Preis Riehen wurde in 
diesem Jahr bereits zum fünften 
Mal verliehen. Die bisherigen Preis­
träger sind Matthias Liechti (2015), 
Martin Chramosta (2016), Paul 
Takács (2017), Anna Diehl (2018) 
und eben Selina Baumann. In der 
Jury des Kunst Preises sitzen Künst­
lerin Sonja Feldmeier, Galerist Do­
minik Müller, Claudia Pantellini, 
Leiterin Fachbereich Kultur Rie­
hen, Kuratorin Kiki Seiler-Micha­
litsi sowie Samuel Schultze, CEO 
Burckhardt+Partner.

RENDEZ-VOUS MIT ... Lukas Wassmer, Armwrestler und Mitorganisator eines Wettkampfs im Januar 

Begeistert von seinem neuen Hobby  
«Wer kein Gruppensport-Typ ist, son­
dern sich lieber individuell weiterent­
wickelt und trotzdem den Kontakt mit 
anderen Athleten pflegen will, ist beim 
Armwrestling genau richtig.» In Sa­
chen Armdrücken, wie diese Sportart 
umgangssprachlich heisst, kennt sich 
Lukas Wassmer gut aus. Zwar übt der 
Riehener sie erst seit einem knappen 
Jahr aus, dafür aber mit sichtlich gros­
ser Freude. Er trainiert seither zwei­
mal in der Woche im Basler Verein 
«Underground Armsport» und gehört 
mittlerweile sogar zum Vorstand.

Aber ist Armdrücken überhaupt 
eine Sportart? Wassmer gibt zu: «Diese 
Frage hören wir oft.» Schnell kann er 
sich jedoch mit Argumenten verteidi­
gen. Armwrestling sei keine blosse 
Machtdemonstration in einer Beiz, 
sondern laufe geregelt ab, sehe regel­
mässige Trainings vor und habe viel 
mit Technik zu tun. Von daher reiche 
es nicht aus, wenn man nur einen gro­
ssen Bizeps habe, schmunzelt der 
27-Jährige. 

Die Regeln des Wettkampfs sind 
einfach: Die Athleten treten stehend 
gegeneinander an und haben mit der 
freien Hand einen Griff zu berühren. 
Gewonnen hat jener, der den Arm des 
Gegners seitlich hinunterdrückt – das 
kann wenige Sekunden bis mehrere 
Minuten dauern. Die Einteilung der 
Gruppen erfolgt nach Gewichtsklas­
sen, wobei jede Sportlerin und jeder 
Sportler nur gegen die eigene oder eine 
höhere Gewichtsklasse antreten darf. 
Nicht nur die Arme, sondern der ganze 
Körper kommen nämlich zum Ein­
satz. Es sei wichtig, erklärt Lukas 
Wassmer, den Gegner am Handgelenk 
gut zu greifen und seine Technik zu 
durchschauen. Auf den respektvollen 
Umgang werde besonders viel Wert ge­
legt, unter anderem auch um zu zei­
gen, dass Armwrestling nicht aggres­
siv sei. In diesem Sinne gebe man dem 
Gegner vor jedem Wettkampf die 
Hand und gratuliere anschliessend 
dem Gewinner, sagt der Riehener.

Pokal, Ruhm und Ehre
Apropos Wettkampf: Momentan ist 

für Wassmer und die übrigen sechs 
Mitglieder des Vereins hartes Training 
angesagt. Denn am 11. Januar findet 
im Parkrestaurant Lange Erlen die 
«Underground Challenge 2.0» statt. Es 
ist bereits die zweite, die der Verein or­
ganisiert. Rund 60 Athleten aus der 
Schweiz sowie aus Deutschland und 
Holland werden an diesem Tag erwar­
tet. Der Sieger könne sich auf einen 
glänzenden Pokal freuen und natür­
lich auf viel Ruhm und Ehre, betont der 
27-jährige Mitorganisator. Der Anlass 
ist für alle interessierten Besucherin­
nen und Besucher offen.

Für Lukas Wassmer wird es sozusa­
gen ein Heimspiel sein. Er ist im Tier­
park aufgewachsen, weshalb er das 
Lokal für den Anlass vorgeschlagen 

hat. Aufgrund der Nähe zu Deutsch­
land sei die Lage auch für die auslän­
dischen Gäste perfekt, zudem gebe es 
viele Parkmöglichkeiten, begründet er 
die Entscheidung. Er sei dankbar, dass 
Geschäftsführer Robert Leibrecht sich 
offen für den Anlass gezeigt habe. Und 
fährt fort, während er in Richtung 
Tierpark zeigt: «Es war ein Traum, als 
Kind hier aufzuwachsen.» Nun wohnt 
Wassmer zwar nicht mehr bei seinen 
Eltern im Tierpark, aber immer noch 
in Riehen. Auf die Ruhe und die Nähe 
zur Natur habe er nicht verzichten 
wollen.

Seine Liebe zu den Tieren, in deren 
unmittelbarer Nähe der Riehener auf­
gewachsen ist, zeigt sich bis heute. Ob­
wohl er allergisch gegen Fell sei, habe 
er auch in seinen eigenen vier Wänden 
Tiere haben wollen. «Ich entschied 

mich deshalb für einige Schlangen 
und Echsen», sagt er zufrieden. Seine 
künftige Frau, mit der er zusammen­
wohnt, sei Tierpflegerin und komme 
deshalb mit den speziellen «Mitbe­
wohnern» ganz gut zurecht. Die Be­
schäftigung mit Reptilien habe ihn 
schon immer sehr fasziniert.

Sport im Abseits
Nun aber zurück zu seinem ande­

ren «aussergewöhnlichen» Hobby, wie 
Lukas Wassmer schmunzelnd sagt. 
Der Gedanke, dass Armwrestling et­
was Ausgefallenes sei, stehe übrigens 
auch hinter dem Vereinsnamen «Un­
derground Armsport». Im Gegensatz 
zu anderen Sportdisziplinen hätten 
Armwrestler keine Hallen zur Verfü­
gung und trainierten deswegen in Kel­
lern oder Garagen. «Wir sind also eher 
etwas abseits der anderen Sportarten», 
erklärt er. Der Präsident des vor drei 
Jahren gegründeten Vereins sei der 
Schwager seiner künftigen Frau und 
mehrfacher Schweizer Meister. Durch 
ihn sei er dann schliesslich auch zum 
Armwrestling gekommen. Zuvor habe 
er sich nicht sportlich damit auseinan­
dergesetzt, nur ab und zu «zum Spass 
mal mitgemacht». Mit Krafttraining 
und diversen Kampfsportarten habe er 
sich aber früher schon gerne beschäf­
tigt.

Für Lukas Wassmer, der vom Beruf 
her Strassenbauer ist, bleibt Arm­
wrestling ein Hobby. Die besten Athle­
ten seien natürlich jene, die sich beruf­
lich damit beschäftigen könnten, 
schwärmt er. In der Regel kämen sie 
aus den Ostblockländern und würden 
auch gesponsert. Hierzulande hätten 
Armwrestler jedoch alle Kosten selber 
zu tragen. Zum Beispiel, wenn es da­
rum gehe, Räume zu mieten oder die 
Wettkampfstätten zu erreichen, die oft 
im Ausland lägen. Trotzdem liebt der 
27-Jährige sein neues Hobby: «Ich 
lerne meinen Körper neu kennen und 
kann ihn so an seine Grenzen brin­
gen.»� Nathalie Reichel

Lukas Wassmer freut sich schon auf den Wettkampf, der in drei Wochen in 
einer ihm vertrauten Umgebung stattfinden wird.� Foto: Nathalie Reichel
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Heimnetz-Sicherheit
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73% der Schweizer Internet-Router
brauchen Pflege
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Bücher, die Sie nicht mehr 
brauchen, hole ich gratis ab. 

A. Mächler 079 949 32 85 R
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Haushaltapparate + Küchen

 U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf
Haushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux,
Bosch, Gaggenau, Bauknecht

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage,

und Garantien
• Eigener Kundenservice

Inserat 7sp x 120mm  (202x120mm)

Waschmaschine 
WWR 800-60 CH
• Power Wash
• TwinDos
• 9 kg Ladung
• 30 kWh / p.a.

Angebot gilt
solange Vorrat!

Gerät erhältlich 

bereits ab

529.–
Aktion gültig bis 

31. 12. 2019

Die mit

de roote
Auto!

Weihnachtsaktion!  
Miele Staubsauger Innovative 3in1-Funktion für höchste Flexibilität. 
So leistungsstark wie ein herkömmlicher Staubsauger. Austauschbarer 
Li-Ion-Akk, für bis zu 60 Min. Laufzeit. Wartungsfreier Hygiene Lifetime Filter. 
Breite Elektrobürste für alle Bodenbeläge.

Spezialpreis

1690.–
statt 2490.–

Aktion gültig bis 

31. 12. 2019
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In würdigem Rahmen Abschied nehmen 

Der Verlust eines lieben Menschen ist immer 

sehr schmerzhaft. Wir empfehlen uns für ein 

Abschiedsessen nach Ihren Wünschen und 

unterstützen Sie gerne in der Planung. 

Telefon 061 426 11 96

Restaurant Rosis Garten · Rauracherstr. 111 · 4125 Riehen

Nur wenige 

Schritte 

vom Friedhof 

am Hörnli

Jetzt ist Zeit  
für Rosenmist!

Viva Gartenbau
061 601 44 55
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Bist du auf der Suche nach einem lebenswerten Ort, 
nach einer Oase mit Sicherheit und Unterstützung, 
wo du sie brauchst und Freiraum, wo du dich entfalten 
kannst? Konfessionsneutral, sozial und kompetent 
biete ich dir in Riehen eine Wohnmöglichkeit in 
Wohngemeinschaft.
Melde dich, du bist in jedem Alter willkommen, 
auch an Weihnachten. Tel. 061 311 92 43
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Suchen Sie noch  
ein passendes  
Weihnachtsgeschenk?  
Überraschen Sie ihre  
Liebsten mit einem  
Geschenkabo  
der Riehener Zeitung.

Lieferadresse

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.: 

PLZ/Ort: 

Rechnungsadresse

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.: 

PLZ/Ort: 

Unterschrift: 

Riehener Zeitung AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen
Telefon 061 645 10 00 | inserate@riehener-zeitung.ch | www.riehener-zeitung.ch

Jahresabo für Fr. 80.–  
(übrige Schweiz  
für Fr. 84.–) 
verschenken

Kirchenzettel
vom 22. Dezember 2019 bis 11. Januar 2020

Evang.-ref. Kirchgemeinde Riehen-Bettingen
Weitere Infos siehe unter: www.riehen-bettingen.ch

Dorfkirche
So, 22. Dez. 10.00  Gottesdienst zum 4. Advent 

mit festlicher Musik, Pfarrer 
Dan Holder,  Jahresabschluss 
des Kinderträffs im Meierhof, 
Kinderhüte im Pfarrsaal, Kir-
chenkaffee im Meierhof 

Di, 24. Dez. 10.00  Ökumenischer Gottes-
dienst, Pflegeheim zum 
Wendelin

  17.00  Heiligabendgottesdienst auf 
dem Gottesacker, Pfarrerin 
Martina Holder

  22.00  Christnachtfeier am Heilig-
abend, Pfarrer Dan Holder, 
Musikalische Begleitung 
von Harfe (Rebecca Lien-
hard) und Orgel (Bruno 
Haueter)

Mi, 25. Dez. 10.00  Weihnachts-Gottesdienst, 
Predigt und Abendmahl: 
Pfarrer Dan Holder. Kinder-
hüte im Pfarrsaal. 

So, 29. Dez. 10.00  Gottesdienst, Pfarrerin 
Martina Holder, Kinderhüte 
im Pfarrsaal, Kirchenkaffee 
im Meierhof

Di, 31. Dez. 23.30  Silvestergottesdienst zum 
Übergang ins neue Jahr,  
anschliessend spielt der  
Posaunenchor CVJM vor der 
Kirche, Neujahrsumtrunk.

So, 5. Jan. 10.00  Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrerin Martina  
Holder, gemeinsamer An-
fang mit dem Kinderträff, 
Kinderhüte im Pfarrsaal, 
Kirchenkaffee im Meierhof 

Mo, 6. Jan.  6.00  Morgengebet, Pfarrkapelle
   9.00  Spielgruppe Arche Noah, 

Pfarrsaal
Do, 9. Jan. 10.00  Ökumenischer Gottes-

dienst, Pflegeheim zum 
Wendelin

  12.00  Mittagsclub Meierhof
  19.00  Jahresanfang der ökumeni-

schen Frauengruppe, Pfar-
reiheim St. Franziskus

Fr, 10. Jan.  6.00  Morgengebet, Dorfkirche
Kirche Bettingen
So, 22. Dez. 10.00  Gottesdienst mit 

Wunschliedern, Predigt: 
Pfarrer Stefan Fischer. Pre-
digttext: Lukas 1, 
26–38,Kinderhüti und 
Sonntagsschule

Di, 24. Dez. 16.00  Familiengottesdienst an 
Heiligabend. Predigt: Pfar-
rer Stefan Fischer. Der Got-
tesdienst wird von Kindern 
mitgestaltet. Die Sonntags-
schule führt das Stück «Der 
Weihnachtsspatz» auf.

  17.30  Festgottesdienst an Heilig-
abend, Pfarrer Stefan 
Fischer, Der Bettinger  
Ad-hoc-Chor und ein klei-
nes Theaterstück berei-
chern diesen festlichen Got-
tesdienst.

So, 29. Dez. 10.00  Der Gottesdienst findet in 
der Dorfkirche statt.

Di, 31. Dez. 18.00  Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Dr. Stefan Felber

So, 5. Jan. 10.00  Gottesdienst, Diakonissen-
Mutterhaus St. Chrischona. 

Predigt: Pfarrer Stefan 
Fischer, Predigttext: Mar-
kus 9,24

  19.30  Abendgottesdienst, Pfarrer 
Stefan Fischer, Thema: 
«Aarons Segen»

Di, 7. Jan. 12.00  Mittagstisch im Café Wendelin
  20.00  Gesprächskreis westliche 

Kulturgeschichte: Thema: 
Aktive Sterbehilfe, Leitung: 
Pfarrer Stefan Fischer.

  21.45  Abendgebet für Bettingen
Mi, 8. Jan.  9.00  Frauenbibelkreis
Do, 9. Jan.  8.30  Spielgruppe Chäfereggli
   8.30  Mothers in Prayer (MIP)
  15.00  Elterncafé

Kornfeldkirche
So, 22. Dez. 10.00  Gottesdienst mit dem Jodel-

terzett HEIMARO Predigt: 
Pfarrerin Marianne Graf-
Grether, Predigttext: Ihr  
Füsse – wohin? Lk 1, 78–79. 
Der Kinderträff feiert  
Weihnachten

Di, 24. Dez. 17.00  Gottesdienst an Heilig-
Abend, Pfarrerin Audrey 
Drabe

Mi, 25. Dez.  6.00  Kurrendesingen, Anschlies-
send Frühstück im Andre-
ashaus 

  10.00  Weihnachtsgottesdienst 
Predigt und Abendmahl: 
Pfarrer Andreas Klaiber.  
Mitwirkung: Kirchenchor 
Kornfeld und Musik  
Ensemble

Di, 31. Dez. 18.00  Silvesterparty für Gross und 
Klein im Kornfeld,  
Anmeldung bis zum 26. Dez. 
an maya.frei@erk-bs.ch

So, 5. Jan. 10.00  Gottesdienst, Pfarrer And-
reas Klaiber, wortloser Ge-
sang von Marianne Wie-
land, Kinderträff

Mo, 6. Jan. 18.00  Roundabout, Tanzgruppe 
für Mädchen

Di, 7. Jan. 14.30  Spielnachmittag 
für Familien

Do, 9. Jan.  9.00  Bibelkreis
  12.00  Mittagsclub Kornfeld
  20.15  Kirchenchor Kornfeld
Sa, 11. Jan. 19.15  Teenagergruppe Kornfetti

Andreashaus
Di, 24. Dez. 17.00  Familiengottesdienst mit 

Bildern von Otto Dix mit 
Pfarrer Andreas Klaiber 

Mi, 25. Dez. 6.00  Kurrendesingen, anschlies-
send Frühstück

So, 29. Dez. 10.00  Abschiedsgottesdienst mit  
Pfarrerin Audrey Drabe

Mi, 8. Jan. 14.30  Senioren-Kaffikränzli
Do, 9. Jan,  8.00  Andreas-Café
  18.00  Nachtessen für alle
  19.15  Impuls am Abend, Pfarrer 

Andreas Klaiber.
Diakonissenhaus
So, 22. Dez. 19.30  Abendmahlgottesdienst, 

Pfr. HR Bachmann
Di, 24. Dez. 20.00  Gottesdienst am Heiligen 

Abend, Sr. Doris Kellerhals,, 
Pfrn.

Mi, 25. Dez. 09.30  Gottesdienst an Weihnach-
ten mit Abendmahl,  
Sr. Brigitte Arnold, Pfrn.

Fr, 27. Dez. 17.00  Vesper zum Arbeits-Wo-
chenschluss

So, 29. Dez. 09.30  Gottesdienst Pfr. S. Grosse

Di, 31. Dez. 20.00  Gottesdienst an Silvester mit 
Abendmahl Sr. Brigitte  
Arnold, Pfrn.

Mi, 1. Jan. 09.30  Gottesdienst an Neujahr,  
Sr. Doris Kellerhals, Pfrn.

Fr, 3. Jan. 17.00  Vesper zum Arbeits-Wo-
chenschluss

So, 5. Jan, 09.30  Gottesdienst Pfr. W. Vogt

Freie Evangelische Gemeinde Riehen
Begegnungszentrum Erlensträsschen 47, 
www.feg-riehen.ch
So, 22. Dez. 17.00  Gottesdienst Kirche 

St. Chrischona mit  
einfachem Znacht

Mi, 25. Dez. 10.00  Weihnachtsgottesdienst
  10.00  Kinderhüte
So, 29. Dez. 10.00  Gottesdienst mit Roli Staub
  10.00  Kinderhüte
Mi, 1. Jan, 15.30  Neujahrs-Gottesdienst mit 

Roli Staub
   Kinderhüte
So, 5. Jan. 10.00  Gottesdienst (Serie – 10 

Worte – 6. Gebot) mit Roli 
Staub

   Bärentreff / Kids Treff
  12.00  phosphor mit Zmittag
Di, 7. Jan. 18.00  Gemeinschaftsabend für 

Verwitwete mit feinem 
Znacht und Gesellschafts-
spielen

Do, 9. Jan. 09.30  Café Binggis (Eltern-Kind-
Café)

  12.00  Mittagstisch 50+
Fr, 10. Jan. 18.00  17+: Karaoke-Abend  

(Treffpunkt Meierhof)
Sa, 11. Jan. 19.00  phosphor

Röm.-kath. Kirche St. Franziskus
So, 22. Dez. 10.30  Eucharistiefeier mit Kinder-

feier während dem Gottes-
dienst

Mo, 23. Dez. 15.00  Rosenkranzgebet
Di, 24. Dez. 17.00  Familien-Weihnachtswort-

gottesdienst mit dem Weih-
nachtskinderchor

  23.00  Christmette
Mi, 25. Dez. 10.30  Weihnachtsorchestermesse: 

Der Kirchenchor St. Franzis-
kus singt die Messe in B-Dur 
für Chor und Orchester von 
Luigi Cherubini.

Sa, 28. Dez. 17.30  Eucharistiefeier 
am Vorabend

So, 29. Dez. 10.30  Eucharistiefeier – Fest der 
Heiligen Familie

Mo, 30. Dez. 15.00  Rosenkranzgebet
Mi, 1. Jan. 10.30  Neujahrsgottesdienst
Fr, 3. Jan. 17.30  Eucharistiefeier –   

Herz-Jesu-Freitag
Sa, 4. Jan. 17.30  Eucharistiefeier am 

Vorabend
So, 5. Jan. 10.30  Eucharistiefeier mit Kinder-

feier während dem Gottes-
dienst; anschliessend Drei-
königsapéro im Pfarreiheim

Mo, 6. Jan. 15.00  Rosenkranzgebet
  18.00  Ökumenisches Taizégebet,  

offen für alle
Di, 7. Jan. 11.00  Wortgottesdienst
  12.00  Mittagstisch, 

Anmeldung bei D. Moreno: 
Tel. 061 601 70 76

Do, 9. Jan. 09.30  Eucharistiefeier mit an-
schliessendem «Käffeli»  
im Pfarreiheim

Sa, 11. Jan. 17.30  Eucharistiefeier 
am Vorabend

www.bambino-learncare.ch

Wann?
Samstag , den 11. Januar 2020

Wo?
Rudolf Wackernagel Str.  16 in Riehen

Uhrzeit?
11:00 - 17:00Uhr

Die  NEUE
KiTa  in

Riehen!
Die  NEUE
KiTa  in
Riehen!

061 711 20 00

Tag der 
offenen Türe
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Schreiner
übernimmt

allgemeine Schreinerarbeiten,
Fenster- und Türservice.

D. Abt
Telefon 076 317 56 23 R
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061 303 86 86
info@top-immo.ch

Wir verkaufen Ihre Immobilie
Seit drei Generationen in der Region:
Ihr diskreter und kompetenter Partner
- Kostenfreie Marktwertschätzung
- Top-Service, genau auf Sie abgestimmt
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin 
für eine unverbindliche Beratung!

TOP IMMOBILIEN AG
www.top-immo.ch

Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63. R

Z
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03
83

Oase Abraham

Degustation und Lagerverkauf
Auserlesene, prämierte Weine,  Olivenöl, 
Totes Meer Kosmetika und vieles mehr.

Öffnungszeiten:
Donnerstag 16.30–19 Uhr / oder nach tele­
fonischer Vereinbarung: +41 77 434 44 73

Hauptstrasse 34, 4127 Birsfelden
(Türklingel beim Hauseingang benutzen)

Besuchen Sie auch unseren Internetshop:
www.isratrade.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Isratrade and Tours GmbH
Rheinfelderstr. 18, 4127 Birsfelden

Riehener Zeitung

Mitten  
im Dorf – Ihre …



Zwei grossartige Riehener Jazzmusiker
rz. Mit Andy Scherrer ist Ende November einer der bedeutendsten Schweizer Jazzmusiker im Alter von 73 Jahren 
gestorben. Seit den 1970er-Jahren galt er als Tenorsaxofon-Koryphäe. Viele wissen vielleicht nicht, dass Scherrer in 
Riehen aufgewachsen ist. Einer, der ihn gut kannte, ist der Fotograf Thomas Schütz, der mit dem Musiker einen Teil 
der Schulzeit verbrachte. Ihre Wege trennten sich danach. Wenige Jahre später kam es zu einem Wiedersehen: Noch 
während seiner Fotografenlehre besuchte Schütz nämlich Andy Scherrer und den vor vier Jahren gestorbenen Schlag-
zeuger Peter Schmidlin, die beide landesweit bekannte Musiker werden sollten. Die Fotos, die Thomas Schütz der 
Riehener Zeitung «zum Gedenken an einen Freund» zur Verfügung stellt, entstanden im «Probekeller» in Schmidlins 
Garage an der Burgstrasse im November 1963.� Fotos: Thomas Schütz

Reklameteil

FONDATION BEYELER
6. 10. 2019 – 26. 1. 2020

Toba Khedoori, Untitled (grid), 2015 (Detail), Öl auf Leinen, 94 × 94 × 2,5 cm, Los Angeles County 
Museum of Art, erworben mit zur Verfügung gestellten Mitteln von Lenore S. und Bernard A. Greenberg, 
© Toba Khedoori, Courtesy Regen Projects, Los Angeles & David Zwirner. Foto: Fredrik Nilsen
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SPIELZEUGMUSEUM DORF- UND 
REBBAUMUSEUM  
BASELSTRASSE 34

Dauerausstellungen: Historisches Spiel-
zeug; Riehener Alltagsgeschichte, Reb-
bau.
Sonderausstellung: Puppen. Eine Samm-
lung von Doris Im Obersteg-Lerch. Bis 
31. Januar.
Öffnungszeiten: Mo, Mi–So, 11–17 Uhr 
(Dienstag geschlossen). 24.–26., 31. Dezem-
ber und 1. Januar geschlossen. Tel. 061 641 
28 29, www.spielzeugmuseumriehen.ch.

FONDATION BEYELER 
BASELSTRASSE 101

Dauerausstellung: Sammlung Beyeler 
mit Werken der klassischen Moderne.
Sammlung Beyeler / Sammlung Rudolf 
Staechelin. Bis 5. Januar.
Resonating Spaces. Bis 26. Januar.
Rehbergerweg «24 Stops». Zwischen der 
Fondation Beyeler und dem Vitra Campus 
in Weil am Rhein. www.24stops.info. 
Sonntag, 22. Dezember, 15–16 Uhr: Visite 
guidée publique en français. Visite guidée 
dans l'exposition en cours. Le nombre de 
participants est limité. Les billets sont dis-
ponibles en ligne et à la billetterie du mu-
sée. Prix: billet d'entrée + Fr. 7.–.
Sonntag, 5. Januar, 11–12 Uhr: Familien-
führung. Führung durch die aktuelle Aus-
stellung für Kinder von sechs bis zehn Jah-
ren in Begleitung. Tickets an der 
Tageskasse, Teilnehmerzahl beschränkt. 
Preis: bis zehn Jahre Fr. 7.– / Erwachsene: 
regulärer Museumseintritt.
Montag, 6. Januar, 14–15 Uhr: Montags-
führung. Thematischer Rundgang durch 
die aktuelle Ausstellung: Resonating 
Spaces – Linie, Ornament, Raum. Tickets 
an der Tageskasse, Teilnehmerzahl be-
schränkt. Preis: Eintritt + Fr. 7.–.
Mittwoch, 8. Januar, 14–16.30 Uhr: Work-
shop für Kinder. Bei einer Führung die 
Ausstellung «Resonating Spaces» entde-
cken und anschliessend im Atelier spiele-
risch experimentieren. Für Kinder von 
sechs bis zehn Jahren. Teilnehmerzahl be-
schränkt, möglichst frühzeitige Anmel-
dung unter fuehrungen@fondationbeye-
ler.ch oder 061 645 97 20 empfohlen. Preis: 
Fr. 10.– (inkl. Material).
Donnerstag, 9. Januar, 10–11 Uhr: Sketch 
it! Der Zeichenkurs bietet Kunstbegeister-
ten die Möglichkeit, sich mit ausgewählten 
Werken in der Fondation Beyeler auseinan-
derzusetzen. Es kommen unterschiedliche 
Zeichentechniken, Werkzeuge oder Me-
thoden zum Einsatz. So können die Origi-
nale jedes Mal neu entdeckt werden. Ti-

AUSSTELLUNGEN
ckets online und im Kassenvorverkauf, 
Teilnehmerzahl beschränkt. Preis: Eintritt 
+ Fr. 10.–.
Öffnungszeiten: Täglich 10–18 Uhr, mitt-
wochs bis 20 Uhr. Eintritt: Erwachsene 
Fr.  25.–, Jugendliche von 11 bis 19 Jahren 
Fr.  6.–, Studierende bis 30 Jahre Fr. 12.–, 
Kinder bis 10 Jahre und Art-Club-Mit
glieder frei. Familienpass: Fr. 50.–. Inhaber 
des  Oberrheinischen Museumspasses und 
Colour Key: Eintritt frei. Mo 10–18 Uhr und 
Mi 17–20 Uhr vergünstigter Eintritt.
Für Sonderveranstaltungen und Führun-
gen Anmeldung erforderlich: Telefon 061 
645 97 20 oder E-Mail: fuehrungen@fonda-
tionbeyeler.ch. Weitere Führungen, Infor-
mationen und Online-Vorverkauf unter 
www.fondationbeyeler.ch.

KUNST RAUM RIEHEN 
BASELSTRASSE 71

Regionale 20. Splendid Isolation – Not in 
our Name. Ausstellung bis 17. Januar.
Öffnungszeiten: Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa/So 
11–18 Uhr. 24./25./26. Dezember und 1. Ja-
nuar geschlossen. Telefon: 061 641 20 29. 
www.kunstraumriehen.ch.

GALERIE MOLLWO 
GARTENGASSE 10

Wandelausstellung mit Künstlerinnen 
und Künstlern der Galerie. Insbesondere 
Bruno Kurz, Beat Breitenstein und Ema-
nuela Assenza.  Bis Frühjahr 2020.
Öffnungszeiten: Mi–So, 14–18 Uhr. Telefon 
061 641 16 78. www.mollwo.ch.

GALERIE LILIAN ANDREE 
GARTENGASSE 12

Charles Weber: Byzance – Fotografie. 
Ausstellung bis 12. Januar.
Öffnungszeiten: Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa 11– 
17 Uhr, So 13–17 Uhr. Telefon 061 641 09 09. 
www.galerie-lilianandree.ch.

GALERIE HENZE & KETTERER & TRIEBOLD  
WETTSTEINSTRASSE 4

Alfred Kubin: Traumgestalten und 
Nachtmahre/Jürgen Brodwolf: Ent-
schleunigung. Ausstellung bis 1. Februar.
Öffnungszeiten: Di–Fr 10–12 und 14–
18  Uhr, Sa 10–16 Uhr. Weihnachtsferien: 
22. Dezember–6. Januar. Telefon 061 641 77 
77. www.henze-ketterer-triebold.ch.

GALERIE MONFREGOLA 
BASELSTRASSE 59
Martin Fischli: Landschaften zwischen 
Traum und Wirklichkeit. Bilder und 
Zeichnungen. Bilder und Zeichnungen. 
Ausstellung bis 21. Dezember; der Künst-

ler ist samstags anwesend.
Öffnungszeiten: Di–Fr 14–18.30 Uhr, Sa 
10–17 Uhr. Telefon 061 641 85 30.

KÜNSTLERHAUS CLAIRE OCHSNER 
BASELSTRASSE 88

Rund und kugelrund. Ausstellung bis  
15. März. 
Donnerstag, 28. November, 17 Uhr: Füh-
rung. Mit Claire Ochsner.
Öffnungszeiten: Mi–So 11–18.30 Uhr. Tele-
fon 061 641 10 20. www.claire-ochsner.ch.

GEISTLICH-DIAKONISCHES ZENTRUM 
SPITALWEG 20

Sonderausstellung: Bilder und Collagen 
von Frère Marc aus Taizé. Ausstellung bis 
14. März.
Öffnungszeiten: Di–Sa 10–11.30 und 13.30–
17 Uhr oder nach Absprache, Eintritt frei, 
Informationen über Telefon 061 645 45 45, 
www.diakonissen-riehen.ch.

GEDENKSTÄTTE FÜR FLÜCHTLINGE 
INZLINGERSTRASSE 44

Dauerausstellung: «Zuflucht und Abwei-
sung». Kuratiert von Gabriele Bergner.
Öffnungszeiten: täglich 9–17 Uhr. Sonder-
termine und Führungen auf Anfrage. Tele-
fon 061 645 96 50. Eintritt frei.

FRIEDHOF AM HÖRNLI 
HÖRNLIALLEE 70

Dauerausstellung Sammlung Friedhof 
Hörnli: «Memento mori». Ausstellung zur 
Bestattungskultur.
Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Sonntag 
im  Monat 10–16 Uhr. Führungen für ge-
schlossene Gruppen auf Anfrage. Telefon 
061 601 50 68.

FREITAG, 20. DEZEMBER

Weihnachtsapéro
Das Freizeitzentrum Landauer (Bluttrain-
weg 12, Riehen) lädt von 18 bis 20 Uhr alle 
herzlich zum Weihnachtsapéro ein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ensemble Bongo
Das Ensemble Bongo der Schlagzeug- und 
Marimbaschule SMEH spielt ein Medley 
aus traditionellen Weihnachtsliedern und 
-hits aus der Popmusik. 18.30 und 19 Uhr, 
Dorfplatz Riehen. Eintritt frei.

SAMSTAG, 21. DEZEMBER

Kammertheater Riehen
«Kommt der Weihnachtsmann mit dem 
Taxi?» – eine theatralische Weihnachtsge-
schichte mit Liedern von und mit Olaf 
Creutzburg. Für Kinder (ab 6 Jahre) und 
Erwachsene. 15 Uhr, Kammertheater  
Riehen (Baselstrasse 23). Eintritt: Fr. 20.–/
Fr. 15.– (Kinder/Schüler). Vorverkauf: 
www.ticketino.ch, Poststelle Riehen, Bider 
& Tanner Basel.

Improtheater Weihnachtsspecial
Dramenwahl und weitere Improvisati-
onsspieler improvisieren im weihnachtli-
chen Ambiente. Das Publikum bestimmt, 
was gespielt wird und bekommt sogar Ge-
schenke für besonders einfallsreiche Vor-
schläge. 20 Uhr, Kammertheater Riehen 
(Baselstrasse 23). Eintritt: Fr. 27.–/Fr. 22.– 
(Kinder/Schüler). Vorverkauf: www.ticke-
tino.ch, Poststelle Riehen, Bider & Tanner 
Basel.

Midnight-Sports
Sport, Musik und Spass für Jugendliche 
zwischen 13 und 18 Jahren. Sporthalle 
Niederholz (Niederholzstrasse 95, Rie-
hen). 20–23 Uhr. Eintritt frei. Hallenschu-
he mitnehmen.

SONNTAG, 22. DEZEMBER

Kammertheater Riehen
«Kommt der Weihnachtsmann mit dem 
Taxi?» – eine theatralische Weihnachtsge-
schichte mit Liedern von und mit Olaf 
Creutzburg. Für Kinder (ab 6 Jahre) und 
Erwachsene. 15 Uhr, Kammertheater  
Riehen (Baselstrasse 23). Eintritt: Fr. 20.–/
Fr. 15.– (Kinder/Schüler). Vorverkauf: 
www.ticketino.ch, Poststelle Riehen, Bider 
& Tanner Basel.

Weihnachtskonzert
Das Kammerorchester der Musica Anti-
qua Basel spielt barocke Werke bekannter 
und unbekannter Meister mit weihnacht-
lich-festlichem Charakter. 17 Uhr, Dorf-
kirche Riehen. Vorverkauf: Papeterie Wet-
zel, Riehen. Unnummerierte Plätze zu Fr. 
25.–/30.–/35.–. Reservierte Plätze in 1. bis 
4. Reihe zu Fr. 50.–. Kinder haben freien 
Eintritt in Begleitung Erwachsener.

DIENSTAG, 24. DEZEMBER

Hirtenweg am Heiligen Abend
Besammlung um 15.45 Uhr auf dem Park-
platz der Kommunität Diakonissenhaus 
Riehen (Schützengasse 51). Wanderung 
bei anbrechender Dunkelheit mit einem 
biblischen Wort der Verheissung. 

MITTWOCH, 25. DEZEMBER

Kurrende-Singen am Weihnachtsmorgen
Zwei Gruppen ziehen, Weihnachtslieder 
singend, durch das Riehener Kornfeld- 
und Niederholzquartier. Besammlung um 
6 Uhr in der Kornfeldkirche (Kornfeldstras
se 51) und im Andreashaus (Keltenweg 41). 
Gemeinsames Frühstück um 8 Uhr im An-
dreashaus. Eingeladen sind alle, die in den 
frühen Tag hinein die alten Weihnachts-
lieder singen möchten.

Weihnachtsständeli
Der Musikverein Riehen spielt Weih-
nachtsmusik. 10 Uhr, Eingangshalle des 
Pflegeheims Wendelin (Inzlingerstrasse 
50, Riehen). Eintritt frei.

DIENSTAG, 31. DEZEMBER

Konzert zum Jahresabschluss
Die Moody Tunes spielen fröhliche Klänge 
zum Jahresabschluss. 15 Uhr, Eingangshal-
le des Pflegeheims Wendelin (Inzlinger-
strasse 50, Riehen). Eintritt frei, Kollekte.

«Classiques!»-Silvesterkonzert
Das Janoska Ensemble stimmt schwung-
voll auf den bevorstehenden Silvester ein. 
17 Uhr, Festsaal des Landgasthofs. Ein-
tritt: Fr. 75.–/55.–/30.–/Studierende an 
der Abendkasse: Fr. 15.– auf die besten 
verfügbaren Plätze. Vorverkauf: www.kul-
turticket.ch.

MITTWOCH, 1. JANUAR

Neujahrsapéro der Gemeinde Riehen
Die Gemeinde Riehen stösst mit der Bevölke-
rung bei einem Stehapéro auf ein gutes neu-
es Jahr an. Die Veranstaltung wird musika-
lisch umrahmt von den Moody Tunes. 17 
Uhr, Festsaal des Landgasthofs. Eintritt frei.

SAMSTAG, 4. JANUAR

Neujahrsapéro Quartierverein  
Niederholz
17–19 Uhr, Bibliothek Niederholz (Nieder-
holzstrasse 91, Riehen). Eintritt frei.

Neujahrsapéro Quartierverein Kornfeld
Ab 18 Uhr: Rundgang des begehbaren Ad-
ventskalenders im Kornfeld-Pfaffenloh-
quartier. Treffpunkt vor dem Fenster Nr. 2 
am Vierjuchartenweg 4. Der Rundgang 
endet beim Fenster Nr. 24 in der Kornfeld-
kirche. Ab 19 Neujahrsapéro.

Midnight-Sports
Sport, Musik und Spass für Jugendliche 
zwischen 13 und 18 Jahren. Sporthalle 
Niederholz (Niederholzstrasse 95, Rie-
hen). 20–23 Uhr. Eintritt frei. Hallenschu-
he mitnehmen.

SONNTAG, 5. JANUAR

Dreikönig-Sternmarsch
In Begleitung je eines Königs spazieren 
Kinder und Erwachsene ab 17 Uhr vom 
Gemeindehaus Riehen, vom Schulhaus 
Wasserstelzen Riehen und vom Schulhaus 
Bettingen aus in die Reithalle im Wenken-
hof. Nach einer musikalischen Einstim-
mung gibt es dort Kakao, Tee und feine 
Dreikönigsweggli. Eintritt frei.

Neujahrsapéro Bettingen
Dreikönigskuchen und Getränke ab 17 Uhr 
beim Gemeindehaus.

MITTWOCH, 8. JANUAR

Spielnachmittag für Erwachsene
Jassen und Spielen im Andreashaus. Ab 14 
Uhr bis zirka 17 Uhr (Zutritt wegen Mittags-
tisch erst um 14 Uhr möglich), Andreashaus, 
Keltenweg 41, Riehen. Ohne Anmeldung, 
kleine Verpflegungsmöglichkeit vorhanden.

DONNERSTAG, 9. JANUAR

«Gaischterstund»
Das Seniorentheater Riehen-Basel spielt 
das Stück «Gaischterstund». 15 Uhr, Mehr-
zweckraum des Pflegeheims Wendelin 
(Inzlingerstrasse 50, Riehen). Eintritt frei, 
Kollekte.    

Reklameteil
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GYM BÄUMLIHOF Musical «Romal und Julia am Rhein» 

Bekannte Geschichte neu interpretiert
rz. Sommerabend am Kleinbasler 
Rheinufer: Blutrot steht die Sonne 
über Frankreich. Nebst vielen ande-
ren, pflegen sich hier drei Gruppen 
von jungen Leuten zu treffen. Sie 
schwatzen, trinken, essen und frönen 
ihren spezifischen Musikstilen: Die 
christlich orientierten «Spirituals» 
kommen direkt aus der Gospel-Probe, 
die ununterbrochen tanzenden 
«Reguetones» geniessen ihre Latin-
Rhythmen. Und die finstere Gruppe 
der «aaRaz!» rappt ihr Leid in den 
Sonnenuntergang. Und dann beginnt 
die tragische Geschichte von Romal 
und Julia …

Ende Januar werden rund hundert 
Schülerinnen und Schüler des Grund-
lagen- und Schwerpunktfachs Musik 
in der Aula Bäumlihof die Urauffüh-
rung des Musicals «Romal und Julia 
am Rhein» auf die Bühne bringen. 
Dieses stammt aus der Feder von Bar-
beleis Hatz (Text) und Martin Metzger 

(Musik und Gesamtleitung). Unter 
der Regie von Katrin Benz bereiten 
sich zurzeit eine grosse und zwei 
kleine Chorgruppen sowie fünfzehn 
Solorollen auf ihren Auftritt vor. Ne-
ben den Tanz- und Bandproben der 
Big Bäumli Band arbeiten weitere 
Schüler an Bühnenprojektionen, Kos-
tümen und im Bereich der Technik 
mit. Alle beteiligten Gymnasiasten 
werden seit August von einem neun-
köpfigen Leitungsteam betreut und 
bestreiten im Januar eine intensive 
Probe- und Musicalwoche.

Die Vorstellungen in der Aula Bäumli-
hof finden am Donnerstag, 23. Januar, 
Freitag, 24. Januar, und Samstag,  
25. Januar, jeweils um 20 Uhr statt.  
Tickets zum Preis von 20 Franken,  
12 Franken (Studierende) beziehungs-
weise 8 Franken (Schüler) können auf 
der Webseite www.gbbasel.ch erworben 
werden.

KALENDARIUM RIEHEN/BETTINGEN
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1.	 Prozentbuch	Basel	
	 2019/20
	 Gutscheinbuch	|	pro100	network	
	 schweiz	Verlag

2.	 David	M.	Hoffmann,	
	 Nana	Badenberg	(Hrsg.)
	 Foto	Hoffmann	–	
	 Drei	Generationen	Basler	
	 Fotografen
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

	 	 	 3.	 Basel	geht	aus	2020
	 	 	 	 Die	besten	
	 	 	 	 99	Restaurants	
	 	 	 	 in	Basel
	 	 	 	 Restaurantführer	|	
	 	 	 	 Gourmedia	Verlag

4.	 Guinness	World	Records	2020
	 Mit	tausenden	neuen	Rekorden
	 Nachschlagewerk	|	Ravensburger	Verlag

5.	 Die	Kunstdenkmäler	der	
	 Schweiz,	Kanton	Basel-Stadt
	 Das	Basler	Münster
	 Basiliensia	|	GSK	Verlag

6.	 Madelyne	Meyer
	 Endlich	Wein	verstehen	–
	 Einfach.	Klar.	Ungefiltert.
	 Weinführer	|	AT	Verlag

7.	 Michelle	Obama
	 Becoming	–	Meine	Geschichte
	 Autobiographie	|	Goldmann	Verlag

8.	 Michail	Gorbatschow
	 Was	jetzt	auf	dem	Spiel	steht
	 Politik	|	Siedler	Verlag

9.	 Cornelia	Kazis
	 Weiterleben,	weitergehen,	
	 weiterlieben.
	 Wegweisendes	für	Witwen
	 Ratgeber	|	Xanthippe	Verlag

10.	 Maria	und	Matthias	K.	Thun
	 Aussaattage	2020
	 Aussaatkalender	|	Thun	&	Thun	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 -minu
	 Die	rosa	Seekuh
	 Roman	|	F.	Reinhardt	Verlag

2.	 Didier	Conrad,	Jean-Yves	Ferri
	 Asterix	Bd.	38	
	 Die	Tochter	des	Vercingetorix
	 Comic	|	Egmont	Verlag

3.	 Jeff	Kinney
	 Gregs	Tagebuch	14
	 Voll	daneben!
	 Kinder-Comicroman	|	Baumhaus	Verlag

	 	 	 4.		Ruth	Werenfels
	 	 	 	 Em	Schuggi	
	 	 	 	 sy	Basel	–
	 	 	 	 Der	Kinderbuch-
	 	 	 	 Klassiker	
	 	 	 	 auf	Baseldeutsch
	 	 	 	 Basler	Bilderbuch	|	
	 	 	 	 Spalentor	Verlag

5.	 Helen	Liebendörfer
	 Thomilin	und	sein	Weib	–
	 Thomas	Platter	
	 und	seine	Frau	Anna
	 Historischer	Roman	|	F.	Reinhardt	Verlag

6.	 Rahel	Schütze
	 Basel	Wimmelbuch	unterwegs
	 Bilderbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

7.	 Anne	Gold
	 Vergib	uns	unsere	Schuld
	 Basler	Kriminalroman	|
	 F.	Reinhardt	Verlag

8.	 Yumi	Shimokawara
	 Eine	Sternschnuppe	im	Schnee
	 Bilderbuch	|	Atlantis	Verlag	

9.	 Sibylle	Berg
	 GRM	Brainfuck
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

10.	 Simone	Lappert
	 Der	Sprung
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

Stephan RüdisühliStephan Rüdisühli  
In 25 Schritten zum waschechten Bebbi 
Becoming a genuine Bebbi in 25 Steps
134 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-7245-2209-6134 Seiten, Softcover, ISBN 978-3-7245-2209-6
CHF 25.–

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

BIST DU EIN 
RICHTIGER 
BASLER?
Bist du schon einmal den 
Rhein hinuntergeschwommen 
oder benutzt du typische  
baslerische Ausdrücke wie 
«Schugger» oder «Büggse»? 
Finde heraus, welche 25 
Schritte es braucht, um ein 
waschechter Bebbi zu werden.
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UND  
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P&M
Gruppe

Badimpulse

GESCHMACKVOLL, LIEBEVOLL, CARA.

www.pfeiffer-may.de

vielen GesichternEIN BAD MIT

Besuchen Sie unsere Ausstellung in Lörrach
und sichern Sie sich Ihr ganz persönliches

WILLKOMMENSGESCHENK
(solange der Vorrat reicht).

Badimpulse Ausstellung Lörrach -D-
Im Entenbad 10  I  Tel. 07621/16128-11

LY2_Anz Cara.indd   1 02.07.19   16:21
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Gottfriedstutzli so guedi 
Wiihnachtsgutzli 180 gr für € 4.95

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
4 bis 13 Uhr

Sonntag
6 bis 10.30 Uhr

Bäckerei Fuchs
Telefon 0049 7621 7 11 96

D-Weil-Ost hinter dem Zoll

Weihnachtskonzert
Dorfkirche Riehen

Sonntag, 22. Dezember, 17 Uhr

Kammerorchester 
Musica Antiqua Basel

konzertiert seit 45 Jahren in Riehen

Concerti von Durante, Corelli, Vivaldi:
Concerto für 2 Violinen & Violoncello, 

J.Chr. Bach: Violakonzert, Paganini:
La Campanella, Händel: 2 Arien

Solisten: 
St. Horvath & C. Gantolea-Violinen, 
A. Mital-Cello, L.A. Uszynski-Viola,

J. Kowollik-Sopran, Ltg.: F. Uhlenhut

Vorverkauf: Papeterie Wetzel, Riehen

RIEHEN LEBENSKULTUR
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Erfolgreich 

werben –  

in der …

Graziös Skandalös
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Landet Plastik im Wasser, leiden sogar die Meeres bewohner in der Antarktis darunter.  
Engagieren Sie sich mit uns für saubere Meere: oceancare.org

Vereinigung Riehener Dorfgeschäfte

Sonntagsverkauf 
von 13.00 bis 17.00 Uhr 
am 22. Dezember 2019
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Inserate in der RZ machen 
sich bezahlt.

Telefon 	061 645 10 00
Fax 	 061 645 10 10
E-Mail 
inserate@riehener-zeitung.ch 



WALDWEIHNACHT Abenteuer mit Happy End für Jungschar 

Bösen Rentieren das Handwerk legen

Der Nachmittag versprach entspannt 
und gemütlich zu werden, doch alles 
kam anders als erwartet. Die Weih-
nachtsstimmung wurde nämlich durch 
eine Entführung getrübt. Vier Rentiere 
hatten es sich zur Aufgabe gemacht, ei-
nen Jungschärler zu entführen, was ih-
nen leider auch gelang. Es galt also, den 
Jungschärler zurückzuholen. Aber nie-
mand wusste, wo sich die Rentiere ver-
steckten. Da kam den Kindern glückli-
cherweise der Santiglaus zur Hilfe, 
denn er konnte eines der Rentiere an 
dessen Geruch erkennen. Mit den Velos 
und dem Santiglaus im Anhängerschlit-
ten ging es auf in Richtung Wenkenpark, 
wo das Jungscharkind befreit werden 
konnte. 

Doch die Jungschärler gaben sich da-
mit nicht zufrieden. Die Rentiere konn-
ten doch nicht ohne weitere Konsequen-
zen davonkommen! Also forderten sie 
die Entführer in verschiedenen Diszipli-
nen heraus: Erdnüsse schälen, Schlitten 
bauen, Geschenke einpacken oder auch 
Schneeflocken basteln gehörten zu den 
kreativen Tätigkeiten. Nach einem un-
entschiedenen Wettkampf entschied 
das Spiel «Braveheart» das Duell. Dank 
unermüdlichem Einsatz und keinerlei 
Scheu vor Dreck und Schlamm besieg-
ten die Kinder die Rentiere schliesslich. 

So konnte das Weihnachtsfest der 
Jungschar Riehen-Dorf doch noch fröh-
lich zu Ende gefeiert werden, und zwar 
mit einem ausgezeichneten Raclette 
über dem Feuer und einer heissen 
Schokolade in der Hand. Auch die Weih-
nachtslieder und die Andacht durften 
nicht fehlen, was bei einem Lagerfeuer 
natürlich doppelt und dreifach Spass 
macht. Zurück im Meierhof erhielten 
die Kinder als Krönung der Waldweih-
nacht ein «Santiglausesäggli»: Erdnüsse 
und Mandarinen waren die verdiente 
Belohnung für den Sieg über die Ren-
tiere … 

Dankbar darf die Jungschar Riehen-
Dorf nicht nur auf eine wunderbare 
Waldweihnacht zurückblicken, son-
dern auch auf ein erlebnisreiches und 
gesegnetes Jahr 2019. Seien es Tim und 
Struppi, welche die Kinder im ersten 
Semester auf ihren Abenteuern beglei-
teten, das Regio-Auffahrtslager, das 
Wikinger-Sommerlager oder das zweite 
Semester unter dem Thema Strassen-
schilder – alle sind dankbar für die Be-
wahrung an den Nachmittagen, die 
vielen lachenden Kinder und die Mög-
lichkeit, etwas von Gottes Botschaft 
weitergeben zu dürfen.

 � Deborah Buess 
� für die Jungschar Riehen-Dorf

WINTERGÄSTE Programm 2020 steht unter dem Titel «Des Lebens Unbill entfliehen»

Szenische Lesungen von Weltliteratur

rz. Wenn der Verein Wintergäste zu-
sammen mit der Dramaturgin Ma-
rion Schmidt-Kumke für die Saison 
2020 szenischer Lesungen das Thema 
«Des Lebens Unbill entfliehen» ge-
wählt hat, wurde damit sicher der 
Nerv der Zeit getroffen. Denn an Un-
bill ist nirgends Mangel. Das Thema 
ist aber keine Aufforderung zur Welt-
flucht, keine Einladung, den Kopf in 
den Sand zu stecken. Die Autorinnen 
und Autoren dieser Texte liefern viel 
Anschauungsmaterial, wie Fluchten 
aus der Unbill ablaufen, und diese 
Fluchten werden in der literarischen 
Verarbeitung kritisch, ironisch, fan-
tasievoll dargestellt. 

Die Wahl des Themas kommt noch 
aus einem anderen Grund nicht von 
ungefähr. Der Verein Wintergäste 
musste nach der erfolgreichen Saison 
2019 neue Partnerschaften suchen, 
um im laufenden Jahr die fünfte Sai-
son auf die Lesebühne zu bringen. 
Die selbst gewählte Verpflichtung, 
das Programm der szenischen Le-

sung weiter grenzüberschreitend an-
bieten zu können, hat Früchte getra-
gen: Die Wintergäste werden im 
Januar und Februar nicht nur an den 
bewährten Spielorten in Riehen und 
Basel, sondern neu auch im Dreilän-
dermuseum in Lörrach und im 
Kunsthaus Baselland in Muttenz Sta-
tion machen. Dank des Konzepts der 
künstlerischen Leiterin Marion 
Schmidt-Kumke konnten erneut re-
nommierte junge und ältere Schau-
spielerinnen und Schauspieler für die 
Lesungen gewonnen werden. Das 
Format «Szenische Lesung von Welt-
literatur» erfreut sich dank der Win-
tergäste-Qualität in der Region Basel 
eines stetig wachsenden Interesses.

Bitterböser Humor
Die diesjährigen Lesungen begin-

nen am Sonntag, 12. Januar, um 
11  Uhr in der Reithalle Wenkenhof. 
Im Roman «Glücklich die Glückli-
chen» von Yasmina Reza zweifelt 
man bald an dieser Wohlstandsfor-

mel. Folgt man zum Beispiel Robert 
und Odile, dem gut situierten, aber 
streitenden Pariser Ehepaar, brö-
ckeln die Fassaden bereits an der Kä-
setheke im Supermarkt. In der Eröff-
nungsproduktion reisst die Autorin 
mit bitterbösem Humor und vollem 
Genuss die Masken von den Gesich-
tern unserer Wohlstandsgesellschaft. 
Rette sich wer kann … 

Am Sonntag, 26. Januar, werden 
die Wintergäste erneut in Riehen  
zu Besuch sein. In dieser Produktion 
präsentiert der vielseitige Künstler, 
Poet und Enfant terrible Jean  
Cocteau einen ganz besonderen Ein-
druck von Paris. Als Kind des Fin  
de Siècle wird er mit der «Grande 
Guerre» konfrontiert. Mit «Thomas 
der Schwindler» erschuf der junge 
Künstler eine Hochstapler- und Schel-
menfigur mit dem Lebensmotto: 
Nicht die Wirklichkeit zählt, sondern 
der Einfallsreichtum, mit dem man 
sich über diese hinwegsetzt. Das neu 
übersetzte Meisterwerk weist durch-
aus autobiografische Züge auf.

Im Mittelpunkt der weiteren  
Produktionen in Basel, Muttenz und 
Lörrach stehen Irmgard Keuns  
«Das kunstseidene Mädchen», David 
Foster Wallaces «Schrecklich  
amüsant – aber in Zukunft ohne mich» 
sowie Peter Handkes «Kali – eine Vor-
wintergeschichte». 

Weitere Details finden sich unter 
www.wintergaeste.net.

Unterstützt wird das Programm 
2020 von der Gemeinde Riehen, der 
GGG Basel, der Sulger-Stiftung, der 
Schöpflin-Stiftung, Swisslos Basel-
land, der Ernst Göhner-Stiftung und 
den Mitgliedern des Vereins Winter-
gäste.

Vorverkauf: Bider & Tanner, Basel, 
www.ticketcorner.ch und an allen übli-
chen Vorverkaufsstellen von Ticketcor-
ner. Eintritt: Fr. 25.– (Fr. 12.– für (Schü-
ler, Lehrlinge, Studierende).

LESERBRIEFE

Schulen vermitteln 
politische Bildung

Es tut mir leid, aber ich muss dem 
Präsidenten des Riehener Bürgerrats, 
Martin Lemmenmeier, als Mitglied 
des Organs, das für die Stundentafeln 
der Volksschule zuständig ist, wider-
sprechen. Staatskundeunterricht wird 
sehr wohl an den Basler Schulen un-
terrichtet. Die politische Bildung ist an 
der Sekundarschule im 10. und 11. 
Schuljahr in die Fächer Deutsch und 
Räume/Zeiten/Gesellschaft integ-
riert. Dafür ist jeweils eine halbe Wo-
chenlektion reserviert. Weiteren 
Staatskundeunterricht erhalten die 
Jugendlichen in der nachobligatori-
schen Zeit am Gymnasium oder wäh-
rend der Lehre im Berufsschulunter-
richt. 

Roland Engeler-Ohnemus, Riehen, 
Mitglied des Erziehungsrats 

des Kantons Basel-Stadt

Schöne Dorfweihnacht
Die wunderschöne Riehener Dorf-
weihnacht vom letzten Sonntag kann 
ich nicht genug ehren und loben. Die 
bunte Kinderschar machte den schön 
gestalteten Weihnachtsweg zum ein-
maligen Erlebnis für die Erwachse-
nen. Da fehlten keine Details: Maria 
und Joseph, die Engel, die Heiligen 
Drei Könige, Pferde, Schafe und Zie-
gen, das wärmende Feuer und ein Ka-
mel. Auch der Weg bis in den Stall von 
Bethlehem zum «lebendigen» Christ-
kind sowie die Umrahmung sämtli-
cher Stationen waren sehr stimmungs-
voll und wurden mit Liebe 
durchgeführt. Die Kinderstimmen 
waren wunderschön. Das war für mich 
pure Weihnachtsstimmung!

Ursula Kissling, Riehen

Manipulation 
statt Information
Die Tabelle (ohne Quellenangabe!) im 
Artikel von Jasmin Gianferrari auf der 
Energieseite (RZ50 vom 13.12.2019) 
suggeriert eigentlich zwei Dinge. Ers-
tens: Wer Fleisch konsumiert, ist ein 
uneinsichtiger Klimaleugner. Und 
zweitens: Bei beispielsweise halber 
Bevölkerung hätten wir in der Schweiz 
schon 15 Prozent der Treibhausgase 
eingespart. Zudem ist die Tabelle un-

fair, weil die Ökobilanz sich auf das 
Gewicht bezieht und nicht auf den 
Energieinhalt der Nahrungsmittel. 
Schliesslich messen wir die aufge-
nommene Nahrung ja auch in Kiloka-
lorien und nicht in Kilogramm. 

Was ich aus der Grafik auch nicht 
lesen kann, ist, ob all die auf den Fel-
dern liegengelassenen Kartoffeln so-
wie das verdorbene und weggeschmis-
sene Gemüse – also all das, bei dem 
Energie und andere Ressourcen für die 
Produktion eingesetzt wurden und nie 
im Menschen angekommen sind – 
auch berücksichtigt sind. Zudem habe 
ich noch nie eine Rinderweide gese-
hen, die bewässert wurde, aber schon 
unzählige Gemüseplantagen. Nein, 
der Artikel informiert nicht, er mani-
puliert. Eigentlich dürfte er gar nicht 
in einer seriösen Zeitung veröffent-
licht werden.

Beat Nyffenegger, Riehen

Erfolgreiches Jahr 
für CWA-Kinderheim
Zum Jahresende blicken wir zurück 
auf ein erfolgreiches Jahr für die Kin-
der im CWA-Kinderheim in Pokhara. 
Bei unserem Aufenthalt in Nepal im 
Sommer konnten wir viel Zeit mit den 
Kindern verbringen, neue Projekte re-
alisieren und weitere Verbesserungen 
in der Organisation umsetzen. 

Als einer der Schwerpunkte unse-
rer Tätigkeiten im Kinderheim haben 
wir diesen Sommer die Erweiterung 
der landwirtschaftlichen Nutzflächen 
begleitet. Jetzt gibt es weitere Felder 
und zwei zusätzliche Grünhäuser, so-
dass in der Monsunzeit mehr Gemüse 
angebaut werden kann. Im Herbst 
mussten wir bereits mit den später ge-
planten Renovierungsarbeiten am Ge-
bäude des Kinderheims beginnen. 
Durch die extremen Witterungsein-
flüsse sind nach neun Jahren erste 
bauliche Erhaltungsmassnahmen er-
forderlich. Die Balkongeländer müs-
sen wegen akuter Unfallgefahr erneu-
ert und undichte Wasserleitungen 
ersetzt werden. Damit einher gehen 
Maurer- und Malerarbeiten.

Im Kinderheim leben derzeit 32 
Kinder im Alter von vier bis zwanzig 
Jahren. Wir konnten ihnen auch in 
diesem Jahr den Schul- und College-
besuch finanzieren, eine ausgewo-
gene Ernährung und eine gute medi-

zinische Versorgung ermöglichen 
sowie für eine liebevolle Betreuung 
durch ausgebildete Mitarbeiter und 
Therapeuten sorgen. Zusätzlich un-
terstützen wir 17 bedürftige Kinder 
aus der näheren Umgebung mit einer 
Schulpatenschaft, medizinischer Ver-
sorgung und teilweise auch mit 
Grundnahrungsmitteln. Wir danken 
allen Unterstützern, auch im Namen 
der Kinder und der Heimleitung, ganz 
herzlich!

Barbara Rentsch und 
Peter Vecker, Riehen, 

Children Welfare Association Schweiz

Mehr Defibrillatoren 
sind nötig
Im Kanton Tessin steht der Bevölke-
rung pro 295 Einwohner ein Defibrilla-
tor zur Verfügung (Stand Dezember 
2018, Tendenz steigend). Das Tessin 
weist bei Menschen mit Herzrhyth-
musstörungen eine Überlebensrate 
von 57 Prozent auf, jene in der Deutsch-
schweiz beträgt gerade nur fünf Pro-
zent.

Ich rege hiermit an, überall dort De-
fibrillatoren zu montieren, wo viele 
Menschen ein- und ausgehen. Die Ge-
meinde Riehen hat durch einen Vor-
stoss von Jürg Blattner ihren Defibril-
lator aussen am Gemeindehaus 
angebracht. Jetzt müssen auch Ban-
ken, Detailhandel, Polizei, Schulhäu-
ser und Altersheime diesem Beispiel 
folgen und ihren Defibrillator auch 
rund um die Uhr frei zugänglich ma-
chen und registrieren lassen. Ganz un-
ter dem Motto: Menschen für Men-
schen.

Michel Schwab, Riehen

Positives Echo
Es ist ja nicht die erste Petition, die ich 
lanciert habe. Aber die Zustimmung 
für «Einführungsklassen in Riehen für 
das Schuljahr 2020/21» ist überwälti-
gend. Trotz Vorweihnachtszeit begrüs
sen viele Riehener Bewohner, dass ein 
überparteiliches Komitee bestehend 
aus Mitgliedern der CVP, der Grünen, 
der EDU und der SVP diesen Einsatz 
für die Einführungsklassen leistet und 
weiterhin Unterschriften für die Peti-
tion sammelt.

Peter A. Vogt, Riehen

Das Ensemble von «Medea. Stimmen» eröffnete im letzten Jahr die Reihe 
«Wintergäste» in der Reithalle Wenkenhof.� Foto: Archiv RZ Philippe Jaquet

Die Jungschärler erlebten eine ereignisreiche Waldweihnacht.� Foto: zVg

Adventsfeier in der Kornfeldkirche
rz. Am vergangenen Mittwoch fand das traditionelle Adventskonzert der 
vierten, fünften und sechsten Klassen der Primarschule Wasserstelzen in 
der Kornfeldkirche statt. Nach einem gemeinsamen Lied hatte jede der sie-
ben Klassen ihren eigenen Auftritt, mit dem sie die zahlreich erschienenen 
Eltern, Grosseltern und Verwandten überraschte. Vielfältige Darbietungen 
wurden mit Freude vorgetragen, teils mehrstimmig, teils von den Kindern  
solo oder auf ihren Instrumenten begleitet. Auch die Wassiband hatte ihren 
Auftritt, der die Feier aufs Schönste bereicherte. Mit einem gemeinsamen 
Lied ging die stimmungsvolle Feier zu Ende – sie wird wohl bei den meisten 
noch eine Weile nachklingen. � Fotos: zVg
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ZIVILSTAND

Verstorbene Riehen

Heckendorn-Drexler, Ernst, geb. 1929, 
von Basel, in Riehen, Mühlestiegstr. 29

Simon-Busch, Geneviève, geb. 1948, 
von Schönenbuch BL, in Riehen, Hasel-
rain 33

KANTONSBLATT

Grundbuch Riehen

Kilchgrundstrasse, Riehen, Sektion: 
D, Stockwerkeigentumsparzelle: 5-1, 
Eigentum bisher, Putrino Immobilien 
AG, Muttenz BL, Eigentum neu, René 
Leuenberger, Riehen, Irene Sonja Leu-
enberger, Riehen

Kilchgrundstrasse, Riehen, Sektion: 
D, Miteigentumsparzelle: 3077-0-10, 
Eigentum bisher, Putrino Immobilien 
AG, Muttenz BL, Eigentum neu, René 
Leuenberger, Riehen, Irene Sonja Leu-
enberger, Riehen

Hörnliallee 1, 3, 5, 7, 9, Riehen, Sek-
tion: RC, Stockwerkeigentumspar-
zelle: 122-3, Miteigentumsparzelle: 
122-6-4, 122-6-5, Eigentum bisher, 
Lorenzo Pelucchi, Riehen, Eigentum 
neu, Madalina Leipold, Lörrach (DE), 
Michael Peter Leipold, Lörrach (DE)

Spechtweg 11, Riehen, Sektion: D, Par-
zelle: 2770, Eigentum bisher, Emanu-
ela Maria Leuzinger, Riehen, Melania 
Federica Lampert, Binningen BL, 
Cristina Maria Pfirter, Oberwil BL,  
Eigentum neu, Emanuela Maria Leu-
zinger, Riehen

Meierweg 50, Riehen, Sektion: D, Par-
zelle: 197, Eigentum bisher, Mimo Im-
mobilien AG, Muttenz BL, Eigentum 
neu, Römer Immobilien AG, Stein AG

Kilchgrundstrasse, Riehen, Sektion: 
RD, Stockwerkeigentumsparzelle: 5-2, 
Miteigentumsparzelle: 3077-0-6, Ei-
gentum bisher, Putrino Immobilien 
AG, Muttenz BL, Eigentum neu, Mat-
thias Linder, Basel, Susy Linder, Basel

Baupublikationen Riehen

Technische Anlagen
Inzlingerstr. 216, Riehen 
Projekt: Luft-/Wasser-Wärmepumpe, 
Standort Aussengerät an Nordfas-
sade, im Vorgarten, Inzlingerstr. 216, 
Riehen, Sektion RE, Parzelle 1443
Bauherrschaft: Thomas Weisenrieder, 
Inzlingerstr. 216, 4125 Riehen, Gun-
dula Weisenrieder, Inzlingerstr. 216, 
4125 Riehen 
Projektverfasser: Swisstherm AG, Hard-
str. 21, 5103 Wildegg

Neu-, Um- und Anbauten
Untere Wenkenhofstr. 17, Riehen 
Projekt: Baumfällungen und Ersatz-
pflanzungen im Zusammenhang mit 
Neubau Pool und Holzdeck, Untere 
Wenkenhofstr. 17, Riehen, Sektion RD, 
Parzelle 1044 
Bauherrschaft: Mauro Grossi, Arnold-
Böcklin-Strasse 42, 4051 Basel 
Projektverfasser: Salathé Rentzel Gar-
tenkultur AG, CHE-100.614.639, Bahn-
hofstrasse 4, 4104 Oberwil BL

Einwendungen gegen diese Bauvor-
haben, mit denen geltend gemacht 
wird, dass öffentlich-rechtliche Vor-
schriften nicht eingehalten werden, 
sind dem Bau- und Gastgewerbeins-
pektorat schriftlich und begründet 
im Doppel bis spätestens 17.01.2020 
einzureichen. Allfällige Einsprachen 
werden gleichzeitig mit dem Bauent-
scheid beantwortet.

Amtliche 
Mitteilungen
Nachrücken in den 
Einwohnerrat 

Gemäss § 62 der Ordnung der poli
tischen Rechte in der Einwohnerge-
meinde Riehen wird festgestellt, dass 
Matthias Moser anstelle des zurück-
getretenen Pascal Messerli ab Liste 12, 
SVP, als Mitglied des Einwohnerrats 
nachrückt.

Riehen, 17. Dezember 2019
Im Namen des Gemeinderats
Der Präsident: Hansjörg Wilde
Die Generalsekretärin: 
Sandra Tessarini

Reglement über das Gehalt  
der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde 
Riehen (Lohnreglement)

Änderung vom 17. Dezember 2019
Der Gemeinderat Riehen beschliesst:

I.
Reglement über das Gehalt der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde Riehen (Lohnreglement) vom 
9. Dezember 2008 1) (Stand 1. Juli 2019) 
wird wie folgt geändert:

Titel nach § 25 (geändert)
IV. 2. Unterhaltszulagen

§ 26 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geän-
dert)
1 �Ein Anspruch der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter auf eine pauschale 
und altersabhängige Unterhaltszu-
lage gemäss § 22 Abs. 1 der Lohnord-
nung entsteht mit dem Anspruch 
auf Familienzulagen gemäss Ein-
führungsgesetz zum Bundesgesetz 
über die Familienzulagen (Famili-
enzulagengesetz, EG FamZG) vom 
4. Juni 2008.

2 �Ein Anspruch auf eine pauschale 
Unterhaltszulage für die Unterstüt-
zung einer verwandten Person ge-
mäss § 22 Abs. 2 der Lohnordnung 
entsteht, wenn

Aufzählung unverändert.

§ 27 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geän-
dert), Abs. 4 (geändert), Abs. 5 (geän-
dert)
1 �Der Anspruch auf eine pauschale 

und altersabhängige Unterhaltszu-
lage erlischt in den Fällen gemäss  
§ 26 Abs. 1 mit dem Erlöschen des 
Anspruchs auf Familienzulagen.

2 �Der Anspruch auf eine pauschale 
und altersabhängige Unterhaltszu-
lage für erwerbsunfähige Kinder, 
für welche keine Familienzulagen 
mehr gemäss § 26 Abs. 1 ausgerich-
tet werden, erlischt grundsätzlich 
mit dem 20. Altersjahr, spätestens 
aber mit der Ausrichtung der Invali-
denrente.

4 �Der Anspruch auf eine pauschale 
und altersabhängige Unterhaltszu-
lage fällt dahin, wenn und solange 
der Arbeitsverdienst oder der Ein-
kommensersatz des Kindes bzw. der 
unterstützten verwandten Person 
den im Anhang aufgeführten Betrag 
übersteigt.

5 �In jedem Fall erlischt der Anspruch 
auf eine pauschale und altersab-
hängige Unterhaltszulage mit dem 
Wegfall des Lohnanspruchs.

§ 28 Abs. 1 (geändert)
1 �Die Unterhaltszulagen werden je-

weils noch für den ganzen Monat, in 
welchem der Anspruch erlischt, aus-
gerichtet.

§ 31 Abs. 1 (geändert)
1 �Sind mehrere Personen nach diesem 

Reglement oder aufgrund einer an-
derweitigen Vorschrift für das glei-
che Kind oder die gleiche verwandte 
Person anspruchsberechtigt, ent-
steht nur ein Anspruch auf gesamt-
haft höchstens eine volle pauschale 
bzw. altersabhängige Unterhaltszu-
lage.

§ 32 Abs. 1 (geändert)
1 �Hat eine Mitarbeiterin oder ein Mit-

arbeiter einen Anspruch auf Famili-
enzulagen und ist sie oder er nach 
den für die Familienzulagen gelten-
den Bestimmungen lediglich zweit-
anspruchsberechtigt, so besteht  
Anspruch auf eine Differenzzulage 
betreffend die pauschale und alters-
abhängige Unterhaltszulage.

§ 33 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geän-
dert), Abs. 3 (geändert), Abs. 4 (geän-
dert), Abs. 5 (neu)
1 �Der Gemeinderat regelt die einzel-

nen Ansätze der pauschalen und  
altersbezogenen Unterhaltszulagen 
in einem Anhang zu diesem Regle-
ment. Sie werden nach Massgabe 
von § 29 Lohnordnung der Teuerung 
angepasst.

2 �Die Ansätze der pauschalen Unter-
haltszulage sind entsprechend der 
Anzahl Kinder oder unterstützten 
verwandten Personen abgestuft. Die 
Ansätze der altersbezogenen Unter-
haltszulagen sind nach Alter der 
Kinder und Jugendlichen in Ausbil-
dung abgestuft.

3 �Ab einem 50%-Pensum der An-
spruchsberechtigten wird eine 
ganze pauschale Unterhaltszulage 
ausgerichtet. Bei Alleinerziehenden 
liegt die Grenze für eine ganze Zu-
lage bei einem Beschäftigungsgrad 
von 25%.

4 �Bei den übrigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern mit einem kleine-
ren Pensum als 50% entspricht die 
Höhe der pauschalen Unterhaltszu-
lage dem effektiven Beschäftigungs-
grad. Vorbehalten bleibt § 26 Abs. 4 
dieses Reglements.

5 �Sind die Voraussetzungen für eine 
altersabhängige Unterhaltszulage 
erfüllt, so besteht unabhängig vom 
Pensum ein Anspruch auf eine volle 
Zulage.

Anhänge
Anhang RiE 164.110: Lohnreglement: 
Zulagen (Zahlen Stand 1. Januar 2020) 
(geändert)

II. Änderung anderer Erlasse
Keine Änderung anderer Erlasse.

III. Aufhebung anderer Erlasse
Keine Aufhebung anderer Erlasse.

IV. Schlussbestimmung
Diese Änderung wird publiziert; sie 
tritt am 1. Januar 2020 in Kraft.

Im Namen des Gemeinderats
Der Gemeindepräsident: 
Hansjörg Wilde
Die Generalsekretärin: 
Sandra Tessarini 

1)	 RiE 164.110

GEMEINDEINFORMATIONEN 
BETTINGEN   
Einwohnergemeinde Bettingen
Talweg 2
4126 Bettingen  
www.bettingen.bs.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN RIEHEN
Gemeindeverwaltung Riehen
Wettsteinstrasse 1
4125 Riehen 
www.riehen.ch

Die Homepages Ihrer Gemeinden

www.riehen.ch • www.bettingen.bs.ch

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 16. Dezember 2019 neben Ge-
schäften, die noch in Bearbeitung sind, 
folgende Dossiers behandelt:

Nothilfe Ausland
Bei Katastrophen im Ausland ist umge-
hend Hilfe nötig. Für Katastrophen- 
und Nothilfe im Ausland waren im 
Rahmen des Spendenkonzeptes 2016 – 
2019 Unterstützungsleistungen für das 
Jahr 2019 reserviert. Im März wurden 
Mosambik und Malawi schwer vom 

Zyklon Idai getroffen. Der Gemeinderat 
entschied, das Schweizerische Rote 
Kreuz bei den Hilfsaktionen in beiden 
Ländern zu unterstützen. Folgende 
weitere Projekte und Institutionen 
werden im Dezember mit einem Bei-
trag im Rahmen der Nothilfe berück-
sichtigt: Nothilfe in Syrien (Schweize-
risches Rotes Kreuz), Flüchtlingskrise 
Venezuela (Save the Children), Süd
sudan – Überschwemmungen und 
Hungerkrise (Unicef), Nothilfe Irak 
(Medair).

KULTUR & EVENTS

Lohnreglement – Anhang (Zahlen Stand 1. Januar 2020)

Familienzulagen gemäss § 25 Pro Monat Pro Jahr
Kinderzulage pro Kind CHF 275 CHF 3’300
Ausbildungszulage pro Kind CHF 325 CHF 3’900
Unterhaltszulagen gemäss § 33
Pauschale Unterhaltszulage
bei einer Familienzulage bzw. einer zu unterstüt-
zenden verwandten Person

CHF 386 CHF 4’632

bei zwei Familienzulagen bzw. zwei zu unterstüt-
zenden verwandten Personen

CHF 435 CHF 5’220

bei drei Familienzulagen bzw. drei zu unterstüt-
zenden verwandten Personen

CHF 470 CHF 5’640

bei vier und mehr Familienzulagen bzw. vier und 
mehr zu unterstützenden verwandten Personen

CHF 491 CHF 5’892

Altersabhängige Unterhaltszulage
Pro Kind unter 16 Jahre CHF 38 CHF 456
Pro Kind über 16 Jahre in Ausbildung CHF 70 CHF 840

Wegfall des Anspruchs auf Unterhaltszulagen, wenn das jährliche Einkommen 
bzw. der Erwerbsersatz (z.B. Waisenrente) des Kindes höher ist als die maxi-
male volle Altersrente der AHV (§ 26 Abs. 4).

Regionale 20
Splendid Isolation – Not in our Name
23. November 2019 bis 17. Januar 2020
Kuratiert von Kiki Seiler-Michalitsi

Mit: Paul Ahl, Hamza Badran, Selina Baumann, Ralph Bürgin, 
Mujesira Elezovic, Jorinde Fischer, Konstantin Friedrich, 
Georg Gatsas, Tomaz Gnus, Dominik His, Nici Jost, Till Langschied, 
Maude Léonard-Contant, Vladimir Mitrev, Guido Nussbaum, Vera Obertüfer, 
Camillo Paravicini, Jürg Stäuble, Raphael Stucky, Manuel van der Veen

Öffnungszeiten:
Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa/So 11–18 Uhr
24./25./26. Dezember und 1. Januar geschlossen

Kunst Raum Riehen, Baselstrasse 71, 
Telefon (während Öffnungszeiten): 061 641 20 29, 
kunstraum@riehen.ch, www.kunstraumriehen.ch 
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Freizeitaktivitäten für Kinder 
und Jugendliche

Haben Sie finanzielle Engpässe?  
Erhalten Sie Ergänzungsleistungen 
oder Prämienverbilligung (Einkom-
mensgruppe 1–9)? Aus dem Sozial-
hilfe- und Gesundheitsfonds kann 
die Gemeinde Ihren Kindern einmal 
jährlich einen Beitrag von bis zu 600 
Franken an eine Freizeit- oder Sport
aktivität in Riehen leisten.

Mehr unter: 
www.riehen.ch/gesundheitsfonds
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Die Homepage Ihrer Gemeinde

www.riehen.ch

KULTUR & EVENTS

BETRIEBE

Öffnungszeiten Verwaltung 
Weihnachten und 
Silvester/Neujahr 

Die Festtage stehen bevor! 

Die gesamte Verwaltung (inkl. Recyclingpark) 
bleibt an diesen Tagen wie folgt geschlossen: 

Dienstag, 24. Dezember bis 
Donnerstag, 26. Dezember 2019 

sowie am 

Dienstag, 31. Dezember 2019 und 
Mittwoch, 1. Januar 2020 

Am Freitag, 27. Dezember und Montag, 30. Dezem-
ber 2019 sowie ab Donnerstag, 2. Januar 2020 ste-
hen wir Ihnen mit unseren Dienstleistungen wie ge-
wohnt gerne zur Verfügung. 

Wir danken für die Kenntnisnahme und wünschen 
Ihnen frohe Festtage. 
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Heiligabend-Andacht 
auf dem Gottesacker Riehen

Am 24. Dezember 2019 um 17.00 Uhr, wird durch 
Pfarrerin Martina Holder in der Kapelle auf dem 
Gottesacker Riehen ein ökumenischer Gottes-
dienst abgehalten. 

Anschliessend wird der Gottesacker mit Fackeln 
beleuchtet.

22.00 Uhr: 
Christnachtfeier in der Dorfkirche Riehen
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Inserat 4-spaltig 

Bepflanzung und Gestaltung von 
Hausgärten – eine Einführung 
Der Kurs vermittelt Gestaltungsregeln für wohnliche Gärten 
(Gartenaufteilung, Raumbildung, Stil und Formsprache) und 
Grundkenntnisse zu standortgerechter Bepflanzung (geeignete 
Pflanzthemen für den Basler Raum). Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt auf Überlegungen zum Unterhalt. 
Ute Rieper, Diplom-Ingenieurin Landschaftsplanung, Landschaftsarchitektin 
Di 14.01.-11.02.20, 19.00-21.00 h, 5-mal, Riehen, Haus der Vereine,  
CHF 214.00 inkl. Unterlagen 

Die Wettervorhersage 
Überblick über die Geschichte der Wettervorhersage: Nach den 
Pionieren des 19. Jhs verfolgen wir die Entwicklungen von den 
ersten computergestützten Wetterprognosen in den 1950er Jahren 
bis zu den heutigen globalen Wettermodellen. Dabei werfen wir 
auch einen Blick auf die saisonalen Wetterprognosen und ihre 
Qualitäten. Zu guter Letzt verfolgen wir, wie eine konkrete 
Wetterprognose in der Praxis entsteht und wagen uns selbst an 
eine Wettervorhersage. 
Daniel Hernández, lic.phil., Mittellehrer, Meteorologe 
Fr 17.01.-07.02.20, 18.15-20.00 h, 4-mal, Riehen, Haus der Vereine, 
CHF 105.00 inkl. Unterlagen 

Tee-Zeremonie 
Im Kurs werden die geschichtlichen und philosophischen 
Hintergründe der Teezeremonie, die bis ins 13. Jahrhundert 
zurückführt, erklärt sowie eine wichtige Form der Teezubereitung 
vorgeführt. Wie man Macha (= grünen Pulvertee) als Gast trinkt 
oder wie man zu Hause Macha nach japanischer Tradition 
zubereiten kann werden ebenso erklärt und praktiziert.  
Junko Fredenhagen-Murakami, B.A. 
Sa 14.03.20, 13.30-16.15 h, Riehen, Hackbergstrasse 42, CHF 70.00 

Volkshochschule beider Basel 
Tel. 061 269 86 66, www.vhsbb.ch 
Das vollständige Kursprogramm kann gratis am Empfang der Gemeindeverwaltung oder 
über die Volkshochschule beider Basel bezogen werden. 

Als Inserat 4-spaltig in der:  
Riehener Zeitung vom 20. Dezember 2019 

Kopie an: Redaktion der Riehener Zeitung 
Bemerkung: Da es sich bei diesem Inserat nicht um ein reines Gemeindeinserat handelt, kann die RZ 
die Kosten zu Händen S. Clauser in Rechnung stellen. 
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Freitag, 20.12.2019, Dorfplatz Riehen

ENSEMBLE BONGO

ADVENT
IN RIEHEN

Weihnachtsbaumverkauf: Mo bis Sa,  9 – 19 Uhr
Glühweinhüttli: Di bis Fr, 17 – 20 Uhr / Sa 12 – 22 Uhr
Raclettestübli: Fr, 17 – 22 Uhr / Sa 12 – 14 Uhr, 17 – 22 Uhr

Ein Weihnachtsmedley aus traditionellen Liedern und Hits.
Unter der Leitung von Edith Habraken (SMEH) 

1. Set: 18.30 Uhr, 2. Set: 19.00 Uhr

Offene Stellen in der 
Gemeindeverwaltung 

Die Gemeindeverwaltung Riehen bietet als attraktive Arbeitgebe-
rin zahlreiche Berufsmöglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen 
neu zu besetzen: 

Informatiker/Informatikerin 
Pensum: 80-100%  
Stellenantritt per sofort befristet 

Gartenarbeiter/Gartenarbeiterin 
Pensum: 80–100%  
Stellenantritt per 01.02.2020 

Chauffeur/Chauffeuse 
Pensum: 100%  
Stellenantritt per 01.03.2020 

Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin Lohnbuch-
haltung 
Pensum: 80–100% 
Stellenantritt per 01.03.2020 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen finden Sie laufend 
unter www.riehen.ch/offene-stellen. 

R
Z

0
5

41
6

6

Offene Stellen in den 
Gemeindeschulen 

Unsere Gemeindeschulen umfassen sechs Primar-
stufenstandorte und 22 Kindergärten. Sie bieten 
Lehr- und Betreuungspersonen zahlreiche Berufs-
möglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen neu 
zu besetzen: 

Co-Schulleitung 
Pensum: 65% 
Stellenantritt per 01.08.2020 

Primarlehrpersonen als freie Stell-
vertretung / Aushilfe 
Pensum: im Stundenlohn  
Stellenantritt: ab sofort oder nach Vereinbarung 

Fachperson für Logopädie 
Pensum: ca. 60–70%  
Stellenantritt: ab März 2020 bis 30.09.2020 

Schulische Heilpädagogin 
Pensum: ca. 50–65%  
Stellenantritt: ab sofort oder nach Vereinbarung 

Primarlehrperson (feste Springer) 
Pensum: 60% (mit 100% Verfügbarkeit) 
Stellenantritt: ab sofort oder nach Vereinbarung 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen 
an den verschiedenen Standorten finden Sie lau-
fend unter: www.riehen.ch/offene-stellen. 
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Offene Stellen in den 
Tagesstrukturen der 
Gemeindeschulen 

Unsere Gemeindeschulen umfassen sechs Primar-
stufenstandorte und 22 Kindergärten. Sie bieten 
Lehr- und Betreuungspersonen zahlreiche Berufs-
möglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen neu zu 
besetzen: 

Fachperson Betreuung (Springer/in) 
Pensum: ca. 25% mit 100% Verfügbarkeit 
Stellenantritt: sofort oder nach Vereinbarung 

Fachperson Betreuung 
Pensum: ca. 55%  
Stellenantritt: per 01.03.2020 

Fachperson Betreuung 
Pensum: ca. 60%  
Stellenantritt: per sofort oder nach Vereinbarung 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen 
an den verschiedenen Standorten finden Sie lau-
fend unter: www.riehen.ch/offene-stellen. 
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GEMEINDE 
RIEHEN
Gemeindeverwaltung Riehen
Wettsteinstrasse 1
4125 Riehen 
www.riehen.ch

Gemeindeverwaltung Riehen
Wettsteinstrasse 1, 4125 Riehen
Tel. 061 646 81 11, www.riehen.ch

Öffnungszeiten des 
Kundenzentrums:
Mo, Di, Do: 8–12 und 14–16.30 Uhr
Mi: 8–12 und 14–18 Uhr
Fr: 8–15 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung.

Dienstleistungen: 
•	 An- und Abmeldungen in der 

Gemeinde, Personaldokumente, 
Auskünfte

•	 Die SBB-Tageskarten können 
ausschliesslich und verbindlich 
via Internet auf der Reserva
tionsplattform www.tageskarte-
gemeinde.ch maximal 60 Tage im 
Voraus reserviert werden.

•	 Informationsmaterial und Tickets 
für Veranstaltungen an E-Mail: 
kundenzentrum@riehen.ch

Spielzeugmuseum

Dorf- und Rebbaumuseum

Baselstrasse 34, 4125 Riehen
www.spielzeugmuseumriehen.ch

Öffnungszeiten: 
täglich ausser Dienstag 11–17 Uhr

Vermietung Museumshof/Rebkeller, 
Tel. 061 641 28 29
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Sichern Sie sich jetzt einen Platz auf den  
LESERREISEN mit dem Friedrich Reinhardt Verlag. 

Maximale Gruppengrösse: 20 Personen

22. APRIL 2020
Gemütliche Busfahrt ab Basel nach 
Guarene bei Alba.
Zum Mittagessen kehren wir in einem 
gemütlichen Tessiner Grotto ein und 
geniessen typische Spezialitäten. Gegen 
Abend treffen wir in Alba ein. Zimmer­
bezug und Abend zur freien Verfügung.

23. APRIL 2020
Besuch einer Weinkellerei mit  
anschliessender Degustation.
Gemeinsames Abendessen.

24. APRIL 2020
Gemeinsames Mittagessen.
Am Nachmittag Besuch einer Grappa­Dis­
tillerie mit anschliessender Degustation.

25. APRIL 2020
Besuch einer weiteren Weinkellerei mit 
anschliessender Degustation.
Gemeinsames Abendessen.
26. APRIL 2020
Gegen den Mittag fahren wir los und 
treffen gegen Abend in Basel ein.

PREIS CHF 1590.—/PERSON 
 IM DOPPELZIMMER

ZUSCHLAG EINZELZIMMER: 
CHF 160.—

LEISTUNGEN INKLUSIVE:
–  Bequeme Busfahrt:  

Basel–Guarene–Basel
–  Mittagessen in einem typischen  

Tessiner Grotto
–  4 Nächte im 3*+­Hotel mit Frühstück
–  2 Abendessen, 2 Mittagessen  

(ohne Getränke)
–  Besuch von 2 Weinkellern und  

1 Grappa­Distillerie mit Degustation
–  Reiseleitung ab/bis Basel 
–  Reisedokumentation

LEISTUNGEN NICHT INKLUSIVE:
–  Persönliche Ausgaben
–  Nicht aufgeführte Mahlzeiten und 

Getränke
–  Reiseversicherung CHF 52.–
–  Auftragspauschale CHF 30.–

WICHTIGE INFORMATIONEN:
–  Programm­ und Preisänderungen sind 

vorbehalten. 
–  Annullationskosten nach Anmeldung: 

100%
–  Mindestens 10, maximal 20 Personen

WEINREISE INS PIEMONT
22.–26. APRIL 2020 BUSREISE AB/BIS BASEL

  REISE 1: WEINE, GRAPPA UND FEINES ESSEN

Informationen und BuchungInformationen und Buchung
Online, per Telefon oder persönlich:
Sattel gasse 4, 4001 Basel,  Sattel gasse 4, 4001 Basel,  
Tel. +41 61 264 55 55Tel. +41 61 264 55 55
www.frossard­reisen.ch www.frossard­reisen.ch 
info@frossard­reisen.chinfo@frossard­reisen.ch

20. MAI 2020
05.30 Uhr   Check­in auf dem Flughafen 

EuroAirport Basel
06.50 Uhr Abflug mit British Airways
07.35 Uhr Ankunft in London­Heathrow

Transfer nach Southampton, wo uns die 
stolze QUEEN MARY II bereits erwartet. 
Von diesem historischen Hafen aus 
startete einst die Mayflower zu ihrer 
legendären Fahrt nach Nordamerika. 
Einschiffung und Kabinenbezug. Um  
circa 17.00 Uhr heisst es «Leinen los»  
in Richtung Brügge.
Geniessen Sie das Bordleben. Wie wäre 
es mit einem Sunset­Apéro? Geniessen 
Sie ein gutes Abendessen, besuchen Sie 
danach das Casino, gehen Sie ins Kino 
oder schwingen Sie wieder einmal das 
Tanzbein.

21. MAI 2020 — ERHOLUNG AUF SEE
Verbringen Sie gemütlich Zeit am Pool, 
geniessen Sie den SPA, oder Sie nehmen 
an einer der vielen angebotenen Bord­
aktivitäten teil.

22. MAI 2020 — ZEEBRÜGGE 
(BRÜGGE), BELGIEN
Die Queen Mary II legt in Zeebrügge an. 
Dieser Stadtteil hat sich die Ausdehnung 
bis zum Meer bewahrt. Sie haben die 
Möglichkeit, einen Strandspaziergang zu 
machen oder geniessen Sie im Seebad  
das Meer. 

23. MAI 2020 — ST. PETER PORT, 
GUERNSEY, GROSSBRITANNIEN
Heute legen wir auf der Kanalinsel 
Guernsey in St. Peter Port an. Eine 
schöne Stadt, die zum Shoppen und  
Verweilen einlädt. Wer Lust hat, kann 
auch einen Ausflug auf die kleine, 
autofreie Insel Herm machen, die mit der 
Fähre in 20 Min. erreichbar ist. Die 
Kanalinseln profitieren von einem sehr 
milden Klima.

24. MAI 2020
Am frühen Morgen erreichen wir South­
ampton. Ausschiffung und Transfer zum 
Flughafen London­Heathrow. Die Fahrt 
dauert je nach Verkehrslage ca. 1.5 Std.
12.30 Uhr  Check­in auf dem Flughafen 

London­Heathrow
15.10 Uhr Abflug mit British Airways
17.50 Uhr Ankunft in Basel

PREIS CHF 1990.—/PERSON
ZUSCHLAG EINZELBENÜTZUNG: 

CHF 810.—
(AUSSENKABINE MIT BALKON)

LEISTUNGEN INKLUSIVE:
–  Linienflug mit British Airways Basel–

London–Basel (inkl.1 Aufgabegepäck à 
23 kg pro Person)

–  Transfers London­Flughafen–South­
ampton–London­Flughafen (bei einer 
allfälligen Verlängerung in London ist 
der Transfer  nicht eingeschlossen)

–  Schifffahrt mit 4 Übernachtungen auf 
der QUEEN MARY II

–  Aussen­Doppelkabine mit Balkon, 
Vollpension (in gewissen Restaurants 
wird ein Aufpreis verlangt), alkohol­
freie Getränke in der Selbstbedienung

–  Bordguthaben USD 50.–/Doppel kabine, 
USD 25.–/Einzelkabine

–  Reisebegleitung ab/bis London

LEISTUNGEN NICHT INKLUSIVE:
–  Allfällige Verlängerung in London
–  alkoholische Getränke, persönliche 

Ausgaben, Ausflüge, Trinkgelder
–  Reiseversicherung CHF 52.–
–  Auftragspauschale CHF 30.–

WICHTIGE INFORMATIONEN:
–  Programm­ und Preisänderungen 

vorbehalten
–  Verlängerung in London auf Anfrage
–  Organisierte Landausflüge sind 3 

Monate vor Abreise buchbar. Wir lassen 
Ihnen die Informationen dazu rechtzei­
tig zukommen.

–  Annullationskosten nach Anmeldung: 
100%

–  Mindestens 10, maximal 20 Personen

 

QUEEN MARY II
AB/BIS SOUTHAMPTON NACH BRÜGGE (BELGIEN) 
UND GUERNSEY (KANALINSEL, GB)
20.–24. MAI 2020

  REISE 2: SCHNUPPERKREUZFAHRT

Informationen und BuchungInformationen und Buchung
Online, per Telefon oder persönlich:
Sattel gasse 4, 4001 Basel,  Sattel gasse 4, 4001 Basel,  
Tel. +41 61 264 55 55Tel. +41 61 264 55 55
www.frossard­reisen.ch www.frossard­reisen.ch 
info@frossard­reisen.chinfo@frossard­reisen.ch



DORFWEIHNACHT Ein neues Projekt des Gemeindekreises Riehen-Dorf zog viele Leute an

Mit der Weihnachtsgeschichte durchs Dorf
rs. Vor dem Studienhaus beim Meier-
hof erhält die junge, ledige Maria  
Besuch von einem Engel, der ihr ver-
kündet, sie werde ein Kind gebären, 
dem sie den Namen Jesus geben solle 
und den die Menschen dereinst Sohn 
Gottes nennen würden. Inzwischen 
schwanger geworden, muss Maria  
eines Abends noch auf den Markt, um 
einige Dinge zu besorgen.

Auf dem Dorfplatz verkündet ein 
Herold dem Volk auf einem Pferd sit-
zend die bevorstehende Volkszäh-
lung, worauf die hochschwangere 
Maria ihren Mann Josef bitten 
möchte, so schnell als möglich zu pa-
cken – als dieser mit dem schon fertig 
bepackten Esel auf dem Markt auf-
taucht.

Auf dem Esel reitet Maria dann, 
begleitet von Josef und einigen  
Engeln, zum Bauernhaus beim Bahn-
übergang, wo ein Herbergenbesitzer 
sagt, er habe sein letztes Zimmer  
soeben vergeben, er habe aber noch 
einen Stall, in den sie gehen könnten. 
Er weist Maria und Josef den Weg 
dorthin.

Vor dem Landpfrundhaus – wo 
derzeit Schafe und Ziegen leben – er-
scheint den dortigen Hirten ein Engel, 
der ihnen die Ankunft von Gottes 
Sohn verkündet. Die drei Weisen aus 
dem Morgenland kommen aus dem 
Landpfrundhausgebäude geschrit-
ten. Sie sind einem grossen Stern  
gefolgt und sind auf der Suche nach 
dem neugeborenen Kind, dem sie  
Geschenke bringen wollen.

Mit einem Kamel (zwei Kinder im 
Kostüm) im Schlepptau gehen die 
Drei zu König Herodes, dem sie vor 
dem Diakonissenmutterhaus begeg-
nen und den sie nach dem verheis
senen neuen König fragen, worauf 
Herodes in einem Lied klarmacht: 
«Der König? Das bin ich!»

In einem Stall am Erlensträsschen 
finden die drei Weisen schliesslich 
das Kind in den Armen von Maria, die 
dort mit Josef, den Hirten und den 
Engeln Unterschlupf gefunden hat. 
Gemeinsam gesungene Lieder vor der 
«lebendigen Krippe» (sogar das Jesus-
kind war «echt») beschlossen den 
Weihnachtsgeschichtenrundgang. 
Danach traf man sich im nahen Mei-
erhof zum Imbiss.

Feierliche Stimmung
An sechs Schauplätzen im Dorf 

erzählte die erstmals in dieser Form 
aufgeführte «Dorfweihnacht» am ver-
gangenen Sonntag in zwei Umgängen 
die Weihnachtsgeschichte. Die Ver
anstaltung war sehr gut besucht – 
zweimal folgten wohl mehr als zwei-
hundert Neugierige dem Geschehen, 
bei ganz leicht feuchtem, aber doch 
angenehmem Wetter. Die Stimmung 
war feierlich, die vielen Eindrücke 
faszinierten.

Auf die Beine gestellt worden ist 
das Spektakel mit über fünfzig Mit-
wirkenden vom Gemeindekreis Rie-
hen Dorf der Evangelisch-reformier-
ten Kirchgemeinde Riehen-Bettingen. 
Alle Rollen bis auf den Herodes wur-
den von Kindern und Jugendlichen 
gespielt, die an den Vorwochenenden 
intensiv geprobt hatten. Regie führten 
Andrea Scherrer Altmann und Marie-
Therese Schibler. Die Szenen wurden 
begleitet durch einen Gitarrenspieler/
Sänger und einen Kinderchor, der 
durch einige Erwachsene verstärkt 
worden war.

Ein schöner Adventsanlass. Schade 
nur, dass einige der Texte etwas gar 
bibellastig und wenig kindgerecht da-
herkamen, sodass sie aus dem Mund 
der jungen Darstellerinnen und Dar-
steller in einigen Szenen etwas sehr 
aufgesetzt wirkten. Das Theater über-
zeugte mit den einbezogenen Tieren, 
tollen Requisiten und Kostümen, 
schönen Liedern und speziellen Ne-
benszenen wie die Ringelreihe tan-
zenden Engel im Webergässchen oder 
das fressende Kamel beim Diakonis-
senhaus. Und mit viel Herzlichkeit 
unter den Mitwirkenden und den 
Gästen. Viele gingen mit einem woh-
ligen Lächeln nach Hause.

Fröhliche Engel lachen den Passanten in einem Schaufenster an der 
Schmiedgasse zu.� Fotos: Rolf Spriessler

Ein Engel verkündet beim Land-
pfrundhaus den Hirten die Geburt 
des Heilands.

GRATULATIONEN 
Liliane und Carmine Salvioli-
Staedelin zur goldenen Hochzeit

rz. «50 Jahre Liebe, 50 Jahre Ehe,  
50 Jahre gemeinsam durchs Leben. 
Die goldene Hochzeit ist ein toller 
Anlass, um euch einmal zu sagen, wie 
wundervoll ihr seid. Danke, dass ihr 
so lange zueinander haltet und für 
uns alle ein Vorbild bleibt», schreiben 
die Angehörigen von Liliane und Car-
mine Salvioli-Staedelin, die am Sonn-
tag, 22. Dezember, ihren 50. Hoch-
zeitstag feiern dürfen, und fügen an: 
«Mögen Gesundheit und Liebe euch 
weiter begleiten, damit ihr noch lange 
Freude aneinander haben könnt!»

Die Riehener Zeitung schliesst sich 
diesen Glückwünschen gerne an und 
gratuliert dem Ehepaar herzlich zur 
goldenen Hochzeit.

Schwester Gertrud Hoch  
zum 104.Geburtstag

rz. Schwester Gertrud Hoch, älteste 
Schwester der Kommunität Diakonis-
senhaus Riehen, feiert am 5. Januar 
2020 ihren 104. Geburtstag. Kürzlich, 
im November 2019, hat Schwester Ger-
trud ihr 75. Schwesternjubiläum geistig 
wach und präsent mit ihren Gästen und 
im Kreis der Mitschwestern gefeiert. Sie 
hat sich von Herzen gefreut, dass zu ih-
rem Festtag eine Broschüre mit ausge-
wählten, von ihr verfassten Gedichten 
gedruckt wurde, als Gabe für sie, die 
Gäste und ihre Mitschwestern.

Sie schrieb in einem Weihnachtsge-
dicht im Kriegsjahr 1940 (Auszug): 
«Weihnachtssternlein, was willst du 
heut sagen jetzt, wo die Erde so voll ist 
von Leid? Wie ist es möglich, dass du 
kannst tragen die frohe Botschaft vom 
Christkind so weit? Weihnachtsstern, 
nein er kann nicht erreichen die trau-
rigen Menschen in ihrem Schmerz. 
Dort in der Krippe liegt als Zeichen der, 
der dich liebt. Schenkst du Ihm dein 
Herz?»

Schwester Gertrud geniesst das ge-
mütliche Zusammensein mit Mit-
schwestern und freut sich über kurze 
Besuche in ihrem Zimmer. Begegnun-
gen mit Schwester Gertrud sind ein-
drücklich. Wenn auch ihr Sehvermö-
gen stark eingeschränkt ist, ist doch ihr 
Geist wach und ihr Gebet lebendig.

Die Riehener Zeitung schliesst sich 
den Glückwünschen der Mitschwes-
tern an und gratuliert Schwester Ge-
trud Hoch herzlich zum 104. Geburts-
tag.

Magdalena Herzog-Stump  
zum 90. Geburtstag

rs. Am 22. Dezember 1929 geboren 
und bereits in Riehen aufgewachsen, 
darf Magdalena Herzog-Stump am 
kommenden Sonntag ihren 90. Ge-
burtstag feiern.

Bis vor zwei Jahren wohnte sie am 
Ende des Erlensträsschens, wo sie 
rund 45 Jahre lang zu Hause war und 
den Blick ins Grüne ganz besonders 
genoss, heute lebt sie im Haus zum 
Wendelin. Lange arbeitete sie im 
Baugeschäft Soder. Mit ihrer Tochter 
und ihrem Schwiegersohn und auch 
mit ihrer Schwester pf legt sie ein  
gutes Verhältnis.

Die Riehener Zeitung gratuliert 
Magdalena Herzog-Stump herzlich 
zum 90. Geburtstag und wünscht ihr 
gute Gesundheit, viel Kraft und Le-
bensfreude.

Jeannette Böhringer-Rudin 
zum 80. Geburtstag

rz. Am zweiten Tag des neuen Jahres, 
also am Donnerstag, 2. Januar, feiert 
Jeannette Böhringer ihren 80. Ge-
burtstag. Die Riehener Zeitung gratu-
liert der Jubilarin herzlich zum run-
den Wiegenfest und wünscht ihr für 
die Zukunft alles Gute.

Spezialkommission 
zum Klimaschutz
rz. Die vom Grossen Rat im November 
beschlossene Spezialkommission Kli-
maschutz ist bestimmt. Die Kommis-
sion mit den Mitgliedern Jo Vergeat 
(GB, Präsidentin), Alexandra Dill (SP), 
Raoul I. Furlano (LDP), Thomas Gan-
der (SP), Andrea Elisabeth Knellwolf 
(CVP/EVP), Toya Krummenacher (SP), 
Lisa Mathys (SP), Thomas Müry (LDP), 
Jean-Luc Perret (SP), Beat K. Schaller 
(SVP), Joël Thüring (SVP), Luca Urgese 
(FDP), Tonja Zürcher (GB) wird die Kli-
mapolitik des Kantons begleiten und 
konkrete Massnahmen zur Verbesse-
rung des Klimaschutzes erarbeiten.

Reklameteil

Mobile-Vertrag
von breitband.ch
ab 19.90

gönne dir einen

NEUEN

teste 4 Monate gratis, 
was Du noch nicht hast. 

+ 

Aktionsberechtigt sind alle Personen, die bis zum 15.01.2020 einen Mobiltelefon-Vertrag mit ImproWare AG abschliessen. Sie erhalten auf Wunsch zusätzlich bis dahin noch nicht gebuchte breitband.ch Produkte kostenlos über einen Zeitraum 
von 4 Monaten ab Vertragsabschluss. Davon ausgenommen sind Mobiltelefon-Abonnementskosten, Telefonie-Gesprächsgebühren und der Bezug aus der Mediathek. Nach Ablauf der vier Monate wandeln sich die Aktionsabonnements in 
reguläre Abonnements um. Eine Barauszahlung oder Kumulierung mit anderen Aktionen ist nicht möglich. Alle Preise in CHF. breitband.ch - ein Service der ImproWare AG.
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Die drei Weisen mit ihrem Kamel im Schlepptau auf dem Weg zu König  
Herodes.

Maria mit dem Jesuskind im Arm, Josef an ihrer Seite und umgeben von 
Hirten und den drei Weisen.
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ABLAUF REINIGUNG

Ablauf Reinigung BLITZ-BLANK AG

Rüchligweg 65, 4125 Riehen
Tel. 061 603 28 28
info@blitzblank.ch www.blitzblank.ch
Entstopfungen | Kanal- und Rohrreinigung | Kanalsanierung 
Kanalortung | Kanal-TV | Dichtheitsprüfung | Bauaustrocknung
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info@blitzblank.ch
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TRANSPORTE

P. Nussbaumer
TraNsPorTe aG/muldeN
basel % 061 601 10 66

SCHLOSSER

Metallbau

Schlosserei

Kunstschlosserei

Mechanik

LORENZ
MÜLLER
SCHLOSSERE I

Brünnlirain 13, 4125 Riehen
Telefon 079 378 70 30
www.lorenzmueller-schlosserei.ch

PLATTENLEGER

Lergenmüller AG

Wand- und Bodenbeläge – Mosaiken

Oberdorfstrasse 10
Postfach 108, 4125 Riehen 1
Telefon 061 641 17 54
Telefax 061 641 21 67
lergenmueller@bluewin.ch

INNENDEKORATEURE

Werkstätte für Polstermöbel 
und Innendekoration

Vorhänge, Bettwaren,  
Polstermöbel, Teppiche,  
Polster-, Teppichreinigung,  
Bodenbeläge

L. Gabriel
Innendekorateur
Bahnhofstr. 71, Tel. 061 641 27 56
www.innendekorateur-gabriel.ch

ANTIQUITÄTEN

Hans LucHsinger
antiquitæten

Verkauf, Restaurationen und  
Schatzungenvon antiken Möbeln,  

Reparaturen

Tel. 061 601 88 18
Äussere Baselstrasse 255

SCHLÜSSELSERVICE

www.alpha-key.com

Schlüsselservice Riehen

 Schloss & Schlüssel
 Einbruchschutz
 Neue Schliessanlagen
 Briefkasten
 Reparaturen

061 641 55 55

GIPSER

PFLÄSTERUNGEN

Im Heimatland 50, 4058 Basel
Tel. 061 681 42 40, Fax 061 681 43 33
www.pensa-ag.ch

EINBRUCHSCHUTZ

Telefon 061 686 91 91

Wir haben etwas
gegen Einbrecher.

www.einbruchschutzBasel.ch
SANITÄR + SPENGLEREI

Gebr. Ziegler AG
Spenglerei, sanitäre Installationen

Wiesenstrasse 18, Basel
Telefon 061 631 40 03

	 Erlensträsschen 48

  Bauspenglerei  Sanitäre Anlagen
  Flachdacharbeiten  Kundendienst

  
 

                 061 641 16 40

FENSTERBAU

Top im Innenausbau
und Aussendienst

Telefon 061 686 91 91

ROBERT SCHWEIZER AG

HEIZUNGEN & SANITÄR

BAUGESCHÄFT

R. Soder
Baugeschäft AG
Oberdorfstrasse 10, 4125 Riehen 1
Tel. 061 641 03 30, Fax 061 641 21 67
soderbau@bluewin.ch

Neu- und Umbauten, Gerüst-
bau, Beton- und Fassaden-
sanierungen, Reparaturen,  
Diamantkernbohrungen

SCHREINER

		

Bammerlin +
SchaufelBerger ag

Ihr Schreiner im Dorf
Innenausbau
Bauschreinerei 
Möbelrestaurierungen 
Kundenschreiner
Riehen, Davidsgässchen 6
Tel. 061 641 22 80, Fax 061 641 06 50B

+
S

Für das Alltägliche.
Für das Aussergewöhnliche.

Stiftsgässchen 16 | CH-4125 Riehen
T 061 641 06 60

www.schreinerei-riehen.ch

FLIESENBAU

Günter Stiefvater
+ Sohn GmbH
Meisterbetrieb

• Herstellen von bodenebenen 
Duschen

• Barrierefreie Bäder 
aus einer Hand

• Balkone
• Renovierungen
• Grossformatige Fliesen bis 3 m

Weil am Rhein + Eimeldingen

Telefon + 49 7621 7 72 18
www.fliesenbau-stiefvater.de

40
seit 1979

HOLZBAU & ZIMMEREI

MillerSchaller   Naturholz
Telefon 079 313 98 32 

www.millerschaller.ch
Chrischonaweg 160, 4125 Riehen

Holzparkette
Massivholzböden

Holzböden für Aussenbereich
ölen von Holzböden

Wir sind Ihr Spezialist für Holzböden, 
für Innen wie Aussen.

Ob Boden, Dach oder Wand -
 Holz liegt uns in der Hand

Rüchligweg 65, 4125 Riehen
Tel. 061 601 82 82
www.baumann-zimmerei.ch

ELEKTRIKER

ELEKTRIKER

®

seit 1925 Ihr Elektrofachgeschäft 
 Ihr Partner
Baselstrasse 3 Tel. 061 641 11 17
4125 Riehen info@elektromeyer.ch

ihr elektro-
partner vor ort

k. Schweizer aG
Baselstrasse 49
4125 Riehen
Telefon 061 645 96 60
www.ksag.ch

INNENEINRICHTUNG

KÜCHENEINRICHTUNGEN

MALER

Grenzacherweg 127Grenzacherweg 127
CH-4125 RiehenCH-4125 Riehen

Telefon 061 601 18 08Telefon 061 601 18 08
www.hansimbach.chwww.hansimbach.ch

Grenzacherweg 127

Telefon 061 601 18 08
www.hansimbach.chwww.hansimbach.chwww.hansimbach.chwww.hansimbach.ch

Ernst Gilgen 
Malergeschäft
Ihr Kundenmaler
für alle Innen- und 
Aussenarbeiten, auch 
kleinere Reparaturen 
und Umbauten.

Haselrain 69, 4125 Riehen
Telefon 079 670 95 42

GARTENBAU

ZIMBER AG
Apparate + Schränke

Hauptstrasse 26, 4302 Augst
Telefon 061 815 90 10
E-Mail info@zimber.ch

www.zimber.ch

Rosentalstrasse 24, 4058 Basel
Telefon 061 692 20 80

seit 1981

Küchen

Werkstatt / Hinterhaus 1. Stock 
Schmiedgasse 8, Riehen
Telefon 061 641 01 24 

E-Mail si.riegler@bluewin.ch

Polsteratelier – Polstermöbel
Vorhänge –Teppiche – Bettwaren 

Inneneinrichtung

Inneneinrichtung

Andreas Wenk
www.wenkgartenbau.ch
061 641 25 42  |  Riehen

Sehen Sie vor 
lauter Bäumen 
das Haus nicht 
mehr?



LÖRRACHERSTRASSE  Verein für grenzüberschreitende Begegnungen gegründet

Neues Leben an der Grenze
Die totgesagte Lörracherstrasse 
ist aus ihrem Dornröschen-
schlaf erwacht. Bei der 
Tramstation Riehen Grenze ist 
ein neuer Quartiertreffpunkt 
entstanden.

Michèle Faller

Das Restaurant zur Grenze ist schon 
länger geschlossen, der Kiosk machte 
ebenfalls zu und Ende 2018 schloss 
auch die Coop-Filiale an der Lörra-
cherstrasse. «Der Laden war tatsäch-
lich noch der einzige Ort, wo man sich 
traf. Als er zumachte, begegnete man 
sich im Quartier praktisch gar nicht 
mehr», sagt Peter Auf der Maur. Dass er 
in Vergangenheitsform spricht, zeigt: 
Das ist nicht mehr so. Seit vergange-
nem Sommer ist nämlich im alten Ki-
osk in der Tramschlaufe ein neuer 
Quartiertreffpunkt entstanden, der 
sogar zur Gründung eines Vereins ge-
führt hat. Gegründet wurde der Verein 
Nachbarschaft Lörracherstrasse von 

Peter Auf der Maur und weiteren moti-
vierten und tatkräftigen Mitstreiterin-
nen und Mitstreitern.

Der Ursprung des neuen Treff-
punkts im ehemaligen «Little Hun-
gary» liege im in Deutschland regel-
mässig durchgeführten Tag der 
Städtebauförderung, der am 11. Mai 
stattfand. Einerseits auf Lörracher 
Seite, wo momentan die Basler Strasse 
umgestaltet wird, andererseits in Rie-
hen im alten Kiosk, wobei der Anlass 
auf mehrere Tage ausgedehnt wurde: 
mit einer temporären Sommerbar und 
mehreren donnerstäglichen Quartier-
talks, bei denen die Anwohnerschaft 
eingeladen war, ihre Wünsche fürs 
Quartier zu deponieren. Nebst der 
Stadt Lörrach waren der Kanton Basel-
Stadt, IBA Basel und die Gemeinde 
Riehen involviert.

Grenzüberschreitender 
Treffpunkt
Genau wie dieser grenzüberschrei-

tende Auslöser richtet sich das Ange-
bot des neuen Treffpunkts ebenfalls 
an Interessierte beiderseits der Lan-
desgrenze. «Wir sind auf gutem Weg 

dazu», sagt Auf der Maur und berich-
tet von Besuchern aus Stetten, der re-
gelmässig teilnehmen. Es dauerte 
nämlich nicht lange, bis nach besag-
ten Events im Mai das Lokal in der 
Tramschlaufe wiederbelebt wurde. 
Anlässlich des Strassenfests im Sep-
tember zur Beendigung der Arbeiten 
an der Lörracherstrasse servierten ein 
paar engagierte Quartierbewohner 
dort Kaffee und Kuchen. Weil das In-
teresse so gross war, wurde spontan 
ein Fondueessen am darauffolgenden 
Donnerstag organisiert, woraus sich 
regelmässige Treffen entwickelten: 
Sie finden jeden Dienstag- und Don-
nerstagabend statt, an letzterem wird 
für etwa 25 Nachbarn und Nachbarin-
nen gekocht. Bereits im November 
wurde dann der Verein Nachbarschaft 
Lörracherstrasse gegründet. Seither 
hat vom Flohmarkt bis zu den Bastel- 
und Jassnachmittagen und sponta-
nen Treffen einiges stattgefunden, 
vergangenes Wochenende sogar ein 
kleiner Weihnachtsmarkt.

«Ich war ehrlich gesagt überrascht 
vom Erfolg, den der Treffpunkt von 
Anfang an hatte», sagt Auf der Maur. 

Er habe vom Bedürfnis gewusst, aber 
sie seien richtiggehend von Helferin-
nen und Helfern überrannt worden, 
die Mobiliar und Geschirr herbei-
schafften und innert kürzester Zeit 
alles dazu beitrugen, den Raum ein-
zurichten und zu verschönern.

Festessen am Stephanstag
Auch einen kleinen Laden gibt es 

wieder an der Lörracherstrasse. Im 
August öffnete er und die Treffpunkt-
nutzerinnen und -nutzer kaufen dort 
die Getränke für die Donnerstagstref-
fen und bestellen Lebensmittel für das 
Kochteam. Die Begeisterung des Ver-
einsmitbegründers macht Lust auf ei-
nen Augenschein und auch der in wit-
zigem Ton gehaltene Newsletter, den 
alle Interessierten bestellen können 
(QUA RTIERTR A EFFRN@g m x.ch), 
verspricht heitere Gesellschaft. Wer 
sich davon überzeugen möchte, hat 
demnächst Gelegenheit: Am 26. De-
zember findet im Treffpunkt bei der 
Tramstation Riehen Grenze ab 16 Uhr 
ein weihnachtliches Festessen statt. 
Um Anmeldung wird gebeten; die Kos-
ten werden mit einer Kollekte gedeckt.

Einladend von aussen wie von innen: der liebevoll dekorierte neue Quartiertreffpunkt bei der Tramstation Riehen Grenze.� Fotos: zVg

VERKEHRSVEREIN RIEHEN Adventskonzert mit Barockmusik und jungen Solisten

Perfektes Zusammenspiel zweier Talente

Der Verkehrsverein Riehen lud am ver-
gangenen Sonntag zum diesjährigen 
Adventskonzert. Mehr als 300 Gäste 
folgten der Einladung in die Dorfkir-
che St. Martin. Auf dem Programm 
stand ein besonderes Konzert des Phil-
harmonischen Orchesters Riehen mit 
Josef Scheipers am Cembalo und zwei 
jungen Solisten, die das Publikum be-
geisterten.

Das im Jahr 2015 mit dem Kultur-
preis der Gemeinde Riehen ausge-
zeichnete Orchester unter der Leitung 
von Jan Sosinski eröffnete das Konzert 
mit der feierlichen Pastorale aus dem 
Weihnachtsoratorium von Johann Se-
bastian Bach (BWV 248). Im anschlie-
ssenden Konzert für zwei Violoncelli 

und Streichorchester von Antonio Vi-
valdi überzeugten die beiden jungen 
Riehener Corentin Bezençon und Jo-
hannes Liesum, die beide die Talent-
förderklasse der Musikakademie Basel 
besuchen, mit ihren ausdrucksstarken 
Soli und ihrem perfekten Zusammen-
spiel. Für den anhaltenden Applaus 
bedankten sich der 16-jährige Bezen-
çon und der 15-jährige Liesum, indem 
sie den Schlusssatz «Allegro prestis-
simo» der Sonate in G-Dur von Jean 
Baptiste Barrière auf höchst virtuose 
Weise vortrugen.

Mit dem Concerto Grosso B-Dur op. 
6 Nr. 7 von Georg Friedrich Händel 
(HWV 325) und der Suite in D-Dur von 
Johann Sebastian Bach (BWV 1069) be-

endete das Philharmonische Orches-
ter Riehen das diesjährige Advents-
konzert. Die Kollekte zugunsten der 
Optimus Foundation ergab einen Re-
kordbetrag von 3275 Franken, die von 
der UBS verdoppelt wurde und ohne 
administrative Abzüge zu 100 Prozent 
Ausbildungsprojekten für Jugendliche 
in der ganzen Welt zugutekommt.

Der Verkehrsverein dankt allen 
Musikerinnen und Musikern, dem Di-
rigenten Jan Sosinski, der Präsidentin 
des Philharmonischen Orchesters Rie-
hen, Katrin Mathieu, sowie allen Gäs-
ten und wünscht frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

Felix Werner für den  
Verkehrsverein Riehen

Andreas Künzi, Vizepräsident Verkehrsverein Riehen, posiert mit den Musikern Johannes Liesum und Corentin 
Bezençon sowie mit Dirigent Jan Sosinski (v.l.).� Foto: zVg

WEIHNACHTSCIRCUS Spektakel pur im Lörracher Grütt

Zirkusshow auf höchstem Niveau
rz. Der bewährte Festplatz im Lörra-
cher Grütt verwandelt sich vom 20. De-
zember bis 6. Januar erneut zum Zen-
trum der internationalen Zirkuswelt. 
Der Weihnachtscircus ist die Show 
zum Fest und für jährlich mehrere 
Tausend kleine und grosse Zirkusfans 
das 25. Türchen im Adventskalender.

Der Weihnachtscircus wurde 
durch die Montana-Circusproduction 
im Jahr 1998 in Lörrach ins Leben ge-
rufen. Diese nutzt die besinnliche 
Weihnachtszeit, um jedes Jahr aufs 
Neue Zirkus und Weihnachten mit 
Harmonie zu verbinden. In prächtig 
geschmückten Zeltpalästen wird in ei-
nem ganz besonderen, festlichen Am-
biente für niveauvolle Liveunterhal-
tung für die ganze Familie gesorgt. 
Geboten wird ein jährlich wechseln-
des internationales Spitzenprogramm 
mit aussergewöhnlichen Artisten, 
herrlichen Tierdressuren und natür-
lich einzigartiger Clownerie, und das 
verpackt in einer grossen weihnachtli-
chen Zirkusshow. Über 100’000 be-

geisterte Besucher in den vorherigen 
Produktionen sprechen für sich!

Insgesamt werden in diesem Jahr 
24 Artisten aus mehreren Nationen 
mit dabei sein. Zusehen sein werden 
eine lustige Pudel-Rasselbande, flie-
gende Papageien, spektakuläre Luft-
darbietungen am Trapez und an den 
Strapaten, eine Perch-Sensation mit 
atemberaubenden Balancen sowie 
Handstand-Äquilibristik der Spitzen-
klasse.

Veranstaltungsbegleitend gibt es 
natürlich eine vielfältige Gastronomie 
in einer gemütlichen, weihnachtli-
chen Atmosphäre mit Weihnachts-
markt und unzähligen geschmückten 
Christbäumen im grossen, beheizten 
Foyerzelt. Ein einzigartiges Ambiente, 
das die Besucher schon lange vor der 
Show zum Verweilen einlädt.

Ticketvorverkauf unter www.reservix.
de. Die Zirkuskassen sind ab morgen 
Samstag täglich von 11 bis 12 Uhr und 
eine Stunde vor Showbeginn geöffnet.

Rogerio Gonçalves zeigt eine mitreissende Tempo-Jonglage mit Bällen, 
Tennisschlägern und einem Boomerang.� Foto: zVg

IN EIGENER SACHE

Jahreskalender heute 
und im Januar
rz. Wer den Jahreskalender 2020 der 
Riehener Zeitung in der Grossauflage 
von vergangener Woche erwartet 
hatte, wurde leider enttäuscht. Wegen 
eines technischen Problems konnte 
der Kalender der letzten RZ-Ausgabe 
nicht beigelegt werden. Unsere Lese-
rinnen und Leser müssen allerdings 
nicht auf ihn verzichten. Im Gegenteil: 
Der Jahreskalender wird nicht nur der 
aktuellen Ausgabe beigelegt, sondern 
auch der ersten Grossauflage des kom-
menden Jahres, also am 24.  Januar. 
Wir entschuldigen uns für die zeitliche 
Verzögerung!

Sonntagsverkauf  
im Dorf
rz. Übermorgen Sonntag sind in Rie-
hen Dorf zwischen 13 und 17 Uhr (Mi-
gros bis 18 Uhr) diverse Geschäfte ge-
öffnet. Eine gute Gelegenheit, die 
letzten Weihnachtsgeschenke zu be-
sorgen. Des Weiteren wird das Wyyguet 
Rinklin einen Stand im Dorf betreiben 
und auch der Glühweinstand der Ge-
meinde wird offen sein.

Adventsjodel in der 
Kornfeldkirche
Jodeln im Adventsgottesdienst? Ja, 
warum denn nicht! Das Jodelterzett 
Heimaro aus dem Säuliamt wird näm-
lich am vierten Adventssonntag, dem 
22. Dezember, um 10 Uhr in der Korn-
feldkirche mitfeiern. Die drei Frauen 
haben passende Jodellieder ausge-
sucht, die sie im Verlauf des Gottes-
dienstes singen werden. Aber auch die 
Gemeinde kommt mit Liedern nicht 
zu kurz und die Orgel entlässt schliess-
lich alle mit jubelnden Klängen in die 
Weihnachtstage. Sie sind alle herzlich 
eingeladen!

Pfrn. Marianne Graf-Grether
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Erhältlich im Buchhandel oder unter Erhältlich im Buchhandel oder unter 
www.reinhardt.chwww.reinhardt.ch

GeschenkbücherGeschenkbücher  
im Friedrich Reinhardt Verlag

Manuela Janik
Frau Janik probierts aus –  
probiers auch!
288 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2360-4
CHF 29.80

-minu
Die rosa Seekuh
280 Seiten, gebunden  
mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-7245-2361-1
CHF 29.80

Verena und Andreas Jenny
100 Jahre Trudi Gerster –  
Das Märchenbuch
272 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2370-3
CHF 29.80

Rahel Schütze
Basel Wimmelbuch  
unterwegs
16 Seiten, Hardcover
ISBN 978-3-7245-2371-0
CHF 24.80

Helen Liebendörfer
Thomilin und sein Weib
Thomas Platter und seine Frau Anna
296 Seiten, kartoniert
ISBN 978-3-7245-2359-8
CHF 24.80

Anne Gold
Vergib uns unsere Schuld
288 Seiten, gebunden mit 
Schutzumschlag
ISBN 978-3-7245-2364-2
CHF 29.80



ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT Beiträge der Gemeinde Riehen im In- und Ausland

«Kinder» und «Finanzen» im Mittelpunkt
rz. Die Gemeinde Riehen wendet mit 
783’450 Franken wie jedes Jahr ein 
Prozent der Einnahmen aus Einkom-
menssteuer für die Entwicklungszu-
sammenarbeit auf. Davon gehen rund 
75 Prozent an Projekte im Ausland 
und 25 Prozent an Projekte in der 
Schweiz. Das Engagement der Ge-
meinde konzentrierte sich in diesem 
Jahr auf die Themen «Kinder» und  
«Finanzen».

Gemäss Vorgabe des Einwohner-
rats wird jährlich ein Prozent der Ein-
kommenssteuer-Einnahmen für die 
Entwicklungszusammenarbeit einge-
setzt. Die OECD (Organisation for Eco-
nomic Cooperation and Development) 
empfiehlt, mindestens 70 Prozent an 
Projekte im Ausland zu vergeben. 

Für die Unterstützung von Projek-
ten im Ausland werden laut einer Me-
dienmitteilung der Gemeinde Riehen 
rund 600’000 Franken eingesetzt. Die 
sozialen Projekte in der langjährigen 

rumänischen Partnerstadt Csiksze-
reda werden mit 110’000 Franken un-
terstützt. Die drei Schwerpunktpro-
jekte Dorfentwicklung in Bangladesch 
von World Vision, die Förderung von 
Honig- und Kakaoproduzenten in 
Uganda von Swisscontact sowie die 
Verbesserung der psychischen Ge-
sundheit von sehbehinderten Men-
schen in Burkina Faso der Christoffel-
Blindenmission werden auch in 
diesem Jahr mit je 50’000 Franken 
unterstützt. Die freien Beiträge im 
Ausland gehen an 22 Projekte zu den 
Themen «Kinder» und «Finanzen». 
Projekte wie der Aufbau einer umfas-
senden pädiatrischen Versorgung von 
Kindern in Niger oder die Gründung 
von Solidaritätsgruppen zur Exis-
tenzsicherung von Kleinbäuerinnen 
und Kleinbauern im Hochland von 
Madagaskar werden dabei unter-
stützt. Ausserdem wurde Katastro-
phenhilfe in Höhe von 30’000 Franken 

nach Mosambik, Ecuador und in den 
Libanon geleistet. 

Für die Unterstützung von Projek-
ten in der Schweiz werden rund 
180’000 Franken eingesetzt. Davon 
erhält die Patengemeinde Val Terbi im 
Jura einen Beitrag von 50’000 Franken 
für die Mitfinanzierung einer dyna-
mischen Strassenbeleuchtung mit 
umweltfreundlichen LED-Leuchtkör-
pern. Die freien Beiträge gehen an 
acht themenspezifische, inländische 
Projekte. In Wilen VS wird die Sanie-
rung des Spiel- und Pausenplatzes des 
Kindergartens und der Primarschule 
unterstützt, ein Beitrag geht an die 
Stiftung Pro UKBB zugunsten einer 
bestmöglichen Behandlung erkrank-
ter Kinder. 

Auch in Zukunft würden die Ent-
wicklungsbeiträge thematisch verge-
ben, heisst es im Communiqué. Die 
Schwerpunktthemen im Jahr 2020 
seien «Bildung» und «Frauen».

MUSICAL Irische Tanzshow «Irish Celtic» kommt nach Basel

Ein Abend voller Tanz und Musik

rz. «Irish Celtic», die einzige Tanz-
show mit eigenem Irish Pub, begeis-
tert das Publikum in ganz Europa. Das 
hervorragende Steppensemble und 
die traditionelle Liveband sorgen mit 
faszinierender irischer Musik – von 
klassischen Folksongs über feenhafte 
Melodien bis hin zu stürmischen Tän-
zen – für Stimmung. Vom 9. bis 12. Ja-
nuar ist «Irish Celtic» im Musical The-
ater Basel zu Gast und lädt die 
Zuschauerinnen und Zuschauer zu 
einem Abend voller Tanz und Musik, 
voll herzlicher Erzählfreude und iri-
scher Lebenslust ein.

Stilechter Rahmen für die einzigar-
tige musikalische und tänzerische 
Energie ist der Pub des alten Raubeins 
Paddy – das Irish Celtic. Das ge-
schichtsträchtige Lokal hat schon viel 
erlebt, wovon sein Besitzer mit grosser 
Begeisterung fabuliert. Als Erzähler 
führt er mit hinreissend bärbeissigem 
Humor in unzähligen Anekdoten 
durch die Geschichte Irlands, vom  

keltischen Ursprung bis in die heutige 
Zeit. Dabei werden unter anderem 
irisch-keltische Geschichten aus be-
kannten Filmen verarbeitet, so zum 
Beispiel aus Braveheart oder jene 
Szene aus Titanic, in der Leonardo Di-
Caprio und Kate Winslet im Unterdeck 
beim wilden Tanz alle gesellschaft
lichen Konventionen über Bord wer-
fen. Aber auch Klassiker des Irish Folk, 
von «The Wild Rover» bis zu «Whiskey 
in the Jar» dürfen nicht fehlen.

«Irish Celtic – Spirit of Ireland». Musical 
Theater Basel, 9. bis 12. Januar 2020. 
Zeiten: Donnerstag und Freitag, je-
weils 19.30 Uhr, Samstag, 15.30 und 
19.30 Uhr, Sonntag, 18.30 Uhr. Dauer:  
1 Stunde und 50 Minuten (inklusive 
Pause). Originalversion in englischer 
Sprache. Preise: Zwischen Fr. 55.– und 
Fr. 95.–. Vorverkauf: Ticketcorner (Tel. 
0900 800 800, Fr. 1.19 pro Minute), 
www.ticketcorner.ch und übliche Vor-
verkaufsstellen.

Die starke Verbundenheit zur Tradition ihrer Heimat zeichnet das Ensem-
ble des Musicals «Irish Celtic» aus.� Foto: Philippe Fretault

Projekte im Ausland 2019

Organisation Betrag 
CHF

Zweck Land

ADES La Cuisine Solaire, Mettmenstetten 15’000 Umweltbildungsprojekt für Kinder und Jugendliche Madagaskar

Ärzte ohne Grenzen, Zürich 20’000 Umfassende pädiatrische Versorgung im Gesund-
heitsdistrikt Magaria

Niger

CO:OPERAID, Zürich 15’000 Verbesserte Bildungsqualität für Schulkinder und 
bessere Lebensbedingungen für arme Familien im 
Distrikt Zombo

Uganda

Enfants du Monde, Genf 15’000 Schule der zweiten Chance, Verbesserung des Zu-
gangs zu Bildungsangeboten ergänzend zum unge-
nügenden, staatlichen Schulsystem

Niger

Fastenopfer, Luzern 15’000 Kleinbäuerinnen und Kleinbauern im Hochland 
sind durch Solidaritätsgruppen schuldenfrei und 
die Ernährung ihrer Familien ist gesichert. 

Madagaskar

FEPA, Basel 20’000 Mikrokredite für Frauen in Chipinge Simbabwe

Matumaini – hope for children, Röschenz 20’000 New Home for Children, Neubau für ein etabliertes 
Waisenhaus mit Schule für rund 60 Waisenkinder 

Kenia

Médecins du Monde, Neuenburg 15’000 Förderung der Gesundheit von Mutter und Kind Kamerun

Solidar Suisse, Zürich 10’000 Weniger Kinderarbeit auf Baumwollfeldern Burkina Faso

tearfund.ch, Zürich 10’000 Gründung von Spar- und Leihgruppen zwecks Exis-
tenzaufbaus

Malawi

Burma-Aid, Basel 10’950 Betrieb einer Hühnerfarm zur Beschäftigung von 
arbeitslosen jungen Erwachsenen, 50 % der Eier  
gehen kostenlos an ein Kinderheim

Myanmar

Child Healthcare Heidi, Münchenstein 10’000 Bau eines medizinischen Ambulatoriums zur 
Grundversorgung von bedürftigen Kindern

Indien

Children Welfare Association, Riehen 14’000 Teilfinanzierung der Ausbildungskosten der Kinder 
im Kinderheim Pokhara

Nepal

Ecosolidar, Basel 20’000 Bildung und Ausbildung von Kindern und Jugend
lichen aus ärmsten Verhältnissen

Kambodscha

Stiftung Vivamos Mejor, Zürich 20’000 «Gelungener Start ins Leben», Frühkindliche Ent-
wicklung, Ernährung, Bildung für Maya-Kinder

Guatemala

INTERTEAM, Luzern 10’000 Aula Verde, Schulung von Kindern und Jugendlichen 
zu den Themen Umweltschutz und Ernährungs
sicherheit.

Nicaragua

Para Los Indigenas, Koppigen 4’500 Gesamtheitliches Gesundheitsprogramm für 370 
Kleinkinder in Tagesstätten von 10 Gemeinschaften

Ecuador

Stiftung für Indianische Gemeinschaften 
in Paraguay, Münchenstein 

15’000 Landsicherung und Waldschutz im Chaco zum Er-
halt der traditionellen Lebensweise der indigenen 
Gemeinschaft der Ayoreo-Totobiegosode 

Paraguay

Fondation Aide aux Enfants, Genf 15’000 Ernährungsprogramm für unterernährte Kinder Kolumbien

Christliche Ostmission, Worb 10’000 500 Paar Winterschuhe für armutsbetroffene Kinder Moldawien

Foundation of Hope, Riehen 15’000 Unterstützung von syrischen Flüchtlingskindern 
im Libanon, Sicherstellung von Grundversorgung 
und Schulbildung

Libanon

IAMANEH, Basel 5’000 Betreuung und Schutz von Strassenkindern in Tuzla Bosnien

Schweizerisches Rotes Kreuz 10’000 Katastrophenhilfe nach Zyklon Idai Mosambik

Schweizerisches Rotes Kreuz 10’000 Katastrophenhilfe für syrische Flüchtlinge Libanon

Schweizerisches Rotes Kreuz 10’000 Katastrophenhilfe für Flüchtlinge aus Venezuela Ecuador

Projekte in der Schweiz 2019

Organisation Betrag 
CHF

Projekt Region

Patenschaft für Berggemeinden 15’000 Ausbau und energetische Sanierung des Kindergar-
tengebäudes

Prato Leventina, 
TI

Patenschaft für Berggemeinden 15’000 Sanierung des Spiel- und Pausenplatzes in Wilen VS 
des Kindergartens und Primarschulhauses

Wilen, VS

Schweizerisches Rotes Kreuz 17’000 Finanzierung von Angeboten des Jugendrotkreuzes 
Basel (JRK) für Kinder in Basel-Stadt

Basel

Solafrica 10’000 Scouts go Solar – Ausbildung von Gruppenleiter/in-
nen von nationalen Pfandfinderorganisationen in 
Kandersteg im Bereich Umweltschutz und Umwelt-
bildung (Multiplikatoreneffekt)

In- und Ausland

Stiftung Kinderdorf Pestalozzi 15’000 Diverse Projekte im Inland Ganze Schweiz

Stiftung Pro UKBB 20’000 Bestmögliche Behandlung erkrankter Kinder, Unter-
stützung der medizinischen Behandlung, der pflege-
rischen wie therapeutischen Betreuung durch die  
Finanzierung von ergänzenden und unterstützenden 
Projekten 

Basel

SAH Schweizerisches Arbeiterhilfswerk 
Basel

6’000 Unterstützung von sozialhilfeabhängigen Flüchtlin-
gen zwecks sozialer und beruflicher Integration

Basel

Stiftung Joel Kinderspitex 15’000 Pflege von schwerkranken und behinderten Kindern, 
Unterstützung und Entlastung von Angehörigen 

Aargau und 
Umgebung

ST. FRANZISKUS Weihnachtsfeier des Mittagstischs

Genuss, Dank und Besinnlichkeit
Der Mittagstisch der Pfarrei St. Fran-
ziskus lud am 17. Dezember unter der 
Leitung von Sozialarbeiterin Daniela 
Moreno zur Weihnachtsfeier. Mit lüp-
figer Drehorgelmusik empfing der 
Pfarreiratspräsident Christoph Boss-
art die Gäste vor dem Pfarreiheim. 
Neun freundliche Helferinnen hatten 
schöne Tischtafeln vorbereitet und 
servierten liebevoll den 26 älteren Da-
men und Herren ein fein zubereitetes 
Mittagessen. Pfarreikoordinator Odo 
Camponovo eröffnete mit besinnli-
chen Worten aus «O Heiland reiss die 
Himmel auf …» den weihnachtlichen 
Mittagstisch. Kirchenmusiker Tobias 
Lindner begleitete mit feinen Klängen 
am Flügel die feierliche Mittagszeit. 
Das gemeinsame Singen von Weih-
nachtsliedern durfte natürlich nicht 
fehlen und bereitete allen grosse 
Freude. Nach dem ausgezeichneten 
Essen richtete der Pfarrteamdelegierte 

für den Sozialdienst St. Franziskus 
Heinz Geiger Worte des Dankes an alle 
Teilnehmenden, insbesondere an die 
Damen des Helferteams um Daniela 
Moreno. Sie durften zum Dank für ih-
ren grossen Freiwilligendienst wäh-
rend des ganzen Jahres eine Rose ent-
gegennehmen. Anschliessend wandte 
sich Pfarreiratspräsident Christoph 
Bosshart an die Gesellschaft. Er erin-
nerte an die lange Zeit, in welcher der 
Mittagstisch in der Pfarrei bereits 
durchgeführt wird und zählte ver-
diente Verantwortliche aus vergange-
nen Tagen auf. Er beendete den offizi-
ellen Teil des Mittagstisches mit 
Worten des Dankes und der Hoffnung, 
viele Gesichter im neuen Jahr wieder-
zusehen. Die Gäste wurden mit Tönen 
aus der Drehorgel vor dem Pfarreiheim 
verabschiedet.
Heinz Geiger, Pfarrteamdelegierter für 

den Sozialdienst St. Franziskus

Die fleissigen Helferinnen am Mittagstisch und während des ganzen Jahres 
wurden mit einer Rose geehrt.� Foto: Odo Camponovo
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SCHACH Schweizerische Gruppenmeisterschaft 1. Bundesliga

Unentschieden gegen Payerne

In der Schweizerischen Gruppen­
meisterschaft remisierte die Schach­
gesellschaft Riehen I auswärts gegen 
Payerne. Die Rangliste wird nach drei 
Runden angeführt von Winterthur. 
Die SG Riehen II besiegte Baden, wäh­
rend die SG Riehen III gegen Aarau 
nicht ganz mitzuhalten vermochte.

Die SG Riehen I war in Payerne 
leicht favorisiert, der Wettkampf hätte 
denn auch knapp gewonnen werden 
sollen. Zu überzeugen vermochten 
insbesondere Nicolas Brunner am 
Spitzenbrett sowie Gerhard Kiefer. 
Alle drei verlorenen Partien waren 
nicht zwingend. Da hätte durchaus 

der eine oder andere halbe Punkt 
resultieren dürfen. Doch dramatisch 
ist dieser Punktverlust nicht. Der Mit­
telfeldplatz ist realistisch.

Erfreulich war der Sieg der zweiten 
Mannschaft in Baden. In dieser Be­
gegnung konnte sich der neue Spieler 
Tobias Resa mit einem Sieg gut ein­
führen.

Peter Erismann

SPORT IN KÜRZE
SCHACH Vor dem 22. Basler Schachfestival im Landgasthof Riehen vom 2. bis 5. Januar 2020

Fünf Grossmeister und die Schachjugend 

Ein Blick in den Saal des Landgasthofes am letztjährigen Basler Schachfestival im Januar 2019.� Foto: Rolf Spriessler

rs. Es gehört seit einigen Jahren so­
zusagen zum Riehener Festtagspro­
gramm – auch diesen Winter beginnt 
am 2. Januar im Grossen Festsaal des 
Landgasthofes das grosse internatio­
nale Schachturnier des Schachfesti­
vals Basel. Gespielt wird bis am 5. Ja­
nuar.

Topgesetzt im Hauptturnier ist 
der tschechische Grossmeister Viktor 
Laznicka (2648 ELO), gefolgt vom Ar­
menier Maik Martirosjan (2613 ELO), 
der das letztjährige Zürcher Weih­
nachts-Open gewonnen hat und dort 
unmittelbar vor dem Riehener Tur­
nier als Titelverteidiger antritt (26. bis 
30. Dezember, Hotel Crowne Plaza 
Zürich).

Das letzte Basler Schachfestival 
war im Januar 2019 vom jungen Inder 
C R C Krishna gewonnen worden. Der 
für Dänemark angetretene Titelver­
teidiger Boris Chatalbashev aus Bul­
garien beendete das letztjährige 
Meister-Open auf Platz vier. Der top­
gesetzt gewesene indische Grossmeis­
ter Sunilduth Narayanan wurde Dritter.

Tschechischer Grossmeister 
topgesetzt
Für die nun anstehende Austra­

gung gemeldet sind – Stand 17. De­
zember – insgesamt fünf Grossmeis­
ter. Neben Laznicka und Martirosyan 
sind dies die Aserbaidschaner Vugar 
Asadli (2538 ELO) und Ulvi Sadikhov 
(2496 ELO) sowie der Franzose Niko­
lay Legky (2430 ELO). Bestklassierter 
Schweizer auf Position 7 der Melde­

liste ist Branko Filipovic aus Trub­
schachen (2370 ELO). Gemeldet ist 
auch die indische Frauen-Grossmeis­
terin Mary Ann Gomes, die im letzten 
Turnier überraschend den späteren 
Turniersieger Krishna geschlagen und 
das Turnier als hervorragende Siebte 
beendet hatte. Einschreibeschluss ist 
allerdings erst am 30. Dezember und 
Nachmeldungen sind bis zum ersten 
Turniertag möglich, ausser das Maxi­
mum von 240 Teilnehmenden wäre 
erreicht.

Das Schachfestival Basel findet 
diesen Winter bereits zum 22. Mal 
statt. Zum fünften Mal wird im Fest­
saal des Landgasthofes in Riehen ge­
spielt, nachdem der vorherige Austra­
gungsort, das Hotel Hilton in Basel, 
abgerissen worden war. Ausgetragen 
werden in diesem Jahr zwei Turniere, 
nämlich das bereits erwähnte, für alle 
offene Hauptturnier Open A über sie­
ben Runden und das Open B über fünf 
Runden als Amateur-Weekend-Tur­
nier für Spieler bis maximal 2200 ELO-
Punkte.

Jugendschachkönig am 
Sonntag
Eine Wiederauferstehung feiert im 

Rahmen des Basler Schachfestivals das 
Turnier um den Basler Jugendschach­
könig. Gespielt wird dieses Nach­
wuchsturnier am Sonntag, 5. Januar, 
im Haus der Vereine gleich schräg vis-
à-vis des Landgasthofes ab 13 Uhr 
über sieben Runden à 15 Minuten in 
den beiden Altersklassen U12 und U16.

Turnierbeginn ist am Donnerstag, 
2. Januar, um 14.30 Uhr. Dann startet 
die erste Runde im Open-A-Turnier. 
Gespielt wird an den folgenden Tagen 
je zweimal, nämlich am Freitag um 
9.30 und 14.30 Uhr, am Samstag um 
9.30 und 15 Uhr und am Sonntag,  
5. Januar, um 9 und 14.30 Uhr.

Weekend-Turnier wird 
beibehalten
Das Open-B-Turnier beginnt am 

Freitag, 3. Januar, um 14.30 Uhr. Die 
fünf Runden des Amateur-Weekend-
Turniers finden parallel zu den Run­
den 3 bis 7 des Open-A-Turniers statt, 
topgesetzt ist der Deutsche Bernd 
Reinhardt (2189 ELO) und auf der 
Meldeliste steht von der Schachgesell­
schaft Riehen Krithik Chockalingam. 
Das Turnier endet am Sonntag um 
19.45 Uhr mit der Preisverleihung. Das 
Preisgeld beträgt rund 14’000 Fran­
ken.

Das Weekend-Turnier mit fünf 
Runden an nur drei Tagen wird in die­
ser Form zum zweiten Mal ausgetra­
gen. Das bisherige «Allgemeine Tur­
nier», das wie das Open A über sieben 
Runden gespielt wurde, entfällt. Im 
Vorjahr fand das Basler Schachfesti­
val erstmals unter neuer Regie mit 
Claudio Boschetti als OK-Chef statt, 
nachdem Bruno Zanetti davor das 
Zepter abgegeben hatte. Im Januar 
2019 nahmen 162 Spielerinnen und 
Spieler aus 25 Nationen in einer der 
damals drei Konkurrenzen des Fes­
tivals teil.

Nicolas Brunner – hier bei einem SMM-Heimspiel – gewann in Payerne am 
Spitzenbrett.� Foto: Archiv RZ Philippe Jaquet

Volleyball-Resultate

Frauen, 1. Liga, Gruppe C:
Riehen I – Sm’Aesch Pfeffingen II	 3:1
TV Lunkhofen – Riehen I	 0:3
Frauen, 2. Liga:
VB Therwil III – Riehen II	 0:3
Frauen, 3. Liga, Gruppe B:
Sm’Aesch Pfeffingen V – Riehen III	 3:0
Volley Glaibasel II – Riehen III	 3:2
Juniorinnen U19, Gruppe B:
KTV Riehen A – KTV Riehen B	 3:0

Volleyball-Tabellen

Volleyballverband Region Basel,  
Meisterschaft, Saison 2019/20,  
Tabellen zur Winterpause
Frauen, 2. Liga: 1. Sm’Aesch Pfeffingen III 
11/27 (9/28:11), 2. KTV Riehen II 11/25 
(9/28:10), 3. SC Uni Basel I 10/23 (8/26:9), 
4. VB Therwil III 11/21 (7/22:15), 5. VBC 
Gym Liestal I 9/20 (7/23:12), 6. VBC All­
schwil 10/14 (5/22:23), 7. VBC Bubendorf I 
12/13 (3/20:29), 8. Volley Glaibasel I 9/11 
(3/14:20), 9. RTZ 10/11 (4/14:22), 10. VBC 
Münchenstein I 10/6 (2/12:26), 11. Sm’Aesch 
Pfeffingen IV 11/0 (0/1:33).
Frauen, 3. Liga, Gruppe B: 1. Sm’Aesch 
Pfeffingen V 7/20 (7/21:5), 2. VBC Gelter­
kinden I 7/16 (5/19:10), 3. VBC Laufen II 
7/12 (4/15:14), 4. TV Muttenz II 7/9 
(3/15:16), 5. VBC Bubendorf II 7/9 (3/13:15), 
6. VBC Laufen III 7/9 (3/14:17), 7. Volley 
Glaibasel II 8/6 (2/13:22), 8. KTV Riehen III 
8/6 (2/10:21).
Frauen, 4. Liga, Gruppe D: 1. VB Therwil 
VI 7/20 (7/21:2), 2. VBC Bärschwil 7/19 
(6/20:6), 3. VBC Tenniken 7/15 (5/16:7),  
4. VBC Liesberg 8/9 (4/12:18), 5. KTV Rie­
hen IV 7/8 (2/11:17), 6. VBC Münchenstein 
IV 8/7 (2/11:18), 7. VBC Allschwil III 7/6 
(2/8:18), 8. VBC Laufen VI 7/3 (1/6:19).
Frauen, 5. Liga, Gruppe A: 1. KTV Riehen 
V 6/17 (6/18:3), 2. VBBinningen II 6/15 
(5/17:6), 3. VBC Bubendorf III 6/12 (4/13:7), 
4. TV Arlesheim III 6/10 (3/12:9), 5. Volley 
Glaibasel IV 6/6 (2/6:13), 6. VBC Laufen VII 
6/3 (1/3:16), 7. VBC Gym Liestal U23 6/0 
(0/3:18).
Männer, 2. Liga: 1. VBC Bubendorf I 9/19 
(7/23:13), 2. VB Therwil I 8/18 (6/20:10),  
3. VBC Allschwil 9/18 (6/22:16), 4. VBC 
Laufen I 7/16 (5/18:6), 5. TV Arlesheim 9/16 
(5/20:16), 6. Traktor Basel III 8/13 (5/16:15), 
7. SC Novartis 8/8 (2/12:19), 8. KTV Riehen 
8/3 (1/8:21), 9. TV St. Johann 8/0 (0/1:24).
Juniorinnen U19, Gruppe A: 1. SC Gym 
Leonhard 5/15 (5/15:0), 2. VBC München­
stein 5/12 (4/12:3), 3. VBC Bubendorf 4/6 
(2/6:7), 4. VBC Gym Liestal I 4/4 (2/6:10), 
5. VB Binningen 5/4 (1/6:12), 6. KTV Rie­
hen B 5/1 (0/2:15).
Juniorinnen U19, Gruppe B: 1. VB Therwil 
A 6/18 (6/18:1), 2. TV Muttenz 6/14 (5/15:6), 
3. VBC Gelterkinden 6/11 (3/13:10), 4. KTV 
Riehen A 6/9 (3/11:9), 5. TV Arlesheim 6/5 
(2/7:14), 6. VBC Allschwil 6/5 (2/6:15),  
7. VBC Laufen 6/1 (0/3:18).
Juniorinnen U17, Gruppe A: 1. SC Gym  
Leonhard 7/21 (7/21:0), 2. VB Therwil A 
7/18 (6/18:3), 3. TV Arlesheim I 7/14 
(5/15:8), 4. TV Muttenz 7/10 (4/12:14),  
5. VB Binningen 7/9 (3/11:15), 6. KTV Rie­
hen II 7/9 (2/12:16), 7. VBC Laufen 7/3 
(1/4:18), 8. VBC Allschwil B 7/0 (0/2:21).
Juniorinnen U15: 1. SC Gym Leonhard 
8/24 (8/24:0), 2. Sm’Aesch Pfeffingen I 7/17 
(6/18:6), 3. VBC Gelterkinden 8/16 
(6/18:11), 4. VB Therwil 8/15 (5/19:13), 5. 
VBC Allschwil 7/14 (4/16:9), 6. Volley Glai­
basel 8/9 (3/9:16), 7. TV Muttenz 8/7 
(2/10:18), 8. VBC Laufen 8/3 (1/4:21), 9. 
KTV Riehen I 8/0 (0/0:24).

Handball-Resultate

Männer, 4. Liga, Gruppe 7:
Handball Riehen – TV Schupfart	 18:33

Basketball-Resultate

Männer, 2. Liga:
BC Moutier I – CVJM Riehen I	 74:62
CVJM Riehen I – BC Bären II	 95:76
Frauen, 2. Liga:
TV Muttenz – CVJM Riehen	 41:46
CVJM Riehen – Jura Basket	 59:37

Basketball-Tabellen

Basketballverband Nordwestschweiz, 
Meisterschaft, Saison 2019/20,  
Tabellen zur Winterpause
Männer, 2. Liga: 1. CVJM Riehen I 8/12 
(566:522), 2. BC Arlesheim II 9/12 
(604:499), 3. SC Uni Basel I 8/10 (552:438), 
4. BC Allschwil I 6/8 (420:368), 5. TV Gren­
zach 5/8 (412:366), 6. Jura Basket 9/8 
(626:674), 7. BC Moutier I 8/6 (484:543),  
8. Liestal Basket 44 I 7/4 (428:494), 9. BC 
Pratteln I 8/4 (504:567), 10. BC Bären 
Kleinbasel II 8/4 (505:630).

Männer, 4. Liga: 1. SC Uni Basel II 5/8 
(298:198), 2. Liestal Basket 44 II 6/8 
(363:349), 3. BC Allschwil III 5/6 (292:260), 
4. TV Magden 7/4 (312:409), 5. Starwings 
Basket III 4/4 (205:205), 6. BC Pratteln II 
3/2 (159:162), 7. CVJM Riehen II 4/2 
(198:244).

Frauen, 2. Liga: 1. Liestal Basket 44 II 8/16 
(480:206), 2. BC Arlesheim II 6/12 (472:173), 
3. CVJM Riehen 10/12 (458:422), 4. BC Bä­
ren Kleinbasel 7/10 (383:350), 5. BC Prat­
teln I 6/8 (278:239), 6. Jura Basket 8/6 
(371:427), 7. BC Pratteln II 6/4 (259:317),  

8. TV Muttenz 8/4 (278:404), 9. BC Allschwil 
8/2 (209:363), 10. BBC Laufen 9/2 (227:446).
Junioren U20: 1. BC Arlesheim II 6/12 
(459:253), 2. BC Allschwil II 6/6 (349:397), 
3. CVJM Riehen 6/4 (378:399), 4. TSV 
Rheinfelden 6/2 (317:454).
Junioren U17: 1. Liestal Basket 44 7/14 
(512:292), 2. BC Arlesheim II 7/12 (514:363), 
3. SC Uni Basel 7/10 (490:358), 4. BC Bären 
Kleinbasel 7/8 (565:362), 5. TV Muttenz I 
7/6 (473:404), 6. CVJM Riehen 7/4 (375:446), 
7. TSV Rheinfelden 7/2 (206:569), 8. Jura 
Basket II 7/0 (224:565).
Minis U13 A: 1. BC Allschwil III 6/10 
(273:179), 2. TV Muttenz 6/8 (275:246),  
3. CVJM Riehen 6/6 (222:257), 4. BC Bären 
Kleinbasel II 6/0 (177:265).

Unihockey-Tabellen

Schweizerischer Unihockeyverband, 
Meisterschaft, Saison 2019/20,  
Tabellen zur Winterpause
Frauen, Kleinfeld, 1. Liga, Gruppe 1:  
1. Unihockey Berner Oberland III 10/18 
(85:40), 2. UHT Semales 10/16 (45:26), 3. 
UHC Oekingen 10/15 (57:35), 4. UH Rütte­
nen 10/12 (70:42), 5. SC Oensingen Lions 
10/12 (47:40), 6. UHC Riehen 10/9 (44:44), 
7. UHC Naters-Brig 10/7 (38:57), 8. UHC 
Burgdorf 10/6 (39:63), 9. UHT Schangnau 
10/5 (29:54), 10. UHC Jongny 10/0 (30:83).
Männer, Kleinfeld, 2. Liga, Gruppe 3:  
1. UHC Kleindöttingen 10/16 (46:28),  
2. Traktor Buchberg-Rüdlingen 10/13 
(51:38), 3. TV Wild Dogs Sissach 10/13 
(48:41), 4. UHC Riehen I 10/12 (50:41),  
5. UHCevi Gossau II 10/11 (67:48), 6. Glat­
tal Falcons IV 10/10 (52:48), 7. Eintracht 
Beromünster 10/10 (41:50), 8. Uhwieser 
Rotäugli 10/9 (48:54), 9. Wild Goose Will-
Gansingen II 10/5 (44:62), 10. Blue Sharks 
Waltenschwil 10/1 (33:70).
Männer, Kleinfeld, 4. Liga, Gruppe 8:  
1. Unihockey Wangen bei Olten 8/13 
(85:35), 2. TV Nunningen 8/13 (58:31),  
3. STV Kappel II 8/11 (46:40), 4. FBC Käner­
kinden 03 8/10 (53:50), 5. TV Flüh-Hofstet­
ten-Rodersdorf 8/8 (53:51), 6. TV Liestal 
8/8 (43:43), 7. UHC Trimbach 8/6 (42:52), 
8. UHC Riehen II 8/6 (35:63), 9. UHC 
Nuglar United III 8/5 (33:44), 10. TV Bu­
bendorf II 8/0 (24:63).
Junioren A, Regional, Gruppe 3: 1. UHC 
Nuglar United 6/12 (84:16), 2. Reinacher 
SV 5/8 (38:29), 3. FBC Känerkinden 03 6/6 
(37:32), 4. Wild Goose Will-Gansingen 5/6 
(31:32), 5. UHC Riehen 6/6 (23:33), 6. TV 
Wild Dogs Sissach 5/1 (11:30), 7. UHC 
Kleindöttingen 5/1 (17:59), 8. RHC Unter­
siggenthal 2/0 (0:10).
Junioren C, Regional, Gruppe 7: 1. Olten 
Zofingen I 8/15 (177:14), 2. Unihocke Frick­
tal I 8/15 (100:27), 3. UHC Basel United 
8/14 (92:27), 4. UHC Nuglar United 8/11 
(65:47), 5. TV Oberwil BL I 8/8 (63:44),  
6. Griffins Muttenz-Pratteln 8/7 (53:85),  
7. Squirrels Ettingen 8/4 (31:71), 8. Rei­
nacher SV 8/4 (48:95), 9. UHC Riehen 8/2 
(23:104), 10. UHC Frenkendorf-Füllins­
dorf 8/0 (18:156).
Junioren D, Regional, Gruppe 10: 1. Rei­
nacher SV 8/16 (88:15), 2. UHC Nuglar Uni­
ted 8/14 (101:19), 3. UHC Basel United 8/13 
(46:21), 4. TV Oberwil BL I 8/9 (51:48),  
5. Unihockey Fricktal I 8/9 (39:41), 7. TV 
Flüh-Hofstetten-Rodersdorf 8/4 (24:75),  
8. UHC Riehen 8/3 (27:55), 9. Griffins  
Muttenz-Pratteln 8/3 (21:61), 10. Squirrels 
Ettingen 8/0 (13:71).
Juniorinnen B, Regional, Gruppe 2:  
1. Unihockey Berner Oberland II 10/20 
(134:9), 2. TV Bubendorf 10/17 (94:34),  
3. UHC Riehen 10/14 (58:52), 4. W.T. Här­
kingen-Gäu 10/13 (64:64), 5. Squirrels  
Ettingen 10/10 (56:70), 6. TV Oberwil BL 
10/8 (38:66), 7. Reinacher SV 10/5 (30:48), 
8. STV Kappel 10/3 (24:83), 9. Unihockey 
Mümliswil 10/0 (16:88).

Leichtathletik-Resultate

Vereinsmeisterschaft 2019, TV Riehen, 
Schülerkategorien, Schlussstand
Männliche U14: 1. Samuel Ifenkwe und 
Linus Kaufmann je 5700, 3. Mael Medero 
5675, 4. Max Rupp 5025, 5. Yusuf El Saa­
doun 3900, 6. Enea Christ 3200.
Männliche U12: 1. Manuel Schmelzle 
6100, 2. Jules Cazenave 5525, 3. Alex Stri­
cker 5075, 4. Koen de Jong 4600, 5. Fabrice 
Kaufmann 4450, 6. Emanuel Ifenkwe 4275, 
7. Oskar Lau 4175, 8. Simon Gysel 3950,  
9. Sydney Beyrer 2650.
Männliche U10: 1. Gustav Tange 5800,  
2. Jakob Thern 4650, 3. Tim Müllerr 4375, 
4. Michael Cassidy 4300, 5. Yann Wunderle 
4050.
Weibliche U14: 1. Lynn Bühler 6650,  
2. Lynn Huber 5175, 3. Bigna Hatz 4650,  
4. Raquel Guzmàn 4525, 5. Saskia de Jong 
4400, 6. Irma Martin Sierra 4225, 7. Liv 
Hauswirth 4050, 8. Annina Pappenberger 
39759. Antonia Karle 3000, 10. Sarah Eish 
2850.
Weibliche U12: 1. Rebecca Wüthrich 6850, 
2. Yaël Gengenbacher 6275, 3. Eleni Fischer 
4500, 4. Franciska Brunner 4150, 5. Zoé 
Bernard 4100, 6. Angeline Hermann 3975, 
7. Julie Berli 3725, 8. Emily Sieber 3450,  
9. Lina Knutti 3250, 10. Fiona Schlaich 
3050, 11. Elisa Lupp 2975, 12. Lucia Pflei­
derer und Chenoa Wieland je 2950.
Weibliche U10: 1. Amina Mokrani 6750,  
2. Ciara Weber 6600, 3. Noemi Wüthrich 
6025, 4. Valérie Brunner 4675, 5. Emma 
Lotta Hetzel 4425, 6. Emilia Raim 3100.
 

Schach, Schweizerische Gruppenmeis-
terschaft, Saison 2019/20
Bundesliga 3. Runde: Payerne – SG Riehen 
I 4-4 (T. Stijve – Brunner 0-1, Burnier – 
Haag remis, S. Stoeri – Heinz 1-0, Lienhard 
– Pfrommer 0-1, Meylan – Wirthensohn 
1-0, Pahud – Herbrechtsmeier remis, 
Gendre – Erismann 1-0, Zarri – Kiefer 0-1); 
Wollishofen – Winterthur 2,5-5,5; Bodan 
Kreuzlingen – Nyon 1,5-6,5; SG Zürich – 
Gonzen 0,5-7,5. – Rangliste nach 3 Run­
den: 1. Winterthur 6 (16,5), 2. Gonzen 4 
(17), 3. Nyon 4 (14,5), 4. SG Riehen I 3 (12), 
5. Payerne 3 (11), 6. Wollishofen 2 (9,5),  
7. Bodan Kreuzlingen 2 (9), 8. SG Zürich 0 
(6,5). – Partien der 4. Runde (11. Januar): 
Winterthur – Bodan, Gonzen – Payerne, 
Nyon – Zürich, Riehen I – Wollishofen.
1. Regionalliga:
Baden I – SG Riehen II	 2,5-3,5
2. Regionalliga:
Aarau I – SG Riehen III 	 4-1
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VOLLEYBALL Meisterschaft Frauen 1. Liga

KTV Riehen geht als Spitzenreiter in die Weihnachtspause
Nach Siegen gegen Sm’Aesch 
Pfeffingen II und Lunkhofen 
gehen die Erstliga-Volleyballe-
rinnen des KTV Riehen als  
Tabellenerste in die Festtags-
pause – danach folgt der 
Cup-Hit gegen Genève.

Mirjam Keller (Sm’Aesch) 
Marlena Lübke (Lunkhofen)

Zum Rückrundenstart empfingen die 
Volleyballerinnen des KTV Riehen am 
vergangenen Samstag das Team von 
Sm’Aesch Pfeffingen II. Das Hinrun-
denspiel hatte das junge Team aus 
Aesch klar mit 3:1 für sich entschie-
den. Die Riehenerinnen waren auf 
eine Revanche aus.

Der erste Satz begann sehr ausge-
glichen. Viele Riehener Fehler und 
eine starke eigene Abwehr verhalfen 
den Gästen aus Aesch zu einer frühen 
Führung. Die Riehenerinnen konnten 
ihr Spiel dann aber stabilisieren und 
so den ersten Satz mit 25:20 für sich 
entscheiden.

Guten Mutes stieg das Heimteam 
in den zweiten Satz, machte die Rech-
nung ohne die starken Services des 
Gastteams. So stand es schnell 1:9 für 
das Team aus Aesch. Zwar konnte sich 
der KTV Riehen wieder ins Spiel zu-
rückkämpfen und steigerte sich auch 
dank einiger Spielerinnenwechsel. 
Doch die Hypothek des frühen Rück-
standes war zu gross und so ging der 
Satz mit 23:25 knapp an Sm’Aesch 
Pfeffingen.

Der dritte Satz begann wiederum 
ausgeglichen. Das Heimteam konnte 
sich früh im Satz eine Zweipunkte-
führung erkämpfen. Diese konnte das 
Team bis zum Ende des Satzes noch 
verdoppeln und holte sich dank eines 
stabilen, jedoch unspektakulären 
Spiels den dritten Satz mit 25:21. Im 
vierten Satz trat das Heimteam wie 

verwandelt auf. Vielleicht hatten ei-
nige Spielerinnen das geplante Weih-
nachtsessen vor Augen? Das vorher 
noch fehlerhafte und zum Teil zöger-
liche Spiel wurde durch einen cleve-
ren, angriffigen und fast fehlerfreien 
Auftritt ersetzt. So sicherte sich der 
KTV Riehen mit 25:12 wichtige drei 
Punkte.

Knapper Dreisätzer in 
Lunkhofen
Tags darauf, am dritten Advent 

also, stand für die Riehenerinnen das 
Auswärtsspiel in Lunkhofen auf dem 
Programm. Das Heimspiel hatte der 
KTV für sich entscheiden können und 
so war das Ziel, sich mit einem erneu-
ten Sieg zur Winterpause Platz eins zu 
sichern.

Schon zu Beginn des ersten Satzes 
war klar, dass es in der gut besuchten 
Halle in Oberlunkhofen ein um-
kämpftes Spiel geben würde. Beide 

Teams konnten mit starken Angriffen 
punkten und holten viele Bälle in der 
Verteidigung. Bis zum Stand von 16:16 
war die Partie ausgeglichen, doch 
dann konnte sich Riehen Punkt für 
Punkt absetzen. Lunkhofen vertei-
digte zwei Satzbälle. Riehen liess aber 
nicht locker und konnte sich mit Léna 
Dietrich am Aufschlag Satz eins mit 
24:26 doch noch sichern.

Der zweite Satz verlief ähnlich wie 
der erste. Lunkhofen konnte mit star-
ken Angriffen über aussen und auch 
diagonal punkten. Teilweise schaff-
ten es die Riehenerinnen, die Gastge-
berinnen mit guten Blockaktionen im 
Griff zu halten, oder die Abwehr hielt 
den KTV Riehen im Spiel. Die Zu-
schauer sahen viele lange Ballwech-
sel. Bis zum Stand von 18:18 hatten 
beide Trainer schon ihre Auszeiten 
genommen und wieder hatte Riehen 
den längeren Atem und gewann Satz 
zwei mit 21: 25.

Im dritten Satz erwischten die Rie-
henerinnen keinen guten Start und 
lagen schnell 7:2 zurück. Nach der ers-
ten Auszeit stellten sie sich wieder 
besser auf den gegnerischen Angriff 
ein. Gute Blockaktionen und ein star-
kes Aufschlagspiel brachten die Rie-
henerinnen wieder in die Partie. Der 
Kampfgeist auf beiden Seiten war ge-
weckt und starke Abwehraktionen be-
stimmten das Spiel. Schlaue und ag-
gressive Riehener-Angriffe sorgten 
wieder für einen Punktevorsprung, 
doch Lunkhofen konnte mit variablen 
Angriffen nochmals auf 24:24 gleich-
ziehen. Durch eine starke Abwehrak-
tion von Sara Baschung und einen 
konsequenten Angriff ging der Satz 
mit 24:26 und damit Spiel mit 0:3 an 
den KTV Riehen. So überwintert der 
KTV Riehen auf Platz eins der Erstliga-
gruppe C, allerdings mit mehr absol-
vierten Spielen als die übrigen Mitfa-
voriten.

Spitzenkampf und Cup-Hit
Im neuen Jahr geht es gleich mit 

einem Knaller-Wochenende los. Am 
Samstag, 11. Januar, steht das Heim-
spiel gegen Mitfavorit Volley Lugano 
auf dem Programm (17 Uhr, Sport-
halle Niederholz) und am Sonntag,  
12. Januar, folgt das Schweizer-Cup- 
Achtelfinalspiel zu Hause gegen den  
A-Ligisten Genève Volley (16.30 Uhr, 
Sporthalle Niederholz).

Erfolgreicher  
KTV-Block beim 
Heimspiel gegen 

Sm’Aesch Pfeffingen 
II in der Sporthalle 

Niederholz.
� Foto: Philippe Jaquet

KTV Riehen I – Sm’Aesch Pfeffingen II� 3:1
(25:20/23:25/25:21/25:12)
Sporthalle Niederholz. – KTV Riehen I: 
Melinda Suja, Yen Mai, Simone Eichelber-
ger, Selina Suja, Sara Baschung, Eliane 
Gysin, Mirjam Keller, Elena Colitti, Ste-
phanie Griot, Lena Dietrich, Nadine 
Schläfli, Marlena Lübke, Viktoria Rohde. – 
Trainer: Andreas Minder, Susann Witz-
sche.

TV Lunkhofen – KTV Riehen I� 0:3
(24:26/21:25/24:26)
Turnhalle Oberlunkhofen. – KTV Riehen I: 
Melinda Suja, Yen Mai, Elena Colitti, Elia-
ne Gysin, Selina Suja, Viktoria Rohde, 
Marlena Lübke, Stephanie Griot, Simone 
Eichelberger, Nadine Schläfli, Léna Diet-
rich, Sara Baschung.

Frauen, 1. Liga, Gruppe C: 1. KTV Riehen 
I 12/30 (10/32:10). 2. Volley Lugano II 10/26 
(9/27:8), 3. VB Therwil II 10/23 (8/27:11), 4. 
SAG Gordola 11/18 (6/22:17), 5. TV Lunk-
hofen 11/17 (6/21:21), 6. KSC Wiedikon 
10/13 (4/16:21), 7. Sm’Aesch Pfeffingen II 
10/12 (4/16:20), 8. VBC Kanti Baden II 
10/10 (3/12:23), 9. VBC Laufen 10/5 
(1/7:28), 10. Volley Region Entlebuch 10/2 
(1/8:29).

Frauen, Schweizer-Cup, Achtelfinals. 
Auslosung Achtelfinals (12. Januar 2010): 
VB Therwil (NLB) – Sm’Aesch Pfeffingen 
(NLA), VBC Cheseaux (NLA) – VB Fran-
ches-Montagnes (NLA), Volley Lugano 
(NLA) Freilos, Volleya Obwalden (NLB) – 
TS Volley Düdingen (NLA), VBC Uni Bern 
(1L), VBC Aadorf (NLB), Volley Schönen-
werd (NLB) – VBC Val-de-Travers (NLA), 
AC Neuchâtel UC (NLA) – VC Kanti Schaff-
hausen (NLA), KTV Riehen (1L) – Genève 
Volley (NLA).

UNIHOCKEY Eine Bilanz zur Winterpause nach der ersten Saisonhälfte

Höhen und Tiefen beim Unihockey-Club Riehen
Die Fanionteams wollen sich 
steigern und bei den Jüngsten 
gibt es viel Nachwuchs – das 
ist ein kurzes Fazit des UHC 
Riehen zur Saisonhalbzeit.

Marc Osswald

Wenn die Mitglieder des UHC Riehen 
am heutigen Freitagabend in der 
Sporthalle Niederholz zusammen-
kommen und mit dem traditionellen 
Weihnachtsturnier das laufende Jahr 
ausklingen lassen, dann können sie 
auf eine anständige, aber keine her-
ausragende erste Saisonhälfte zurück-
blicken. Dieses Fazit trifft allen voran 
auf die Fanionteams zu, die hinter den 
eigenen Erwartungen zurückgeblie-
ben sind.

Playoffs nur mit Steigerung
Die Damen, seit Jahren in der 

höchsten Kleinfeldliga dabei, haben 
sich auch dieses Jahr das Ziel gesetzt, 
die Playoffs zu erreichen. Hinter den 
besten drei Teams bleibt jeweils ein 
Platz übrig, um den sich Riehen mit 
zwei Teams balgt. Die Direktbegeg-
nungen in der Hinrunde gingen beide 
verloren und so findet man sich auf 
dem sechsten Platz wieder.

Es ist mitnichten alles schlecht 
beim Frauen-Erstligateam. Gegen die 
tiefer klassierten Teams leistete man 
sich keinen Punktverlust und mit dem 
etwas überraschenden Punktgewinn 
gegen Semsales holte man einen 
Punkt, der in der Endabrechnung 
wertvoll sein könnte. Doch wenn man 
im Kampf um den vierten Playoffplatz 
ein Wort mitreden möchte, muss man 
die Direktduelle gegen Oensingen und 
Rüttenen beide gewinnen, um den An-
schluss wieder herzustellen.

Playoffs oder nicht – diese Frage 
stellt sich bei den Kleinfeld-Herren 
nicht. Nach einer dramatischen Cup-

Niederlage (6:7) gegen das nationale 
Spitzenteam Oekingen, fand sich das 
Riehener Team nach dem Erstliga-
Abstieg im Alltag der 2. Liga zwar 
schnell zurecht, brauchte aber die 
komplette Hinrunde, bis es erstmals 
beide Spiele eines Spieltags gewinnen 
konnte und damit auch endlich den 
eigenen Ansprüchen genügte. Mitt-
lerweile hat man sich auf den vierten 
Platz hochgearbeitet und es besteht 
noch Luft nach oben – die Teams auf 
den Plätzen zwei und drei weisen nur 
gerade einen einzigen Punkt Vor-
sprung auf.

Achtbar schlägt sich auch das 
zweite Herren-Team in der 4. Liga 
Kleinfeld. Das «Zwei» ist – etwas über-
raschend am grünen Tisch – frisch 
aufgestiegen und schlägt sich achtbar. 
Mit sechs Punkten aus acht Spielen 
steht man aktuell auf dem achten Platz 
und wird mit dem Abstieg wohl nichts 
zu tun haben – zu schwach ist der TV 
Bubendorf, der noch keinen einzigen 
Zähler auf seinem Konto weiss.

B-Juniorinnen auf gutem Kurs
Das einzige Juniorinnen-Team des 

UHC Riehen, die B-Juniorinnen, ken-
nen nur Sieg oder Niederlage. Keines 
der Spiele ging bisher unentschieden 
aus. Drei Niederlagen stehen sieben 
Siege gegenüber. Das ergibt im Mo-
ment den dritten Tabellenplatz. Da die 
Niederlagen nur gegen die besser klas-
sierten Teams kassiert wurden, stehen 
die Chancen gut, dass die Mädchen, 
die mit frechem Offensivhockey glän-
zen, auch zum Saisonschluss auf eben 
diesem dritten Platz stehen werden.

Junioren sammeln Erfahrung
Schwieriger präsentiert sich die 

Lage für die A-Junioren. Das ziemlich 
schmale Kader wurde mit B-Junioren 
ergänzt und der Altersunterschied 
macht sich hie und da bemerkbar. 
Dennoch holen die Jungs bei jedem 
Spiel das Beste aus sich heraus und 
können zur Saisonhälfte eine ausge-
glichene Bilanz vorweisen – drei Siege 
und drei Niederlagen stehen zu Buche.

Bei den C- und D-Junioren, wo der 
Erfolg weniger an den Tabellenrängen 
als an der Freude am gemeinsamen 
Spiel und an gelungenen Spielzügen 
gemessen wird, müssen die Riehener 
zwar öfters als Verlierer vom Platz, 
können aber teilweise mit sehenswer-
tem Unihockey glänzen und bringen 
auch das eine oder andere Spitzen-
team zur Verzweiflung. Dennoch gibt 
es in den meisten Spielen gegen die 
Talentschmieden der Region, in de-
nen teilweise bis zu dreimal pro Wo-
che trainiert wird, vor allem Erfah-
rung zu gewinnen.

Andrang bei den Jüngsten
Und last but not least seien hier 

auch die Jüngsten, die E-Junioren, er-
wähnt. Jungs und Mädchen spielen 
hier gemeinsam, und sie tun dies äu-
sserst zahlreich. So zahlreich, dass 
man heuer erstmals zwei Teams zur 
Meisterschaft anmelden konnte. Die 
Begeisterung bei den Spielen ist je-
weils riesig, und es macht grossen 

Spass, den Kids dabei zuzuschauen, 
wie sie von Woche zu Woche besser 
werden.

Das eingangs erwähnte Weih-
nachtsturnier bringt diese Mädchen 
und Buben heute Abend mit den Spie-
lerinnen und Spielern der Erwachsen-
enteams zusammen. In gemischten 
Teams bei lockerer Atmosphäre und 
einem gemütlichen Spaghettiplausch 
kämpfen alle gemeinsam darum, ei-
nen der begehrten Preise abzuräu-
men.

Dabei treffen die Kinder keines-
wegs auf unbekannte Erwachsene. 
Der Verein schätzt sich sehr glücklich, 
dass sich ein Grossteil der Spielerin-
nen und Spieler im Verein engagiert 
und sehr viel Zeit dafür aufwendet, 
Juniorentrainings zu leiten und so  
die Begeisterung, die man selber für  
den Unihockeysport empfindet, den  
Mädchen und Buben weitergibt. Da-
für gebührt allen Trainerinnen und  
Trainern, die sich das ganze Jahr ein-
setzen, ein herzlicher Dank.

Volle Bank – E-Junioren des UHC Riehen an einer Heimrunde in der Sporthalle Niederholz.� Foto: Archiv RZ Philippe Jaquet
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In wenigen Tagen beginnen die Zwanziger Jah-
re. Für die Älteren unter uns hat dieser Be-

griff eher eine nostalgische Konnotation, denn eine 
futuristische. Die Goldenen Zwanziger, die Roaring 
Twenties oder les anées folles – davon habe auch ich 
als junger Mensch immer wieder gehört und gele-
sen. Es war ein faszinierendes Jahrzehnt.

Mit dem Ende des 1. Weltkrieges (1918) kamen viele 
Veränderungen. In Europa waren Millionen Män-
ner auf grausamen Schlachtfeldern gestorben oder 
kamen traumatisiert nach Hause.

Alte Ordnungen lösten sich auf. Was lange galt, galt 
plötzlich nicht mehr. Neue Gesellschaftsformen 
und Weltanschauungen wurden propagiert und 
bekämpften sich erbittert, von Marxismus bis  
Faschismus. In Sowjetrussland festigten die Bol-
schewiken ihre Macht. In Italien und Deutschland 

begann der Aufstieg von Mussolini und Hitler. 
Frauen traten im Beruf und im gesellschaftlichen 
Leben selbstbewusster auf, der Adel verlor an Ein-
fluss, das Zeitalter der Luftfahrt begann, Albert 
Einstein erhielt den Nobelpreis. Die Elektrifizie-
rung schritt voran, es gab immer mehr Radios und 
Telefone. Neue Medien und Berufe entstanden. 
Boas, Bubikopf und Topfhüte waren Mode. Aus  
den Grammophonen klang schwarze Charleston- 
Musik und schwarzer Jazz. Es entstanden  
Kinos und Freizeitpaläste im Art-Deco-Stil. Man 
ging zu Tanzshows, Revuen und ins Kino.

In Paris begeisterte Josephine Baker das Publikum, 
in den USA macht Louis Armstrong  die Musik und 
Berlin hörte den Comedian Harmonists zu. Party, 
Alkohol, Drogen, Dekadenz – die Lust auf Freiheit, 
die Sehnsucht auf ein  unbeschwertes Leben war 
riesig. Ein Tanz auf dem Vulkan. Zumindest in den 

grossen  Städten. Auf dem Land kam all das Neue 
nicht oder nur langsam an. Hier teilten viele Leute 
ihre Behausungen nach wie vor mit dem Vieh, man 
schuftete viel für wenig Geld, Schule war für Kinder 
ein Luxus. Es gab viele Arbeitslose, soziale Konflik-
te und Hyperinflation. 

Die Zwanziger Jahre waren in vielerlei Hinsicht ein 
Bruch mit dem bislang gekannten. Und sie haben 
das letzte Jahrhundert nachhaltig geprägt.

Veränderungen in atemberaubendem Tempo, tief-
greifende gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Umwälzungen sowie krasse Gegensätze: All diese 
Dinge sind kein Privileg unserer Neuzeit. Das gab es 
schon vor 100 Jahren.
Nach dem Blick zurück in die Zwanziger Jahre nun 
der Blick nach vorne, auch in die Zwanziger Jahre. 
Ich wünsche uns allen schöne Festtage, einen guten 

Rutsch und ein positives Grundrauschen für alles, 
was uns im neuen Jahr und Jahrzehnt erwartet.
PS: Apropos Zwanziger Jahre. Wenn Sie über die 
Feiertage Zeit haben, hätte ich da drei TV-Tipps. 
Die Staffeln 3, 4, 5 und 6 von Downton Abbey geben 
ein schönes Sittenbild des britischen Adels während 
dieser Zeit. Die Serie «Babylon Berlin» spielt in Ber-
lin und raubt einem den Atem. Und die spanische 
Netflix-Serie «Die Telefonistinnen» ist eine span-
nende Geschichte von Modernisierung, Frauen-
rechten, Homosexualität und gesellschaftlichen 
Brüchen.

Ich wünsche Ihnen im Namen des ganzen Zei-
tungsteams des Friedrich Reinhardt Verlages ein 
glückliches, gesundes und zufriedenes neues 
Jahr.

Patrick Herr
Redaktionsleiter

Die zwanziger Jahre
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WIR WÜNSCHEN IHNEN 
BESINNLICHE FESTTAGE UND 
FÜR DAS KOMMENDE JAHR 

VIELE FROHE STUNDEN,  
ZUFRIEDENHEIT UND  
BESTE GESUNDHEIT.

Ihre
Spitex Riehen-Bettingen
Oberdorfstrasse 21/113
4125 Riehen | 061 645 95 00
info@spitexrb.ch | www.spitexrb.ch

Bed & Breakfast 
Butterfly

wünscht alles Gute

f ür 2020
und freut sich 

auf Ihre Gäste an der
Fürfelderstrasse 37

Doris Sutter
Telefon 061 601 47 72
www.bb-butterfly.ch

Z eit zu schweigen, zu lauschen, in sich zu gehen.
Nur wer die Ruhe beherrscht kann die Wunder noch sehen,

die der Geist der Weihnacht den Menschen schenkt . 
Auch wenn so mancher anders denkt.

Frohe Weihnachten & ein tolles neues Jahr!
Familie Beha & Team

Riehenstrasse 5 | 79594 Inzlingen | T +49 7621 47 0 57 | Faxnummer + 49 7621 13 5 55 | www.inzlinger-wasserschloss.de

90 Jahre! Die Gesellschaft für Vogelkunde 
und Vogelschutz Riehen feiern Jubiläum. 
Wir wünschen allen Mitgliedern und der 
Bevölkerung von Riehen ein glückliches 
neues Jahr!

GVVR

.... wünscht Ihnen  
viel Glück 

und alles Gute 
im neuen Jahr.

Schmiedgasse 38
4125 Riehen

Tel. 061 641 43 70
Natel 079 555 43 70

Öffnungszeiten 

Dienstag–freitag: 8–17.30 uhr

samstag: 7.30–13 uhr

hair
styling

Rössligasse 32, 4125 Riehen

Tel. 061 641 13 31
Ich danke meiner
treuen  Kundschaft
und wünsche  allen
ein gutes neues Jahr

Neueröffnung

BelFiore, Frischblumen und Arrangements für diverse Anlässe
Baselstrasse 45, 4125 Riehen

Telefon/Fax 061 641 06 06
mailadmin@belfiore.ch; www.belfiore.ch

Beatrice Maddaluno-Meyer
lädt Sie herzlich ein:

Vernissage
Freitag, 17. September 2004,

von 17 bis 20 Uhr

Tag der offenen Tür
Samstag, 18. September 2004,

von 9 bis 14 Uhr

Blumen, Pflanzen, Accessoires, Lieferdienst

belfiore_inserat85/110  13.09.2004  14:48 Uhr  Seite 1

Beatrice Maddaluno-Meyer

wünscht Ihnen

ein blumiges und gesundes 

neues Jahr

Baselstrasse 45, 4125 Riehen
Tel. 061 641 06 06, Fax 061 641 58 78

mailadmin@belfiore.ch, www.belfiore.ch

Ski- und Sportclub
Riehen
Wir wünschen allen unseren
Mitgliedern, Freunden und
Gönnern ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr!

RieglerRieglerRieglerRieglerRieglerRiegler

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes und gesundes 

neues Jahr.
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Inneneinrichtungen 
Schmiedgasse 8, Riehen

Tel. 061 641 01 24
RieglerRieglerRieglerRieglerRieglerRiegler

www.baeckerei-gerber.ch

G A L E R I E
L I L I A N
A N D R E E

Gartenstrasse 12 • Postfach 537 • CH-4125 Riehen

Telefon  +41 (0)61 641 09 09

www.galerie-lilianandree.ch

Wir wünschen Ihnen  
frohe Festtage!

Für Ihr Vertrauen
danken wir 

Ihnen herzlich.
Wir wünschen 
frohe Festtage 
und ein gutes, 

gesundes neues Jahr.

Physiotherapie · Ergotherapie · Kurse

Lörracherstrasse 102
4125 Riehen

Telefon 061 641 31 31
www.team3plus.ch

O du fröhliche,

STEHAPÉRO IM LANDGASTHOF

MUSIKALISCH UMRAHMT VON MOODY TUNES

17 UHR

TÜRÖFFNUNG: 16.45 UHR1.1.20,
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▲	 ▲

MINI (1 m3)
2 / 4 / 7 m3

10 / 20 / 40 m3

P. NUSSBAUMER 
TRANSPORTE AG
BASEL 061 601 10 66
•	Transporte	aller	Art

•	Lastwagen	/	Kipper
•	Hebebühne	/Sattelschlepper

•	Mulden:

•	Kran	12	Tonnen

•	Containertransporte

•	Umweltgerechte	
•	Abfallentsorgung

Im Hirshalm 6, 4125 RIEHEN
Fax 061 601 10 69 Büro: Bosenhaldenweg 1, Riehen

Werkstatt: Mohrhaldenstrasse 33, Riehen

Hans LucHsinger
antiquitÆten

Verkauf
Restaurationen und 
Schatzungen von 
antiken Möbeln

Reparaturen

Tel. 061 601 88 18
Aeussere Baselstrasse 255

Sektion Riehen/Bettingen 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und wünschen unseren 
Mitgliedern, Wähler und Wählerinnen, Gönnern und Sympathisantinnen 

besinnliche Festtage und einen guten Start im neuen Jahr. 

Und denken Sie daran: Die Wahrheit liegt meistens in der Mitte. 

Inserat	
  für	
  Neujahrswünsche	
  2016	
  

Wir bieten attraktive Hypotheken zu vorteilhaften Konditionen. Bei Wohnbauten verzichten
wir auf den Zuschlag für 2. Hypotheken. Zudem können Sie den anfallenden Zins bequem
in nur zwei jährlichen Raten begleichen. Für ein persönliches Gespräch finden Sie uns an der
Rössligasse 20, Riehen. Service Line 0848 845 400 oder www.migrosbank.ch

Bauen Sie Ihr Traumhaus 
auch zu Hause:  
Unsere Hypotheken 
unter 2%.

09-1643_Inserat_Sandburg_190x274_TZ_d   1 18.8.2009   14:07:15 Uhr 

Rössligasse 20, 4125 Riehen
Tel. 061 645 63 33

Das Team der  
Migros Bank Riehen  

wünscht allen frohe Festtage 
und einen guten Start  
ins neue Jahr 2020.

Ihre Immobilie ist eine 
wertvolle Anlage.
Wir kümmern uns auch im 2020 darum.

Thomas Coerper
061 603 81 60

www.dahome.ch

Verwaltung • Stockwerkeigentum • Vermietung • Verkauf • Beratung
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Thomas Coerper
061 603 81 60

www.dahome.ch

Verwaltung • Stockwerkeigentum • Vermietung • Verkauf • Beratung

Ihre Immobilie ist eine 
wertvolle Anlage.
Wir kümmern uns auch im 2020 darum.

Thomas Coerper
061 603 81 60

www.dahome.ch

Verwaltung • Stockwerkeigentum • Vermietung • Verkauf • Beratung

Lichtblicke.

wünscht allen Aktiven
und Freunden alles Gute
im neuen Jahr.

Sportverein des CVJM

Riehen

Basketball      Handball      Seniorenturnen

    C         V          J           M

Wünscht allen Aktiven und Freunden alles Gute im neuen Jahr.

Wir wünschen allen, 
besonders unserer 

treuen Kundschaft,  
eine wunderschöne 

Weihnachtszeit!
Viel Glück, Gesundheit, 

viele schöne  
unvergessliche 

Momente für das 
neue Jahr 2020!

Wünscht Ihnen das 
HAIR & BEAUTY  

STUDIO HAFNER TEAM
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Die Turnerinnen Riehen und die 
Mädchenriege wünschen frohe 

Weihnachten und ein glückliches 
und gesundes neues Jahr.

Andreas Wenk
Wir wünschen Ihnen

schöne Weihnachten und
ein gutes neues Jahr

www.wenkgartenbau.ch

Wir danken
für die Treue

im vergan genen Jahr
und wünschen Ihnen

einen guten Start
ins 2 0 2 0.

Auto Riehen Kubli
GmbH

Wir danken für die Treue im vergan-
genen Jahr und wünschen Ihnen 
besinnliche Feiertage und einen 

Guten Start ins 2013. 

Vom 24. Dezember 2012
bis 1. Januar 2013 

bleibt unser Betrieb geschlossen.

RZ027333

Wir danken für Ihre 
Treue, wünschen  
Ihnen besinnliche  

Weihnachten und gute 
Fahrt ins neue Jahr .

C H R I S T O P H E R G U T
S T E I N B I L D H A U E R

Rössligasse 12, CH-4125 Riehen
Tel. 061 641 20 12, 078 649 96 11
christophergut@sunrise.ch

Restaurant Sängerstübli
Oberdorfstrasse 2 • 4125 Riehen
T 061 641 11 39
Mo, Di–Sa 08.30–22.00 Uhr
So 09.30–15.00 Uhr

Das Sängerstübli ist eine heimelige Beiz 
mit gutbürgerlicher Küche. Unsere Speisekarte
wird saisonal angepasst und erhält doch immer auch Klassiker
wie Bratwurst, Wienerschnitzel etc. Im Sommer dürfen Gäste in
unserem Garten schmackhafe Köstlichkeiten geniessen.



www.stadtjodler-baselriehen.ch.vu

wünschen all ihren Mitgliedern und Gönnern 
ein glückliches neues Jahr.

Metallbau

Schlosserei

Kunstschlosserei

Mechanik

LORENZ
MÜLLER
SCHLOSSERE I

• Planung
• Restaurationen
• Neuanfertigungen
• Reparaturen

Brünnlirain 13, 4125 Riehen
Telefon 079 378 70 30 
www.lorenzmueller-schlosserei.ch

Wir danken Ihnen 
für Ihr Vertrauen und 

 wünschen Ihnen 
fürs neue Jahr alles Gute!

Verein Mittagstisch Riehen 
www.mittagstisch-riehen.ch

 

Der Musikverein wünscht 
Ihnen musikalische  

Sternstunden  
im neuen Jahr.

www.musikverein-riehen.ch

 
 
 
 
         

Philharmonisches 
Orchester 
Riehen 

 

 
Wir wünschen unserem 
Konzertpublikum und  

allen unseren Freunden  
viel Glück und Harmonie  

im neuen Jahr. 
 
 
 
 
 

 

Wir wünschen allen 
Mitgliedern, Gönnern  

und Kunden  
ein unfallfreies 

2020 

Wir wünschen Ihnen 
ein gesundes,

glückliches 2020 

Seniorentheater 
Riehen-Basel

Baselstrasse 17, Riehen
Slow Fashion Schuhe

100% handmade in Italy
Ich wünsche Ihnen ein  

glückliches 2020.
Herzlichst Karin Caillat
www.novita-schweiz.ch
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Ich danke meiner treuen 
Kundschaft 

und wünsche allen 
ein glückliches neues Jahr.

Schuhe und Accessoires
Charlotte Schmid

Baselstrasse 17, 4125 Riehen

Frohes neues Jahr!

www.bkb.ch

Für Ihr Vertrauen danken wir Ihnen herzlich
und wünschen Ihnen viel Glück im neuen Jahr.

A.�+�P.�GROGG
GARTENBAU

Gartenpflege,�Änderungen
Lörracherstrasse 50, 4125 Riehen

Telefon 061 641 66 44 
www.gartenbau-grogg.ch

Wir wünschen unserer 
 Kundschaft frohe Festtage 
und ein gutes neues Jahr

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Turnverein Riehen 
 
Allen Mitgliedern, Freunden, 
Gönnern und Inserenten 
wünschen wir ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr. 

 
www.tvriehen.ch 

www.gegenseitigehilfe.ch 

Seit über 50 Jahren  
in Riehen und  

Bettingen engagiert

Wir danken  
allen unseren  

Mitgliedern und 
Freunden und 

wünschen allen 
Menschen alles 
Gute für 2020

Die Gemeindeverwaltung Riehen wünscht allen Leserinnen und Lesern

Schöne Festtage und 
ein gutes und erfolgreiches 

neues Jahr.

Neutraler Quartierverein 
Riehen Nord

QUARINO
wünscht seinen 

Mitgliedern,
Gönnern und 

Freunden
ein gutes 2020.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr 2020!

Raquel Gómez & Andreas Hupfer 

Reales GmbH
Bachgässchen 6

4125 Riehen
+41 61 641 90 90

welcome@reales.ch

Verwaltung | Bewertung | Verkauf | Beratung

 

Neujahrsapéro in der  
Kornfeldkirche am  

4. Januar 2020 
19 Uhr 

 Liebe Bewohnerinnen und Bewohner des Kornfeld- und Pfaffenlohquartiers 
Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr! 

Am 4. Januar treffen wir uns zum Rundgang des begehbaren Adventskalenders 
im Kornfeld- Pfaffenlohquartier  

um 18 Uhr vor dem Fenster Nr. 2, Vierjuchartenweg 4. 
Der Rundgang endet beim Fenster Nr. 24 in der Kornfeldkirche, wo wir  

alle Quartierbewohnerinnen und Quartierbewohner 
gerne zum Neujahrsapéro erwarten. 

Kinderbetreuung im Spielezimmer / Chill-out -Raum für Jugendliche 
Der Quartierverein Kornfeld freut sich auf Ihr Kommen! 
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Wir wünschen 
frohe Festtage 
und ein gutes 
neues Jahr!

FDP.Die Liberalen Riehen
GW



Für das Jahr 2020 wünschen wir Ihnen 365 
gesunde, glückliche und zufriedene Tage!

Das Team der 
VITAN Treuhand-GmbH 
dankt allen Mandaten 

für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünscht 
Ihnen frohe Festtage 
und alles Gute für 
das Neue Jahr.

Lörracherstrasse 50
CH 4125 Riehen

Tel. +41 61 645 50 60
Fax +41 61 645 50 61

info@vitan.ch

www.vitan.ch

Tel. +41 61 645 50 60
Fax +41 61 645 50 61

info@vitan.ch

www.

Yvonne Zeiter
staatl. dipl. Podologin
Schützengasse 1
4125 Riehen

Tel. 061 / 641 50 06
info@fusspflege-zeiter.ch

Viel Glück und alles Gute im
neuen Jahr wünscht Ihnen

                          
 

 
 
 

• Flexible Tagesbetreuung für Kinder ab 18 Monaten 
• Individuelle Förderung und Begleitung 
• Liebevolle, familiäre Atmosphäre 
• Helle und grosszügige Räumlichkeiten 
• Grosser eigener Spielgarten 
• Pädagogisch qualifiziertes Betreuungsteam 
• Gesunde, kindgerechte Malzeiten 

 
Wir haben noch wenige Plätze frei! 

 
 
Neue Kinder und ihre Eltern sind herzlich willkommen! Das Team 
des Kinderhuus zem Glugger freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme 
und vereinbart gerne einen unverbindlichen Termin mit Ihnen! 
Oder besuchen Sie unsere Homepage und erfahren Sie mehr. 
 
Kinderhuus zem Glugger, Im Hirshalm 45, 4125 Riehen,  
Tel. +41 61 601 10 65, info@glugger.ch, www.glugger.ch 

 
 

Wir wünschen den Kindern und 
E l tern ein schönes Weihnachtsfest  
und ein glückliches neues Jahr.
Kinderhuus zem Glugger | Im Hirshalm 45

4125 Riehen | Tel. 061 601 10 65
info@glugger.ch | www.glugger.ch

M

M M

M

M

Tankstelle bedient:
Montag–Samstag: 8.00 – 18.30 Uhr

Sonn- und Feiertage: 10.00 – 18.00 Uhr

Tankstelle H. Müller
Lörracherstrasse 75 4125 Riehen
Telefon 061 641 66 77

Das AVIA-Team wénscht Ihnen frohe 

und gesegnete Weihnachten.

Wir bedanken uns für die Treue im 

vergangenen Jahr und wénsche Ihnen 

ein gutes und erfolgreiches Jahr 2020.

Selbstbedienung 24 Stunden

Neu auch Diesel

 

Wir wünschen Ihnen 
schöne Feiertage und 
Gesundheit, Zufriedenheit 
und Glück im neuen Jahr.

Allen Freunden,
Gönnern, Passiv-
und Aktivmitgliedern
wünschen wir alles
Gute im neuen Jahr.

Wünsche?

Wir wünschen allen unseren  
Mitgliedern, Freunden und Gönnern 

ein gutes und erfolgreiches  
neues Jahr.

Einladung zum
Neujahrs-Apéro

Der QVN Quartierverein Niederholz
lädt alle Bewohnerinnen und Bewohner

des Niederholzquartiers ganz herzlich zum
Neujahrs-Apéro ein.

Samstag, 4. Januar 2020, 17–19 Uhr

Der Vorstand des Quartiervereins 
Niederholz wünscht allen 

ein erfreuliches neues Jahr!

Gemeindebibliothek Niederholz,
Niederholzstrasse 91, 4125 Riehen

Ihr Schreiner für alle Fälle

B
+

S Bammerlin +
Schaufelberger

Riehen
Davidsgässchen 6
Telefon 061 641 22 80
Fax 061 641 06 50
E-Mail info@bs-schreiner.ch

Innenausbau

Bauschreinerei

Möbelrestaurierungen

Kundenschreiner

 

Für gute Gesundheit  

      im Neuen Jahr 

 

 

Chinesische Medizin, 

           Akupunktur & Massagen    

  

       Aeussere Baselstr. 260 

4125 Riehen, Tel.  061 601 55 40 

www.praxisshendao.ch 
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oiffure
harlotte Haab

Im  Glögglihof 16, 4125 Riehen

Tel. 061 601 45 55

Ich danke für 
Ihre Treue und 
wünsche Ihnen 

besinnliche  
Weihnachten  

und das Beste  
im neuen Jahr.
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Nähatelier und Wolle Center

Karababa Hüsniye
Wendelinsgasse 1
4125 Riehen
Tel. 061 641 00 11

Für das
entgegengebrachte

Vertrauen möchte ich mich 
bei meiner Kundschaft herzlich 

bedanken und wünsche 
Ihnen allen einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2020



Viel Erfolg und Gesundheit
im neuen Jahr

Konzentration, Präzision, Sport
und Natur für Jung und Alt

Mir wünsche allne e
ruhigi Wiehnachtszyt 

und e gsunds 2020

Mitarbeitende und Tagesgäste wünschen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gelingendes neues Jahr 2020. 
Vielen Dank den verschiedenen  

Menschen und Institutionen für die  
wertvolle Zusammenarbeit und  

Unterstützung im vergangenen Jahr.

Vereinigung Riehener Dorfgeschäfte

Die Dorfgeschäfte
wünschen allen

ein gutes neues Jahr.

Alle sind herzlich eingeladen
Anmeldung erwünscht bis am 3. Januar an: rebecca.stankowski@evp-bs.ch

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN GLÜCKLICHES 
UND GESEGNETES NEUES JAHR!

Neujahrsapéro
Freitag, 10. Januar 2020 - ab 18.30 Uhr
Kellertheater, Haus der Vereine, Riehen

Wir bedanken uns bei
unseren treuen Gästen und

wünschen allen ein gesundes
und glückliches Neues Jahr!

Ihre Familie Hechler

Gasthaus Krone, Hauptstraße 58
Weil am Rhein, Tel.: +49 7621 71164

KRONEKRONEKRONE
HOTEL& RESTAURANT
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www.mondo-a.ch

Notfalldienst 24 Stunden 
365 Tage im Jahr
für unsere Kunden
Tel. 061- 645 40 40

Baselstrasse 1a, 4125 Riehen

Dres.med.vet. Maurizio Gianini,
Conny Christen und Michael Rüttener
TierärzTliche Praxis für
GRoss- und KleintieRe

ihR haus-tieRaRzt 

www.mondo-a.ch

Notfalldienst 24 Stunden 
365 Tage im Jahr
für unsere Kunden
Tel. 061- 645 40 40

Baselstrasse 1a, 4125 Riehen

Dres.med.vet. Maurizio Gianini,  
Conny Christen und Michael Rüttener
TierärzTliche Praxis für 
GRoss- und KleintieRe

ihR haus-tieRaRzt 
Wir wünschen alles Gute im Neuen Jahr!

www.mondo-a.ch

Notfalldienst 24 Stunden 
365 Tage im Jahr
für unsere Kunden
Tel. 061- 645 40 40

Baselstrasse 1a, 4125 Riehen

Dres.med.vet. Maurizio Gianini,
Conny Christen und Michael Rüttener
TierärzTliche Praxis für
GRoss- und KleintieRe

ihR haus-tieRaRzt 
www.mondo-a.ch

Notfalldienst 24 Stunden 
365 Tage im Jahr
für unsere Kunden    
Tel. 061- 645 40 40

Baselstrasse 1a, 4125 Riehen

Dres.med.vet. Maurizio Gianini,
Conny Christen und Michael Rüttener
TierärzTliche Praxis für
GRoss- und KleintieRe

ihR haus-tieRaRzt
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Turnerinnen

St. Franziskus

Riehen

Die Turnerinnen 
St. Franziskus 

 wünschen allen  
Vereinsmitgliedern  
und Bewohnern  

von Riehen 
einen guten 
Rutsch ins 
neue Jahr.

An meine Kundschaft
ein herzliches Dankeschön

und alles Gute
im neuen Jahr!

BARBARA EICHE-SIDLER
Rebenstrasse 3, Riehen

Telefon 061 641 18 79

Kosmetik-
institut
für Damen
und Herren

Herzlichen Dank für Ihre Treue.
Alles Gute im neuen Jahr

wünscht Ihnen – ihr Piazza Team.

Lergenmüller AG
Oberdorfstrasse 10, Postfach 108
4125 Riehen 1

Telefon 061 641 17 54
Fax 061 641 21 67
lergenmueller@bluewin.ch

Wand- und Bodenbeläge – Mosaiken

R. Soder
Baugeschäft AG
Oberdorfstrasse 10
Postfach 108
4125 Riehen 1

Telefon 061 641 03 30
Fax 061 641 21 67
soderbau@bluewin.ch
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Lergenmüller AG
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Wand- und Bodenbeläge – Mosaiken

R. Soder 
Baugeschäft AG
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soderbau@bluewin.ch
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Kirchstrasse 1, 4125 Riehen
Telefon 061 641 27 01

Für Ihr Vertrauen danken
wir herzlich und wünschen Ihnen

alles Gute zum neuen Jahr.
Das Team von

Wir wünschenWir wünschen
einen guten Starteinen guten Start
ins 2020!ins 2020!
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RingKombi 

Werben Sie strategisch –  
 werben Sie gezielt!
Wir haben für Sie die passende Werbelösung – ganz gleich ob Sie im Lokalen,  
also direkt vor der Haustür – oder rings um Basel werben möchten.  
Mit dem RingKombi erhalten Sie eine Auflage von über 100’000 Exemplaren.

Die Realisierung ist äusserst einfach:
• Ein MM-Tarif CHF 4.49
•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
•  Eine Ansprechperson
•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

100%  
Haushalts - 

abdeckung

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10
inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen finden wir das auf Sie individuell  zugeschnittene Werbepaket.

Der Pocket-Begleiter für Basler und  
Touristen. Alle Veranstaltungen in Basel 
und Umgebung auf einen Blick.

Auflage: 10 000 Exemplare

Erscheinung: 14-täglich

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Basler Lifestyle-Magazin  
für die ganze Region.

Auflage: 206 800 Exemplare

Erscheinung: 3 x jährlich 
 Frühling/Herbst/Winter

Inserate: inserate@reinhardt.ch 
 Tel. 061 645 10 00

 www.basellive.reinhardt.ch

Das Magazin der Quartier vereine  
Breite-Lehenmatt und St. Alban-Gellert.

Auflage: 13 000 Exemplare

Erscheinung: 4 x jährlich
Alle Haushalte in den Gebieten Breite, Lehenmatt, St. Alban und Gellert  
einschliesslich Briefkästen mit «Stopp – Keine Werbung»-Klebern

Inserate:  quartierkurier@reinhardt.ch 
 Tel. 079 374 20 04

BASEL.COM

BASEL 
LIVE.

CITY-INFO & EVENTS 16.10.– 31.10.2018.

BASEL.COM

BASEL
LIVE.
CITY-INFO & EVENTS 16. – 31.07.2018.

IM FLUSSIM FLUSS
FeFestivaltival

––––

Unterstützung von

_RingKombi 
1 Inserat für die Agglomeration

100 000
EXEMPLARE

 

Wir beraten Sie gerne: inserate@reinhardt.ch oder Tel. 061 645 10 00

 _ SECHS AMTLICHE  
PUBLIKATIONSORGANE

 _ 100% HAUSHALTSABDECKUNG 

 _ GROSSE VERANKERUNG BEI  
LESERN UND INSERENTEN

 _ DIE EINZIGE KOMBI  
MIT RIEHEN  
UND BETTINGEN

ÜBER

BIRSIGTAL-BOTE
AMTLICHER ANZEIGER

FÜR DAS BIRSIGTAL

BASEL LIVE.
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